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mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
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Die kleinere der beiden Heckenscheren von Alois Müller aus Burgholzhausen gibt beim Modellieren seiner Hecke plötzlich den Geist auf, und 
er bringt sie ins Reparatur-Café. Ralf Denger, Aktiver des Friedrichsdorfer Reparatur-Cafés, entfernt erst viel Laub aus dem Gehäuse und 
vermutet als Fehlerursache: „Der Motor bewegt sich nicht mehr richtig, sitzt nicht mehr am vorgesehenen Platz.“  Foto: fch

Friedrichsdorf (fch). Wenn unsere 
kleinen oder großen Helfer im Alltag, 
die Elektrogeräte, auf einmal nicht 
mehr funktionieren, steht mancher 
Haushalt vor einem Problem. Für das 
es jedoch mit dem Friedrichsdorfer 
Reparatur-Café eine wunderbare 
Lösung gibt.

Fallen Heckenscheren, Lampen, Kaffeema-
schinen, CD-Player, Rasenmäher und andere 
Elektro-Kleingeräte oder auch einmal größere 

Geräte plötzlich aus, dann ist guter Rat ge-
fragt. In der modernen Wegwerfgesellschaft 
sind Reparaturen meist nicht vorgesehen. Hil-
fe scheitert oft daran, dass man außer bei Mar-
kengeräten und auch hier nicht immer, keine 
Ersatzteile bekommt und vor allem nieman-
den findet, der das Gerät repariert. Entspre-
chend groß war die Nachfrage nach mehr als 
einem Jahr Zwangspause bei den Aktiven des 
Friedrichsdorfer Reparatur-Cafés, das von 
dem „Wir Friedrichsdorfer Bürgerselbsthilfe“ 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Friedrichs-
dorf getragen wird. 

Gute Resonanz

Andrea Salger und Bernd Rückert begrüßten 
zur Eröffnung am neuen Standort in der 
Öko-Siedlung 13 aktive Mitglieder sowie als 
Gäste den amtierenden Bürgermeister Horst 
Burghardt und seinen Nachfolger Lars Keitel. 
Bei Heidi Bank hatten sich 20 Bürger ange-
meldet, welche die kostenfreie Reparatur-Hil-
fe gegen eine Spende in Anspruch nahmen. 
„Zwei der 20 Bürger sagten kurzfristig ab, so 
konnten zwei von der Warteliste noch einen 

Termin bekommen“, berichtet Bank. Mit Kaf-
fee und Kuchen verkürzten sich einige die 
Wartezeit. Andere ließen sich das kulinarische 
Angebot nach der Reparatur im Freien bei ei-
nem Gespräch mit den Aktiven munden. 
„Da ist ja noch die halbe Hecke drin“, sagt 
Klaus Warmuth beim Blick ins Gehäuse der 
Heckenschere von Alois Müller. Während er 
nach draußen geht, um das Laub aus einer Ge-
häusehälfte zu entfernen, sieht sich Ralf Den-
ger das Gerät genauer an. „Beim Hecken-
schneiden ist sie plötzlich ausgegangen“, be-
richtet Alois Müller den beiden. Der Burg-
holzhäuser nutzt die kleinere seiner beiden 
Heckenscheren „sie ist handlicher und leich-
ter als die große“ vor allem für den Fein-
schnitt, sprich zum Modellieren seiner Buchs-
bäume, von März bis September. Auch die 
zweite Gehäusehälfte ist voller Laub, das fest-
gepresst in allen Vertiefungen sitzt. Ralf Den-
ger erkennt die Fehlerursache schnell: „Der 
Motor bewegt sich nicht mehr richtig, sitzt 
nicht mehr am vorgesehenen Platz.“
Gleich nebenan misst Holger Blümer den Tra-
fo einer Schreibtischlampe durch, um dann 
 (Fortsetzung auf Seite 3)

Praktisch und sozial: Das Reparatur-Café

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert 
Ihrer Immobilie – kostenfrei und diskret.

SIE MÖCHTEN 
IHRE IMMOBILIE 

VERKAUFEN?

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

Bringen Sie gerne den Grundriß Ihres Bades mit!

Huhn Bäderstudio
Niederstedterweg 11 
61348 Bad Homburg 

0 61 72/9 30 63

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

Mo - Fr 10 - 18 Uhr

Sa 10 - 14 Uhr

www.imaxx.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE  
ERFOLGREICH VERKAUFEN?

61352 Bad Homburg, Werner-Reimers-Straße 2 – 4
badhomburg@imaxx.de, Tel.: 06172 9955-1701 

Profitieren Sie von unserem IMAXX  
Rundum Sorglos-Service. 

Christiane Fehrmann Mario Tandara 

TUNING
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES-
INSPEKTION

75,- 
(zzgl. Teile)

    

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE Sonnenschirm 
„Sunwing CASA“ 
270x270 cm in versch. Farben

595€
Stück

695 €

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr
mauk-gartenwelt.de

RIESEN AUSWAHL AN  
SONNENSCHIRMEN  
DER FIRMA GLATZ

Lust auf Farbe?
Die aktuellen Trendfarben
gibts bei uns.

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg
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Veranstaltungen

Freitag, 16. Juli 
Ausstellungseröffnung: Arik Levy – MineralFo-
rest“, Jakobshallen der Galerie Scheffel, Dorotheen-
straße 5, 19 Uhr, Infos in Internet unter www.galerie-
scheffel.de oder unter Telefon 06172-28906.

Sonntag, 18. Juli 
Finissage: „Abstrahierte Landschaften und Körper“, 
Andrea Wolf und Achim Taubmann, mit Musik des 
Duos Christoph Bäurle und Oliver Kraus, Galerie 
Artlantis, Tannenwaldweg 6, 15 bis 18 Uhr
Ortsführung: „Mehrgenerationen-Wohnprojekt 
im Oberhof“, mit Architektin Antje Riedel, Ober-
Erlenbach, Treffpunkt an der „Alten Brücke“ (Café 
Freimund), 14 Uhr, Anmeldung unter Telefon 06172-
451300
[h]ora – Stunde der Kirchenmusik: Frauenensem-
ble Quinta, St. Marien, Dorotheenstraße 13, 17 Uhr
Critical Mass: Rad-Rundfahrt unter dem Motto 
„Radfahrende sind gleichberechtigte Verkehrsteil-
nehmer“, Treffpunkt Bahnhofsvorplatz, 14 Uhr 
Tauschtag, Verein für Briefmarkenkunde Bad Hom-
burg, 9.30 Uhr, Info unter Telefon 06172-4471

 Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

 Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
„Arik Levy – MineralForest“, Jakobshallen der 
Galerie Scheffel, Dorotheenstraße 5, mittwochs bis 
freitags 14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr (17. Juli bis 
2. Oktober)
„Abstrahierte Landschaften und Körper“, Andrea 
Wolf und Achim Taubmann, Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags 11-18 Uhr (bis 18. Juli)
„Was ist Natur?“, Kunstwerke, Objekte, Bilder und 
Filme aus Wissenschaften und Kulturgeschichte, Mu-
seum Sinclair-Haus, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, 
samstags und sonntags 13-18 Uhr (bis 22. August)
„Friedrich Hölderlin – Stätten seines Lebens in 
Bild und Wort“, Villa Wertheimber, Tannenwaldal-
lee 50, dienstags 9-16 Uhr, mittwochs 14-19 Uhr und 
freitags 9-12 Uhr (bis Oktober)
„Hammer“, Handwerken wie Kelten und Römer, 
Römerkastell Saalburg, Am Römerkastell 1, diens-
tags bis sonntags 9-16 Uhr (bis 24. Oktober)
„Princess Elisa. Englische Impulse für Hessen-
Homburg“, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr (bis 18. November)
„Museales aus der Homburger Geschichte“, Hom-
burger Geschichte und Kulturgeschichte und Sonder-
ausstellung zu Isolde Schmitt-Menzel (Erfi nderin der 
„Maus“), Schaudepot im Horex Museum, Horexstra-
ße 6, mittwochs 10-14 Uhr, samstags und sonntags 
12-18 Uhr (Dauerausstellung)
„Schulen in Gonzenheim“, Gonzenheimer Museum 
im Kitzenhof, sonntags 15-17 Uhr (bis 19. Dezember, 
geschlossen in den hessischen Schulferien)

Regelmäßige Veranstaltungen
Kurparkführung: Führung durch einen der größ-
ten und schönsten Kurparks Deutschlands, Kur- und 
Kongress-GmbH, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 
15 Uhr, immer samstags. 

Bitte beachten: Gegebenenfalls sind eine An-
meldung sowie ein negativer Testnachweis 
erforderlich. Weitere Informationen auf den 
jeweiligen Internetseiten der Veranstalter.

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 15. Juli
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Freitag, 16. Juli
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539 

Samstag, 17. Juli
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 18. Juli
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Montag, 19. Juli
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Dienstag, 20. Juli
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Mittwoch, 21. Juli
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Donnerstag, 22. Juli
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Freitag, 23. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227 

Samstag, 24. Juli
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Sonntag, 25. Juli
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 15. Juli 
Poetry Slam, im Kurpark bei der Thai-Sala, 19.30 Uhr
Open-Air-Kino, „Lindenberg! Mach dein Ding“,
Musikpavillon im Kurpark, 22 Uhr

Freitag, 16. Juli
One Hit Wonder Show, Kaiser-Wilhelms-Bad, 
19.30 Uhr

Samstag, 17. Juli
Der Kasperl besiegt den Coronateufel, mit der 
„Kasperl-Kompagnie“, Kurhausgarten, 16 Uhr
Klassiknacht in Weiß, Opern-, Operetten- und Mu-
sicalgala, Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

Sonntag, 18. Juli
„Schöppche-Jazz“, mit Jörg Hegemann, „Boogie 
Woogie Piano“, Beachclub hinter dem Kurhaus, 11-
14 Uhr 
Kasperl besiegt den Coronateufel, mit der „Kas-
perl-Kompagnie“, Kurhausgarten, 16 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark, Musik-
pavillon im Kurpark, 17 Uhr

Montag, 19. Juli 
It´s Monday Party, mit „Radio Future“, Kaiser-
Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

Dienstag, 20. Juli 
Kinderprogramm, Musikspaß mit Ferri, Kurhaus-
garten, 16 Uhr 
Open-Air-Kino, „Die Gentlemen“, Musikpavillon 
im Kurpark, 22 Uhr

Mittwoch, 21. Juli
Kinderprogramm: Aufführung des Seiltanzthea-
ters, „Nesterwachen“, Kurhausgarten, 15 & 17 Uhr 
Kabarett: „Plötzlich seriös!“ mit David Werker,
Musikpavillon im Kurpark, 20 Uhr

Donnerstag, 22. Juli 
Kinderprogramm: Mit Clown Pepepan, Kurhaus-
garten, 16.30 Uhr 
Sommertheater im Kurpark: „Das Parfum“, Kai-
ser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr
Open-Air-Kino, „Knives out - Mord ist Familien-
sache“, Musikpavillon im Kurpark, 22 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
 Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
Keine Vorstellung:

 Donnerstag, 15. Juli

„Heimat Natur“ 

 Freitag bis Mittwoch je 20 Uhr 

„VogelFREI“ 
 Ein Leben als fl iegende Nomaden

 Samstag 17 Uhr

   

Ausstellungen
„Mit Tante Emma in den Supermarkt“, die Ge-
schichte Seulberger Geschäfte, Heimatmuseum Seul-
berg, Alt Seulberg 44, mittwochs und donnerstags 9 
bis 12.30 Uhr, sonntags 14 bis 17 Uhr, Anmeldung 
unter Telefon 06172-7313120
Philipp-Reis-Haus: Wegen Umbau geschlossen

Regelmäßige Veranstaltungen
Friedzbox: städtisches Angebot für Jugendliche. 
Skateboardbahn Seulberg, montags 15.30-19 Uhr
Ökosiedlung, dienstags 17.15 bis 20.30 Uhr
Sportpark, mittwochs 15.45 bis 18.30 Uhr
Wehrwiesen Burgh., donnerstags 17.30 bis 20.30 Uhr
Forum Köppern, sonntags 16 bis 19.45 Uhr

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Am Houiller Platz 4 C
61381 Friedrichsdorf

Der Kasperl verjagt den Coronateufel
„Kasperl besiegt den Coronateufel“ heißt es 
am Samstag, 17. Juli, ab 16 Uhr im Kurhaus-
garten. Im Rahmen des Bad Homburger Som-
mers spielt die Kasperl Kompanie mit Otto 
Mayr zum Preis von 2,50 Euro pro Ticket. 
Zum Stück: Auf der Erde leben die Menschen 
glücklich und zufrieden. Besonders in Bad 
Homburg. Da sind die Menschen nett, freund-
lich und gut gelaunt. Das sieht man in der 
Hölle gar nicht gerne. Der Oberteufel schickt 
deswegen seinen Unterteufel Luzifer auf die 
Erde mit dem Auftrag, für Unmut, Verdruss 
und Krankheit zu sorgen. Luzifer erhält aus 
dem Seuchenkästchen der Hölle das Corona-
virus. Es gelingt Luzifer, mit seinem Corona-
spieß den Seppel und die Gretel zu stechen 
und sie so krank und grimmig zu machen. 
Aber zum Glück gibt es den Kasperl. Der hat 
gegen den Coronateufel eine Wunderwaffe. 
Und so kommt es, wie es in jedem Kasperl-
Abenteuer kommen muss: Der Kasperl be-
siegt die Teufel und jagt sie zurück in die Höl-

le. Er fordert die Kinder auf, stets wachsam zu 
sein und sich vor dem Coronavirus zu schüt-
zen: Hände waschen, Maske tragen, Abstand 
halten. Dann haben die Coronateufel keine 
Chance.  Foto: Kasperl Kompanie
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Montag – Donnerstag ab 17 Uhr
À-la-carte-Restaurant

Sonntag 12 – 16 Uhr
Schlemmer Kiosk

(auch glutenfrei)

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

�

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt
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STARTEN SIE
AUSGESCHLAFEN

IN DEN TAG!
Als größtes Bettenfachgeschäft im

Rhein-Main-Gebiet bieten wir eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.

Louisenstr. 72 - 82 | Bad Homburg | www.louisenarkaden.de

Infos:
WWW. BAD-HOMBURGER-SOMMER.DE

FACEBOOK.COM / LOUISENARKADEN | WWW.LOUISENARKADEN.DE

Wie komme ich an Karten?
Um der aktuellen CoSchuV zu entsprechen, erfassen wir die Adressen der 
Besucher  und senden die kostenlosen Eintrittskarten per Post. Wir halten Sitz-
platz-Inseln für zwei Haushalte (= vier Plätze) und einen Haushalt (= zwei Plätze) 
bereit. Bis zum Platz herscht Maskenpflicht. Tickets erhalten Sie, solange der Vor-
rat reicht, über

Mail: louisenarkaden@louisenarkaden.de
Telefon: 06172 - 499 400  (Mo - Fr  10-13 + 14-16 Uhr)

Post: Mieterverband Louisen Arkaden e.V. | 
Louisenstr. 105 | 61348 Bad Homburg

2021
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(Fortsetzung von Seite 1)

auf Fehlersuche zu gehen. Mit einer Tisch-
lampe vorbeigekommen ist die Friedrichsdor-
ferin Winginia Velte. Es ist ein älteres Modell, 
an dem sie sehr hängt. Wolfgang Renner prüft 
alles sorgfältig und stellt dann fest: „Der 
Schaden ist ganz einfach, ein triviales Teil ist 
defekt. Wir brauchen eine neue Fassung.“ Das 
hatte die Besitzerin bereits selbst vermutet 
und zuvor eine neue im Baumarkt besorgt. 
Doch die passt nicht. „Die neue Fassung hat 
ein Außengewinde. Die Fassung der Tisch-
lampe ist dagegen außen glatt“, sagt der Re-
paraturprofi. Für Winginia Velte hat er zwei 
Ratschläge: Entweder sie versucht in einem 
Elektrogeschäft oder Baumarkt noch eine au-
ßen glatte Fassung zu finden, oder sie feilt das 
Gewinde vorsichtig ab. Die Friedrichsdorfe-
rin will es erst mit dem Feilen versuchen. Zu 
denen, die auf der Warteliste standen und 
dann doch noch einen Termin bekommen ha-
ben gehört Daphne Will. „Ich ziehe im August 
von Oberursel nach Friedrichsdorf und wurde 
aufgrund von zwei Absagen dazwischenge-
schoben, worüber ich mich sehr freue.“ Mit-
gebracht hat sie einen Kaffeevollautomaten. 
„Seit kurzem spritzt er das Wasser nach vorne 
raus, da wird man richtig verbrüht“, schildert 
sie Joachim Jacob und Kurt Schumacher das 
Problem. Ein weiteres ist, dass der Hersteller 
inzwischen ein neues Modell auf den Markt 

gebracht hat. „Wir lieben diese Pad-Maschi-
ne. Der Kaffee aus den Pads bekommt uns 
gut, und wir bereiten unseren Kaffee oder 
eine der Kaffeespezialitäten am liebsten mit 
ihr zu.“ 
Ob die Reparateure ihr helfen konnten, den 
Fehler gefunden und beseitigt haben, wissen 
wir nicht. Aber eine Bitte des Vereins „Wir 
Friedrichsdorfer Bürgerselbsthilfe“ wird ger-
ne weitergegeben: Es werden neue Mitglieder 
für eine weitere morgendliche Telefonkette 
gesucht. „Eine Kette besteht aus jeweils acht 
Mitgliedern, die sich nacheinander morgens 
kurz anrufen, um zu hören, ob alles in Ord-
nung ist. Die Telefonkette ist kein Ersatz für 
das Notruftelefon, aber wir konnten bisher 
schon einem Mitglied das Leben retten. Es 
hatte einen Schlaganfall erlitten. Der mor-
gendliche Anrufpartner bemerkte im Ge-
spräch, dass etwas nicht stimmt und verstän-
digte den Notarzt“ , berichtet Bernd Rückert. 
Interessenten für die neue Telefonkette kön-
nen sich unter Telefon 06172-737924 melden.

! Das Reparatur-Café Friedrichsdorf, Am 
Eisspeicher 1-3 (Öko-Siedlung) ist an je-
dem zweiten Samstag im Monat von 14 

bis 17 Uhr geöffnet. Es gelten im Café die je-
weils aktuellen Corona Hygiene-Vorschriften. 
Eine Anmeldung per E-Mail an heidibank@
gmx.de oder unter Telefon 06172-71163 (Mo.-
Fr. von 10-16 Uhr) ist zwingend erforderlich.

Praktisch und sozial…

„Blühende Gärten“ als Vorbild zeigen 

Viele Menschen in Friedrichsdorf verwandeln ihre (Vor-)Gärten in bunte Blütenoasen. Beson-
ders schöne Beispiele möchten die Friedrichsdorfer Grünen auf ihrem Instagram-Kanal zeigen 
und rufen zum Einsenden von Fotos per E-Mail an info@gruene.friedrichsdorf.de bis zum 
Sonntag, 18. Juli, auf. Für jedes veröffentlichte Foto gibt es ein kleines Sammelheft mit Auf-
klebern von Vögeln aus heimischen Gärten und einigen praktischen Gartentipps als „Danke-
schön“. Mit der Aktion möchten die Grünen auf die Vorteile naturnaher Gartengestaltung auf-
merksam machen, denn sie bietet Insekten und Vögeln Nahrung, Versteck- und Nistmöglich-
keiten. Bepflanzte Gärten kühlen außerdem die Luft, indem sie Wasser über ihre Blätter ver-
dunsten, sie produzieren Sauerstoff, verarbeiten Kohlendioxid und ganz nebenbei reinigen sie 
die Luft. Sie schaffen die gerade in Städten so wichtigen „Frischluft-Inseln“ und bieten als 
grüne Infrastruktur der Städte wesentliche Beiträge zur Lebensqualität und Gesundheitsförde-
rung.  Foto: Grüne Friedrichsdorf 

TSG Köppern 
in den Ferien
Friedrichsdorf (fw). Wäh-
rend der Sommerferien 
bleibt die Turnhalle der 
TSG Köppern an der 
Grundschule geschlossen. 
Dagegen läuft das Pro-
gramm in der vereinseige-
nen Fritz-Beltz Halle wei-
ter. Erwachsenen und Älte-
ren bietet die TSG Köppern 
dort „Stepp-Aerobic“ am 
Montag ab 18.30 Uhr, „Ak-
tive Fitness“ am Mittwoch 
ab 10.30 Uhr und später um 
18.45 Uhr „Ganzkörpertrai-
ning 40+“ an. Für Jung und 
Alt ist die „Penalty Box“ 
am Donnerstagabend emp-
fehlenswert, ein Programm 
zur Verbesserung der Kon-
dition. Freie Plätze gibt es 
auch im Kinder- und Ju-
gendbereich, nämlich beim 
„Eltern-& Kind-Turnen“ 
dienstags und donnerstags 
und „Turnen für „Sieben-
bis Zehnjährige“ am Freitag 
von 18 bis 19 Uhr. Mehr In-
formationen  gibt es im In-
ternet unter www.tsg-koep-
pern.de oder sie hängen vor 
der Halle aus.

Hochtaunuskreis ruft auf 
Impfangebote wahrzunehmen
Friedrichsdorf (fw). „Das niedrige Infekti-
onsgeschehen der letzten Wochen und der an-
haltende Erfolg der Schutzimpfungen gegen 
Covid-19 machen Hoffnung auf eine baldige 
Rückkehr zur Normalität“, teilt Jessica Tei-
chelmann, stellvertretende organisatorische 
Leitung des Impfzentrums Hochtaunuskreis 
mit, „Entscheidend ist es, möglichst vielen 
Bürgerinnen und Bürgern ein Impfangebot 
unterbreiten zu können. Insbesondere Perso-
nen, die aufgrund ihrer Lebens- und Wohn- 
umstände besonderen Herausforderungen ge-
genüberstehen, benötigen einen schnellen und 
effizienten Weg zu ihrem Impftermin“.Um 
dieses Ziel erreichen zu können, seien die 
Impf-Organisatoren auf Unterstützung ange-
wiesen. „Wir möchten jedem die Möglichkeit 

geben schnell und unkompliziert einen Impf-
termin zu vereinbaren und diesen im Impfzen-
trum Bad Homburg wahrzunehmen. Ebenso 
besteht die Möglichkeit mit mobilen Teams 
zentral am Ort Impfungen durchzuführen, so-
fern ausreichendes Interesse besteht. Vorgese-
hen ist hierfür vorerst der Impfstoff Johnson 
& Johnson, der nur einmal geimpft werden 
muss um einen vollen Impfschutz zu erhal-
ten“, sagt Teichelmann. Es sei zu beachten, 
dass sich dieses Angebot ausschließlich auf 
Personen beziehe, die noch keine Registrie-
rung bei der zentralen Terminvergabe (116 
117 oder www.impfterminservice.hessen.de) 
vorgenommen haben. Die E-Mail-Adresse 
des Impfzentrums Hochtaunus lautet impf-
zentrum@hochtaunuskreis.de.

Vollversammlung des 
Seniorenbeirats
Friedrichsdorf (fw). Die nächste Sitzung der 
Vollversammlung des Seniorenbeirates der 
Stadt Friedrichsdorf findet am Donnerstag, 
22. Juli, um 9.30 Uhr im Forum Friedrichs-
dorf, großer Saal, Dreieichstraße 22 in Fried-
richsdorf/Köppern statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Berichte des Vor-
standes und der Stadtteile, Aktivitäten der 
Arbeitskreise, Jahresplanung und vieles mehr. 
Interessierte Besucher sind hierzu eingeladen. 
Es wird jedoch um Verständnis gebeten, dass 
zu dieser Versammlung aufgrund der Bedin-
gungen in Corona-Zeiten nur fünf Besucher 
zugelassen werden können.
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Die „Friedzbox“ ist wieder unterwegs
Friedrichsdorf (fw). Nach Erarbeitung eines 
Hygienekonzeptes ist die „Friedzbox“ wieder 
seit Juni in den Stadtteilen unterwegs. Das 
Angebot richtet sich an Jugendliche ab der 
fünften Klasse und junge Erwachsene bis 21 
Jahre. Das Team der „Friedzbox“ unterstützt 
junge Menschen bei Bedarf durch Informati-
onen zur aktuellen Lage und durch Beratung 
zu verschiedenen Anliegen. Auch wird Hilfe 
bei schulischen Belangen, Bewerbungen für 
Schule, Ausbildung, Freiwilliges Jahr, Studi-
um und Arbeit angeboten. 
Wer einfach mal raus kommen und reden 
möchte, ist ebenso herzlich willkommen, sich 
an einem der „Friedzbox-Standorte einzufin-
den. Soweit möglich, kann sich am Ort sport-

lich oder kreativ beschäftigt werden. Das 
Team hält verschiedene Möglichkeiten dafür 
bereit. 
Der aktuelle Fahrplan lautet wie folgt: Mon-
tag von 15.30 bis 19 Uhr an der Skateboard-
bahn Seulberg, Dienstag von 17.15 bis 20.30 
Uhr in der Ökosiedlung, Mittwoch von 15.45 
bis 18.30 Uhr im Sportpark, Donnerstag von 
17.30 bis 20.30 Uhr auf den Wehrwiesen in 
Burgholzhausen, Sonntag von 16 bis 19.45 
Uhr beim Forum in Köppern. 
An Feiertagen ist die „Friedzbox“ nicht unter-
wegs. Für weitere Informationen steht die 
Mitarbeiterin des Jugendbüros, Claudia Schü-
nemann, unter Telefon 06172-7311270 zur 
Verfügung.

Videochat über „Zukunft der Arbeit“
Friedrichsdorf (fw). „Digitalisierung 
macht’s theoretisch möglich: nachmittags 
Homeschooling oder Freizeit mit den Kin-
dern, und dann abends die Arbeit am Laptop 
nachholen. Aber nach geltendem Arbeitsrecht 
ist das leider noch illegal“, schockte der Refe-
rent des Abends, der Stellvertretende FDP-
Bundesvorsitzende Johannes Vogel gleich zu 
Anfang seines schwungvollen Vortrags seine 
Zuhörer. Denn: Ein Laptop ohne separate Tas-
tatur verbiete derzeit die Arbeitsstättenverord-
nung, weniger als elf Stunden Ruhezeit zwi-
schen Arbeitsende am Abend und Arbeitsbe-
ginn am kommenden Tag verbiete das Ar-
beitszeitgesetz. „Der Kulturwandel in der 
Arbeitswelt ist da, die Politik muss dringend 
nachziehen und die richtigen Rahmenbedin-
gungen schaffen.“, so Vogels Forderung.
Der Friedrichsdorfer FDP-Ortsverband hatte 
gemeinsam mit dem BVMW (Bundesverband 
Mittelständische Wirtschaft Hochtaunus 
Wiesbaden) zu einer Veranstaltung „Zukunft 

der Arbeit, New Work – Sind Sie dabei?“ ein-
geladen und die Resonanz war groß. Katja 
Adler, die FDP-Direktkandidatin aus Oberur-
sel führte durch den Abend. Was ‚Zukunft der 
Arbeit‘ denn außerdem noch bedeute, fragte 
sie Vogel, der bevor er in den Bundestag ein-
zog unter anderem Leiter der Arbeitsagentur 
Wuppertal war. „Das typisch deutsche Wort 
‚ausgelernt‘ wird aus unserem Wortschatz 
verschwinden.“, war seine Antwort. Stattdes-
sen sei Lebenslanges Lernen, das Karriereum-
wege und -wechsel ermögliche, angesagt. 
Damit die Menschen sich das leisten könnten, 
sei außer einem passenden Bildungsangebot 
(„Da müssen Schulen, Fachhochschulen und 
Unis ran“) die richtige Finanzierung nötig. 
Vorschlag der FDP: Einführung eines Mid-
life-BAföG. Auch die schulische Bildung un-
serer Kinder müsse sich verändern, warb Ad-
ler für eines ihrer Herzensthemen: An allen 
Schulen seien künftig die Pflichtfächer Infor-
matik und Wirtschaft nötig.

Pferd bricht mit Hinterläufen in Brücke
Ein Reiterin führte am vergangenen Freitag 
ein zehnjähriges Pferd über eine Holzbrücke 
über den Erlenbach in Richtung Bad Hom-
burg. Kurz vor Ende der Brücke brach das 
Pferd mit beiden Hinterläufen durch die Brü-
cke ein. Eigene Rettungsversuche der Reiterin 
und herbeigerufener Helfer scheiterten. Die 
Feuerwehr Burgholzhausen und die Drehlei-
ter Seulberg wurden alarmiert. In dem unweg-
samen Gelände bekam das Pferd an der Un-
glücksstelle von einer Tierärztin ein Beruhi-
gungsmittel gespritzt. Von der Wehr Bad 
Homburg Gonzenheim wurde zeitgleich mit 
der Alarmierung das Tierrettungsgeschirr an-
gefordert. Aufgrund des hohen Gewichts des 
Tieres von 380 Kilogramm entschied sich 
Stadtbrandinspektor Ulrich Neeb zusammen 
mit dem Burgholzhäuser Wehrführer Stephan 
Laubinger für den weiteren Rettungsvorgang 
einen Kran einzusetzen. Ein geländegängiger 
Unimog mit einem Holzladekran wurde bin-
nen kürzester Zeit vom Kaminholzhandel Na-
delmühle, dem Kameraden Maurice Hoewert, 
zur Verfügung gestellt. Weitere Balken wur-
den aus der Brücke herausgeschnitten. Dann 
wurde das Pferd äußerst vorsichtig mit dem 
Kran angehoben und unter tierärztlicher Auf-
sicht wieder auf die Beine gestellt. Die inzwi-
schen eingetroffene Besitzerin und die Reite-
rin waren überglücklich, dass das Tier diesen 
Unfall zwar benommen, aber ohne größeren 

Rührige Feuerwehr im Dauereinsatz
Friedrichsdorf (fw). Die Friedrichsdorfer 
Wehren waren am Wochenende im Dauerein-
satz. Eine 800 Meter lange Dieselölspur zwi-
schen der Ampelkreuzung Buscheck und der 
Autobahnunterführung nach Rosbach/Rod-
heim wurde von Motorradfahrern gemeldet, 
die beinahe gestürzt wären. Die Feuerwehr 
Köppern beseitigte mit drei Fahrzeugen und 
zwölf Kräften die Verunreinigung. Der Verur-
sacher konnte ermittelt werden. Die Umge-
hungsstraße wurde für die Reinigungsarbeiten 
teilweise gesperrt. 
Des Weiteren wurde bei Bauarbeiten die 
Brandmeldeanlage des Laborgebäudes der 
Firma Milupa durch Schleifstaub ausgelöst 
worden. Das Gebäude wurde evakuiert. Nach 
Erkundung und Rückstellung der Brandmel-
deanlage durch die Feuerwehr konnten die 
Mitarbeiter das Gebäude wieder betreten. 
Außerdem fing ein Audi A3 infolge eines ge-
platzten Ölschlauchs Feuer. Die Fahrerin 
brachte den Wagen an der Kreuzung nach 
Ober Erlenbach zum Stehen. Der vorbeikom-
mende aufmerksame Autofahrer, Frank Knob-
lich aus Dillingen, löschte den beginnenden 
Motorbrand mit einem Pulverlöscher. Die 
alarmierte Feuerwehr Seulberg kümmerte 
sich um die Wagenlenkerin bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes, sicherte die Unfallstel-
le, nahm ausgelaufene Betriebsstoffe auf und 
führte eine Brandnachschau am PKW mittels 

Wärmebildkamera durch. Die Feuerwehren 
Mitte Seulberg und Köppern wurden später zu 
einer Meldung: Rauchentwicklung aus Ge-
bäude gerufen. Beim Eintreffen der Feuer-
wehr drang Rauch aus der geöffneten Balkon-
tür im zweiten Obergeschoss eines Mehrfami-
lienhauses in der Schützenstraße. Das Gebäu-
de wurde sofort evakuiert. Über die Drehleiter 
konnte die Feuerwehr zerstörungsfrei in die 
betroffene Wohnung gelangen. Die Besitzer 
hatten im Backofen in der Küche zahlreiche 
Brötchen aufgebacken und wohl beim Verlas-
sen der Wohnung vergessen. Die Wohnung 
wurde belüftet und der Brandschutt auf den 
Balkon gebracht. 
Im Rewe Center Friedrichsdorf hingegen hat-
te sich infolge der starken Regenfälle ein Ab-
wasserrohr aus der Dachentwässerung gelöst. 
Ein Maschinenraum stand unter Wasser. Die 
Kühlanlagen drohten bei weiterem Wasserzu-
fluss Schaden zu nehmen. Entsprechende 
Fachfirmen waren zu diesem Zeitpunkt nicht 
erreichbar. Die Feuerwehr Seulberg sicherte 
das herabgefallene Rohr und verschloss vorü-
bergehend die Dachentwässerung an der 
Schadensstelle. Schließlich wurde das Ab-
wasserrohr wieder fachgerecht an der ur-
sprünglichen Stelle befestigt. Der Verkaufsbe-
trieb lief während des gesamten Einsatzes 
ohne Störungen weiter. „Es war viel los“, be-
stätigt Stadtbrandinspektor Ulrich Neeb.

Der evangelische Kirchenvorstand in Seul-
berg ist gewählt.  Foto: Thomas Krenski

Neuer Kirchenvorstand ist gewählt
Friedrichsdorf (fw). In den Wochen vor der 
Kirchenvorstandswahl trafen im Wahlbrief-
kasten im evangelisch-lutherischen Pfarramt 
607 Wahlbriefe ein. Der Wahlvorstand hatte 
also einiges zu tun. Pfarrer Dr. Thomas Kren-
ski zeigt sich hocherfreut über die hohe Wahl-
beteiligung. „Während die Beteiligung in der 
Landeskirche bei etwa 25 Prozent zum Erlie-
gen gekommen ist, gaben in Seulberg 45,3 
Prozent der Wahlberechtigten ihre Stimme 
ab“, freut sich der evangelische Pfarrer, „Die 
hohe Wahlbeteiligung rührt möglicherweise 
von den vielen Aktivitäten, mit denen die Kir-
chengemeinde während der Coronapandemie 
sich an die Öffentlichkeit gewandt hatte. Ne-
ben der allen Seulberger Haushalten regelmä-
ßig zugestellten Sonntagspost schlugen wohl 
die 150 Videobeiträge auf dem gemeindeeige-
nen Videokanal, die Gottesdienstaufzeichnun-
gen aus der Seulberger Gemarkung, die von 
Reiner Harscher produzierten Filmbeiträge, 
die rührige Arbeit des Kigo-Teams und die 
vom Kirchenvorstand öffentlichkeitswirksam 
und anlassbezogen auf den Weg gebrachte In-
szenierung der Kirchenfassade zu Buche. Ins-
gesamt wollte und will man verstärkt „Kirche 
für und mit anderen“ und so etwas wie „öf-
fentliche Theologie“ betreiben.“ Das starke 
Votum für den neuen Kirchenvorstand emp-
findet Krenski als ermutigendes Signal in die-
se Richtung.
Gewählt wurden sieben Frauen und fünf Män-
ner: Stefanie Buchmann, Ulrike Enzmann, 
Stephan Genschow, Jochen Kitz, Anina Kris-
hnan, Christian Reichert, Ingrid Schunk, Kat-
ja Sig, Christa Tröger, Karl-Heinz Wechtero-
wicz, Christine Weinschenk, Rolf Willmanns. 
Acht Personen engagierten sich bereits im 
amtierenden Kirchenvorstand, informiert 
Krenski, sie Kirchengemeinde begrüße vier 
neue Mitglieder. Der Altersdurchschnitt liege 
bei 55 Jahren. Krenski bemerkt schmunzelnd: 
„Der Altersdurchschnitt könnte durch die Be-
rufung eines oder einer Jugenddelegierten ja 
noch gesenkt werden. Außerdem sind die äl-

teren Mitglieder, zu denen er sich selbst zählt, 
auf erfreuliche Weise ‚jung‘ geblieben. Dafür 
sprechen die geistige Beweglichkeit und 
grundsätzliche Offenheit, die ich im amtieren-
den Vorstand erlebt und genossen habe.“ Der 
neue Vorstand integriere zudem weitverstreu-
te Kompetenzen und Erfahrungswelten, die 
dem Projekt „Kirche für und mit anderen“ 
zugutekomme.
Im Sonntagsgottesdienst erklärte Krenski: 
„Wir wollen eine einladende Gemeinde sein, 
die ihrerseits die Einladung zur Gestaltung 
des öffentlichen Lebens gerne annimmt. Das 
ist die Aufgabe der neuen Kirchenvorsteherin-
nen und Kirchenvorsteher: Diese Kirche, die-
se Gemeinde zu öffnen. Nicht nur für die Kir-
chenmitglieder, sondern für alle die sinnstif-
tende Lebens- und Entfaltungsräume suchen.“ 
Er wünscht sich eine mitfühlendende Kirche. 
Die Verabschiedung ausscheidender Kirchen-
vorsteher und die festliche Einführung des 
neuen Kirchenvorstandes findet am Sonntag, 
12. September, im Rahmen eines Festgottes-
dienstes statt. Wenn die Situation es zulasse, 
werde anschließend um die Kirche ein „fröh-
liches Fest gefeiert, sagt Krenski.

Neue Impulse, Wiedereröffnung 
und lebendige Gottesdienste
Friedrichsdorf (fw). Die amtierende Ge-
meindeleitung der evangelischen Kirchenge-
meinde gibt sich erfreut über das Ergebnis der 
Kirchenvorstandswahl. Alle elf Kandidieren-
den wurden für die kommenden sechs Jahre in 
das Leitungsgremium gewählt. Die Wahlbe-
teiligung, diesmal durch allgemeine Brief-
wahl, lag mit 32,5 Prozent bei fast dem Dop-
pelten der letzten Wahlen. Für zwei langjährig 
Mitwirkende, die nun diesem Gremium „Adi-
eu“ sagen, konnten zwei neue Kandidaten ge-
wonnen werden. Die Namen des Vorstands 
lauten wie folgt: Alexandra Augsburg, Sven 
Dünisch, Karl-Heinz Keth, Michael Klose, 
Eckard Kowalski, Lutz Kunze, Ulrike Lang-
hals, Monika Müller-Wolff, Susanne Schnie-
dewind, Jörg Sengeisen, Timo Steinhauer. 
Erste gemeinsame Gespräche wurden bereits 
geführt. Die nächsten Schritte der Gemeinde-
entwicklung werden fortlaufend bedacht und 
ab 1. September, dem offiziellen Beginn der 
nächsten Wahl- und Arbeitsperiode, je nach 
aktueller Situation umgesetzt.
Das breite Altersspektrum der Gewählten, von 
22 bis 68 Jahren, und die vielfältigen Berufs-, 
Glaubens- und Lebenserfahrungen, die in die-

sem neuen Vorstand vertreten sind, verspre-
chen eine wegweisende und am Menschen 
orientierte „Kommunikation des Evangeli-
ums“ in Wort und Tat, sind sich die Mitglieder 
der Gemeinde sicher. 
Es sollen angegangen werden: Neue Impulse 
für die Kinder- und Jugendarbeit (gerade nach 
dem ersehnten Ende der Pandemiezeit), le-
bendige Gottesdienste inner- und außerhalb 
des Kirchengebäudes, baldige Wiedereröff-
nung der evangelischen Gemeindebücherei, 
Wiederaufnahme des „Erzähl-Café am Mühl-
radtisch“, konsequente Umsetzung des Um-
weltmanagements für Kirchen („Grüner 
Hahn“), konkrete Vorbereitungen zu Begeg-
nungs- und Lernreisen nach Palästina/Isra-
el und nach Georgien, Kooperation mit in 
Köppern und Friedrichsdorf tätigen Initiati-
ven und Arbeitskreisen und die Fäden zu den 
Nachbargemeinden sollen in ökumenischer 
Verbundenheit neu geknüpft werden. Auch 
der Prozess „EKHN 2030“ (Leitbildentwick-
lung und notwendige Priorisierung angesichts 
abnehmender Mitglieder- und Kirchensteuer-
zahlen in der Landeskirche) wird das neue 
Team sicherlich beschäftigen.

Wahlvorstand und einige Kirchenvorsteher der Kirchengemeinde Köppern nach Feststellung 
des Wahlergebnisses.  Foto: Kirchengemeinde Köppern 

Blessuren, nach einer Stunde überstanden 
hatte. Die Brücke wurde nach dem Einsatz 
gesperrt.  Foto: Neeb
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ALBA von Brühl

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

ALBA von Brühl
In jeder Breite lieferbar,  individuell nach 
Ihren Wünschen, ohne Aufpreis
Beispiel: in Breite 165 cm, in Stoff, ab 2.915.-

Sehen Sie viele weitere Sofas mit überraschenden
Funktionen und hervorragendem Komfort. 
Wir freuen uns, Sie persönlich bei uns zu begrüßen.

In vielen Ausführungen erhältlich

Besonders 
Nachhaltiges 

Produkt

Auf dem „Roten Platz“ im Garten des Kinderheims wird bald sportlich um Tore und Punkte 
gekämpft. Für ein Foto nutzen ihn Vertreter der Landgräflichen Stiftung, Förderer und Spender 
des Jubiläumsprojekts. Foto: fch

Zum Jubiläum eine Seilbahn
und zwei neue Sportplätze
Bad Homburg (fch). „300 Tausend Euro für 
300 Jahre“ lautete das Motto des Jubiläums-
projekts der Landgräflichen Stiftung von 
1721. Aus Anlass des 300-jährigen Bestehens 
der Stiftung werden zur Freude der 30 Kinder 
und Jugendlichen, die dort wohnen, die Au-
ßenanlagen des Kinderheims im Bommers-
heimer Weg neu gestaltet. Zum Projekt gehö-
ren der Neubau eines Kunstrasenplatzes, des 
„Roten Platzes“ für Tennis, Basketball und 
andere Sportarten, eine neue Seilbahn sowie 
eine moderne Tischtennisanlage. 
Mit Ende der Sommerferien sollen die Kinder 
und Jugendlichen im Garten des Kinderheims 
über ein attraktives Spiel- und Sportgelände 
zur Gestaltung ihrer Freizeit verfügen. Abge-
rundet wird das Jubiläumsprojekt durch eine 
grundlegende Sanierung der Außenanlage. 
Gerade verlegen die Mitarbeiter der Firma 
Fromme aus Waldbrunn neue Platten auf der 
Terrasse und den Wegen im Garten. Die Kos-
ten für die Instandhaltungsmaßnahmen trägt 
die Stiftung. Die Landgräflich Stiftung ist ein 
Träger der Jugendhilfe. Die Finanzierung der 
Einrichtung erfolgt über die für die dort unter-
gebrachten Kinder und Jugendlichen zu zah-
lenden Tagessätze sowie über Spenden. 
Die Einrichtung im Bommersheimer Weg 
wurde 1968 eröffnet. Das Bauprojekt der Au-
ßenanlagen bildet den Abschluss vorangegan-
gener Sanierungsmaßnahmen, die bisher aus-
schließlich aus Spenden und Eigenmitteln fi-
nanziert wurden. „Das Jubiläumsprojekt 
schafft die Grundlage für die kommenden 50 
Jahre“, betonte Pfarrer Jörg Marwitz. Der 
stellvertretende Vorsitzende der Stiftung be-
grüßte zusammen mit Vorstandsmitglied Karl 
Heinz Krug zum symbolischen Spatenstich 
zahlreiche Spender und Förderer auf dem Au-
ßengelände. 
Nicht zuletzt durch deren finanzielle Unter-
stützung können die Kosten in Höhe von 
300 000 Euro gestemmt werden. Die Stadt 
repräsentierten Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes und Stadträtin Lucia Lewalter-Schoor. 
Die Stadt beteiligt sich mit einem Investiti-
onskostenzuschuss von bis zu 100 000 Euro 
am Projekt. „Die Landgräflichen Stiftung ge-
hört zu Bad Homburg wie der Weiße Turm 
und das Schloss. Mit ihrer 300-jährigen Tra-
dition ist die Landgräfliche Stiftung eine der 
ältesten Einrichtungen der Jugendhilfe bun-
desweit. Sinn und Zweck dieser Einrichtung 
haben in den Jahrhunderten nichts von ihrer 
Bedeutung verloren. Noch immer wird hier 
Kindern und Jugendlichen, zu denen auch un-
begleitete Flüchtlinge gehören, ein Zuhause 
auf Zeit geboten“, sagte der Oberbürgermeis-
ter. Lucia Lewalter-Schoor wies auf die be-
sondere soziale Bedeutung der Arbeit in der 
Stiftung hin, die Kindern und Jugendlichen 
ein sicheres Lebensumfeld bietet. „Das ist die 

Voraussetzung für eine gute und stabile Ent-
wicklung.“ 
Die Stadträtin dankte dem Team der traditi-
onsreichen diakonischen Einrichtung für die 
geleistete pädagogische Arbeit in Corona-
Zeiten. Der Lions Club Bad Homburg Weißer 
Turm unterstützte das Jubiläumsprojekt mit 
21 500 Euro und der Rotary Club Bad Hom-
burg Schloss mit 6000 Euro. „Für uns als 
Service-Clubs und als Bad Homburger Bürger 
ist die Landgräfliche Stiftung ein wichtiges 
Anliegen. Wir freuen uns daher sehr, dass wir 
die Sanierung des roten Sportplatzes unter-
stützen konnten“, sagten Rotarier Matthias 
Böhm und Lion Gerd J. Simon. Direktor Sven 
Bergner vertrat die Sparda-Bank Bad Hom-
burg, die das Jubiläumsprojekt mit 10 000 
Euro unterstützte. Vorstandsmitglied Karl 
Hochstadt und Pressereferentin Gesa Adolphs 
von der Alten Leipziger-Hallesche-Versiche-
rungsgruppe (ALH Gruppe) waren ebenfalls 
in den Garten des Kinderheims gekommen. 
Die ALH-Gruppe steuerte aus ihrer Spenden-
Initiative „Cents lindern Not“ 5500 Euro für 
die neue Tischtennisanlage bei. 
Mit weiteren Spenden von Unternehmen, Pri-
vatpersonen und Stiftungen wie der von Wolf-
gang Blum vertretenen Peter und Christa 
Blancke-Stiftung sowie der Dr. Maria Deetz-
Stiftung wurde die Summe aufgestockt. Der 
„Rote Platz“ ist fertiggestellt, die neue Tisch-
tennisanlage steht bereits wie auch die Funda-
mente und Träger für die Seilbahn. Pfarrer 
Jörg Marwitz und Karl Heinz Krug überreich-
ten den Spendern und Förderern als kleines 
Dankeschön für ihre großzügigen „Geburts-
tagsgeschenke“ je ein Exemplar des gerade 
erschienenen Buches „Kinderwohl und Ju-
gendhilfe in Geschichte und Gegenwart“, das 
Albrecht Graf von Kalnein anlässlich des Ju-
biläums im Auftrag der Landgräflichen Stif-
tung herausgegeben hat. 

Livestream aus
dem Stadtparlament
Bad Homburg (hw). Die Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung im Kurhaus am 
Donnerstag, 15. Juli, wird wieder per 
Livestream übertragen. Interessierte können 
die Sitzung ab 18.30 Uhr auf dem Youtube-
Kanal „Stadt Bad Homburg vor der Höhe“ 
verfolgen. Der Link lautet wie folgt:www.
youtube.com/watch?v=QT8pEHGAfuk. Ein 
Höhepunkt dieser Stadtparlamentssitzung 
wird die Wahl und Vereidigung des neuen 
Bürgermeisters in Amtsnachfolge von Mein-
hard Matern sein. 

Jahresthema „Masken“ bringt
der Humboldtschule Platz eins
Hochtaunus (how). „Masken“ lautet das 
Motto der diesjährigen Ausstellung „Kunst 
aus Schulen“ des Hochtaunuskreises gemein-
sam mit dem Kunstverein Bad Homburg Art-
lantis. Pandemiebedingt gibt es keine Schau 
in den Galerieräumen des Kunstvereins, son-
dern eine digitale Präsentation, zu finden im 
Internet unter expo.galerie-artlantis.de. Hier 
können herausragende Arbeiten aus dem 
Kunstunterricht an weiterführenden Schulen 
im Kreis bewundert werden.
Teilgenommen haben neun Schulen: Hum-
boldtschule Bad Homburg, Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasium Bad Homburg, Taunusgym-
nasium Königstein, St.-Angela-Schule Kö-
nigstein, Altkönigschule Kronberg, Adolf-
Reichwein-Schule Neu-Anspach, Gymnasi-
um Oberursel, Integrierte Gesamtschule Stier-
stadt und Phorms Taunus Campus Steinbach. 
„Ich freue mich sehr, dass sich trotz der 
schwierigen Situation durch die Corona-Pan-
demie wieder viele weiterführende Schulen 
an der Gemeinschaftsausstellung mit den bes-
ten Arbeiten aus dem Kunstunterricht beteiligt 
haben“, sagt Landrat Ulrich Krebs.
Verbunden mit der Ausstellung ist die Vergabe 
der Schulkunstpreise der Johann-Isaak-von-
Gerning-Stiftung. Ausgelobt waren drei erste 
Preise im Wert von jeweils 500 Euro und drei 
zweite Preise in Höhe von je 250 Euro zur 
Förderung des Kunstunterrichts. Wie in den 
Vorjahren stiftete auch in diesem Jahr das 
Museum Sinclair-Haus wieder einen Sonder-
preis, ebenso stellte die Firma Boesner Preise 
zur Verfügung. Der Fachjury, die vor der 
schwierigen Aufgabe stand, die Preise zu ver-
geben, gehörten an: Eckhard Gehrmann (Mit-
glied im Beirat des Kunstvereins Bad Hom-

burg Artlantis), Sabine Mauerwerk (Vor-
standsmitglied im Landesverband der Jugend-
kunstschulen in Hessen) und Kathrin Meyer 
(Direktorin des Museums Sinclair-Haus). Die 
Jury war beeindruckt von den großartigen Ar-
beiten zum Jahresthema „Masken“, mit denen 
nicht nur die besondere Situation der Corona-
Pandemie künstlerisch-reflektiert umgesetzt 
wurde, sondern in denen auch anderen Mas-
ken, hinter denen sich Menschen im Alltag 
versteckt wird, nachgespürt wurde. Ernste, 
nachdenkliche Zugänge zum Thema finden 
sich ebenso wie humorvolle Inszenierungen, 
die begeistern und überzeugen. „Ich gratuliere 
allen Gewinnern und bin sicher, dass die Prei-
se dem Kunstunterricht weitere Impulse ver-
leihen“, freute sich Krebs. Er dankte auch 
dem Kunstverein Artlantis, der eigens ein 
neues digitales Format zur Präsentation seiner 
Ausstellungen im Internet etabliert hat.
Die Preisträger des Schulkunstpreises der Jo-
hann-Isaak-von-Gerning-Stiftung 2021 sind 
die Humboldtschule, Unterstufe, mit der Ar-
beit „Schräge Vögel“, Lehrkraft: Hayko Spit-
tel; die Altkönigschule in Kronberg, 6. Jahr-
gang und E2, „The fabric that keeps us to-
gether“, Lehrkraft: Jana Hartmann; das Tau-
nusgymnasium in Königstein, Jahrgang 10, 
Zeichnungen, Lehrkraft: Natalia Schend-
zielorz. Zweite Preise gehen an die Altkönigs-
chule, 8. Jahrgang, „Transformation oder Das 
maskierte Klassenzimmer“, Lehrkraft: Nina 
Borsch-Janßen; an das Gymnasium Oberursel, 
11. Jahrgang und E, „Iris auf Masken“, Lehr-
kraft: Michaela Hagen; Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium, Oberstufe, „Ich? Jetzt!“, Lehr-
kräfte: Nora Krätke, Nina Salus-Flohr, Stefa-
nie Guter. Der Sonderpreis des Museums 
Sinclair-Haus geht an die Adolf-Reichwein-
Schule in Neu-Anspach, 10. Jahrgang, Porträt-
studien, Lehrkraft: Ulrike Rockstroh.

Die Unterstufe der Humboldtschule in Bad 
Homburg siegt mit der Arbeit „Schräge Vö-
gel“.  Foto: Hochtaunuskreis

Der Jahrgang 10 des Taunusgymnasiums in 
Königstein holt einen ersten Platz mit Zeich-
nungen.  Foto: Hochtaunuskreis
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Erfolgreiche Kletterer schaffen es bis ganz nach oben, andere tun sich bei den ersten Versuchen 
am Kletterturm schwer.  Foto: jbr

Hinauf in luftige Höhen
Bad Homburg (jbr). Bis in sechs Meter Höhe 
steil hinaufkraxeln, das war am Wochenende 
am Kletterturm im Jubiläumspark möglich. 
Im Rahmen des Bad Homburger Sommers 
konnten sich Neugierige und Aben-
teuerlustige an drei Kletterstre-
cken ausprobieren und ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen. 
Sowohl Erwachsene als auch 
Jugendliche und vor allem 
Kinder  verbrachten den Tag 
auf der großen Wiese, um den 
beachtlichen Turm zu erklim-
men. 
Unter Aufsicht von erfahrenen 
Kletterern, die Hilfestellung gaben und 
die Sicherung durch Kletterseile gewährleis-
teten, schafften es einige Mutige sogar bis 
ganz nach oben. 
Aber auch das Gefühl beim Abseilen, also hi-
nunterschwebend, sei sehr schön, berichtete 
ein junger Kletterer. Das Beste sei der Aus-
blick über den ganzen Park; eine gute Beloh-
nung für die körperliche und auch geistige 
Anstrengung. Einige der umstehenden Eltern, 

die immer wieder ihren Kindern mit Zurufen 
zu helfen versuchten, merkten an, für die 
Kleineren seien manchmal die Trittmöglich-

keiten zu weit auseinander, sodass viele 
nicht so hoch kämen, wie es eigent-

lich möglich wäre. Zu beobachten 
waren aber auch Erwachsene, 
die sich mit mäßigem Erfolg 
am Turm versuchten. „Es sieht 
leichter aus, als es ist“, merkte 
ein weiterer Sportler an. Es 
werde zunehmend rutschig 

und man verliere leicht den 
Überblick, wo man hintreten 

müsse. Aber Spaß mache es natür-
lich trotzdem. Und am besten ließe es 

sich barfuß probieren, da habe man am meis-
ten Halt. Zur Sicherheit stand das Rote Kreuz 
bereit. 
Die oberste Devise für alle Kletterer lautete:  
Die Freude soll im Vordergrund stehen. Und 
sie kam auf keinen Fall zu kurz, ganz gleich, 
in welcher Höhe die Klettertour endete. Das 
Wetter blieb stabil und sorgte für gute Laune 
– bei Zuschauern und Aktiven.

Die Band „Marion & Sobo“ verzaubert die Gästen im Kurpark mit heiterer Musik.  Foto: ad

Ein Tänzchen am Musikpavillon
Bad Homburg (ad). Der Bad Homburger 
Sommer hat – nach einem Jahr Corona-
Zwangspause – endlich wieder begonnen. 
Hygiene-Maßnahmen wie Abstand-Halten 
oder Sitzplatzpfl icht hinderten die zahlreichen 
Besucher nicht daran, sich wie in den voran-
gegangenen Jahren zu amüsieren. So auch am 
vergangenen Sonntag, als das französisch-
deutsch-polnische Quintett „Marion & Sobo-
Band“ mit seinem ganz eigenen modernen 
Stil aus vokalem Gypsy-Jazz, globaler Musik 
und Chanson die Gäste am Musikpavillon im 
Kurpark verzauberte.  Die generationsüber-
greifende, leichte Musik, die sich allerlei 
Klangfarben bedient, faszinierte sowohl Jung 
als auch Alt und sorgte mit einer gewissen 
Heiterkeit dafür, dass einige der Gäste zu den 
Klängen ausgelassen tanzten – natürlich mit 

dem nötigen Sicherheitsabstand. Auch außer-
halb des für die Zuschauer abgesperrten Kon-
zertbereichs lauschten die Sonntagsspazier-
gänger gespannt den Tönen, die Alexander 
Sobcinski (Gitarre) und seine Band ihren Ins-
trumenten entlockten, während Marion Len-
fant-Preus dazu sang. 
Die beiden vielgereisten Musiker lernten sich 
auf eine Jazz-Session in Bonn kennen und 
kreieren seitdem mit ihrer Band fantasie- und 
humorvolle Musik, die viele anspricht. Inspi-
rieren lassen sie sich dafür vor allem von ih-
rem vielseitigen kulturellen Hintergrund und 
den vielen Reisen, die sie unternahmen. „Ich 
fi nde, das war ein tolles Erlebnis und eine 
schöne Art und Weise, die Woche ausklingen 
zu lassen“, sagte eine Bad-Homburger-Som-
mer-Besucherin.

Fritz: Ich höre von da unten immer nur Ur-
laubszeit, Ferienzeit, alle wollen wegfahren, 
abschalten, was anderes sehen. Und was ist 
mit uns?
Ursel: Jaahaa! Die Menschen haben Recht. 
Ich würde so gerne auch mal in den Urlaub 
gehen. Ist doch toll für die Kinder und Ju-
gendlichen, die jetzt gerade ihre Zeugnisse 
bekommen haben, danach abzutauchen.
Philipp: Aber wir haben doch Dauerurlaub 
hier oben. Wir brauchen diese Erfi ndung 
nicht.
Fritz: Das sehe ich anders. Ich könnte mir 
gut vorstellen, mich einmal von euch bei-
den zu erholen. Im Allgäu etwa. Oder an der 
Nordsee.
Ursel: Aber erst ab nächster Woche. Petrus 
sagt, da macht er besseres Wetter.
Philipp: Und was ist mit Corona? Nach Por-
tugal oder Spanien, beides wieder Risiko-
gebiete, sollte man wohl eher nicht reisen.
Ursel: Muss auch keiner, denn wie bemerk-
te einst Goethe schon so treffend: „Willst du 
immer weiter schweifen, sieh’ das Gute liegt 
so nah...“ Bei den Orschelern startet heute 
der Weinsommer mit Hygienekonzept auf 
dem Rathausplatz. Ein Weinchen mit Freun-
den bei guten Gesprächen trinken, dazu 
plätschert das Brünnlein. Das ist ja auch ein 
wenig wie Kurzurlaub.
Fritz: Der gute, alte Goethe lässt dich ro-
mantisieren, Ursel, mit deinem lästigen 
Brunnengeplätscher. Bei meinen Hombur-
gern ist auch was los. Was früher Kin-

derolympiade hieß, nennt sich jetzt Kinder-
Rallye und fi ndet mit Rücksicht auf die Co-
ronaregeln in der Innenstadt und in den 
Louisen Arkaden über acht Tage verteilt 
statt.
Philipp: Das ist dir doch wieder zu wild und 
zu laut, Fritz. Wirklich aufregend war es am 
vergangenen Wochenende bei meinen 
Friedrichsdorfern. Die Feuerwehren hatten 
einen Einsatz nach dem anderen: Pferd ret-
ten, Motorbrand löschen, Ölspur entfernen, 
Hausbrand verhindern. Die fl eißigen Jungs 
von der Wehr waren nur unterwegs und im-
mer erfolgreich.
Ursel: Eine der Erfolgsveranstaltungen 
Oberursels darf endlich erneut starten, und 
zwar gibt es am Samstag den beliebten 
Flohmarkt wieder in der Adenauerallee zu 
bestaunen. Natürlich mit entsprechender 
Coronaregeleinhaltung.
Fritz: Wie kann man denn um etwas feil-
schen, wenn man nicht nah genug ran 
kommt?
Philipp: Wenn man nicht so stur ist wie du, 
Fritz, geht alles.
Ursel: Richtig, Philipp, der Fritz ist ein rech-
ter Sturkopf. Das war er und wird er immer 
sein. Da kann man auch einem Ochsen ins 
Horn petzen.
Fritz: Jetzt reicht es mit euren ewigen An-
feindungen. Ich verabschiede mich in den 
Urlaub: Da könnt ihr nächste Woche ohne 
mich hier geistigen Austausch betreiben. 
Wobei ohne mich, wird er nicht geistig sein.

Paul-Ehrlich-Weg wird gesperrt
Bad Homburg (hw). Der Paul-Ehrlich-Weg 
wird von Samstag, 19. Juli, an auf Höhe der 
Querung mit der Kisseleffstraße gesperrt. 
Grund ist die Verlegung von Gas- und Wasser-
leitungen. Im westlichen Teil des Paul-Ehr-
lich-Wegs (entlang des Kurparks) wird die 
Einbahnregelung aufgehoben und das Teil-
stück als Sackgasse ausgewiesen. Ebenso 
wird der Weinbergsweg zwischen dem Quel-
lenweg und dem Wingertsbergweg als Sack-
gasse ausgewiesen. Die Straße „Am Win-
gertsberg“ kann während der Maßnahme nur 
über die Kisseleffstraße angefahren werden. 
Es wird eine Umleitung über die Augustaal-
lee, die Wilhelm-Meister-Straße, die Fried-
richstraße und die Kaiser-Friedrich-Promena-
de ausgewiesen. Zusätzlich wird eine Umlei-
tung für den Weinbergsweg und die Straße 

„Am Wingertsberg“ über den Viktoriaweg, 
die Castillostraße, die Höhestraße, die Kaiser-
Friedrich-Promenade und die Kisseleffstraße 
beziehungsweise die Augustaallee eingerich-
tet. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis 
Ende August andauern. 
Die Stadtbuslinien 6 und 26 werden umgelei-
tet: ab der Haltestelle „Weinbergsweg“ über 
Weinbergsweg –  Quellenweg - Augustaallee 
– Kaiser-Friedrich-Promenade – Wilhelm-
Meister-Straße – Louisenstraße – Ferdinand-
straße und weiter den Linienverlauf. Die Hal-
testellen „Maria-Ward-Schule“, „Kaiser-Wil-
helm-Bad“ und „Kisselleff“ entfallen in oben 
genanntem Zeitraum. Im Weinbergsweg/Ecke 
Quellenweg wird eine Ersatzhaltestelle einge-
richtet. Die Haltestelle „Rathaus“ in Richtung 
Bahnhof wird mit angefahren.

Soziale Themen und Friedenspolitik
Hochtaunus (how). Die Mitglieder der Lin-
ken im Wahlkreis 176 Hochtaunus, ein-
schließlich Teile des Landkreises Limburg-
Weilburg (alter Oberlahnkreis), haben André 
Pabst zum Direktkandidaten für die Wahl zum 
20. Bundestag am 26. September 2021 nomi-
niert. Der 57-jährige Weilburger ist Mitglied 
des Sprecherrates des Kreisverbands Lim-
burg-Weilburg der Linken und zog als Spit-
zenkandidat bei der letzten Kommunalwahl in 
den Kreistag Limburg-Weilburg ein.
Soziale Gerechtigkeit, echte Chancengleich-
heit und wirkliche Nachhaltigkeit sind für An-
dré Pabst ebenso wichtige Themen im Bun-
destagswahlkampf wie Abrüstung und nicht-
militärische Konfl iktlösung. „Die Bundes-
wehr hat nichts bei militärischen Auslandsein-
sätzen zu suchen, genauso wie die Nato auf-
gelöst gehört“, sagt er.
Unter Beibehaltung der gesellschaftlich 
selbstmörderischen Ausbeutung des Planeten 
seien die Ziele des Pariser Abkommens, die 
Klimaerwärmung auf 1,5 Grad Celsius zu be-

grenzen, nicht zu erreichen. Pabst betont: 
„Echter Klimaschutz ist nicht mit profi torien-
tierten marktwirtschaftlichen Methoden er-
reichbar. Daher gilt es, diejenigen zur Kasse 
zu bitten, die jahrzehntelang ohne jegliche 
Nachhaltigkeit unseren Planeten ausgebeutet 
haben.“ Ein leistungsfähiges Gesundheitswe-
sen auf hohem Niveau sei mit Sparpolitik und 
Schlupfl öchern bei den Sozialversicherungs-
beiträgen nicht realisierbar. Bedenklich fi ndet 
André Pabst, „dass sich Besserverdienende 
und Höchstverdiener aus den Sozialsystemen 
ausklinken können. Eine echte Solidarge-
meinschaft existiert schon lange nicht mehr. 
Dies gilt es zu korrigieren. Erst dann wird die 
Chance bestehen, vernünftige Löhne und Ge-
hälter im Gesundheitswesen zu zahlen, anstatt 
die Mitarbeiter mit Beifall abzufi nden.“
Ihm sei klar, dass er das Direktmandat im 
Wahlkreis wahrscheinlich verfehlen wird. 
„Dennoch kandidiere ich, um der Linken auch 
im Bundestagswahlkampf ein Gesicht zu ge-
ben“, so Pabst.

Im Rahmen des Bad Homburger Sommers 
konnten sich Neugierige und Aben-
teuerlustige an drei Kletterstre-
cken ausprobieren und ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen. 

keiten zu weit auseinander, sodass viele 
nicht so hoch kämen, wie es eigent-

lich möglich wäre. Zu beobachten 
waren aber auch Erwachsene, 
die sich mit mäßigem Erfolg 
am Turm versuchten. „Es sieht 



Donnerstag, 15. Juli 2021 Kalenderwoche 28 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

Auf zur Erlebnistour mit Libelle, Nutria und Schildkröte
Von Jürgen Streicher

Hochtaunus. Ferienzeit ist Reisezeit, eigent-
lich zumindest. In Corona-Jahren aber ist alles 
anders. Inzidenzen und Virusvarianten gren-
zen das Reisen stark ein oder machen es sogar 
ganz unmöglich. Strand und Meer im fernen 
Süden müssen warten, Erlebnisse, Erholung 
und Erfrischung vor der eigenen Haustür rü-
cken in den Mittelpunkt. Und Ferien zu Hause 
können mindestens ebenso spannend und auf-
regend, erholsam und entspannend oder be-
eindruckend und bildend sein wie weite Rei-
sen in ferne Länder. Wer diese Erfahrung nicht 
schon längst gemacht hat, wird vielleicht von 
Corona dazu genötigt, die nähere Umgebung 
zu entdecken. In der Ferienserie  „Erfrischung 
gefällig!“ widmen wir uns Erlebnissen, die 
Abkühlung an heißen Sommertagen verspre-
chen. Im ersten Teil geht es nach Oberursel.

Oh, wie wunderschön ist Gottes Erde. So ein 
Satz könnte einem in den Sinn kommen, wenn 
man morgens um halb acht auf dem Weg von 
der Stadt in den Taunuswald an den drei klei-
nen Hohemarkweihern vorbeikommt. Rein 
zufällig vielleicht auf einer Radtour Richtung 
Hünerbergwiesen oder auch 
gezielt, um einen schönen 
Ferientag zu beginnen. Nun 
ja, vielleicht nicht die pas-
sende Zeit für Schulferien-
kinder, die da gerne noch in 
den Federn schlummern, 
könnte man meinen. Aber ja, 
genau die richtige Zeit für 
eine Rast mit kleinem mitge-
brachtem Frühstück an ei-
nem schönen Sommermor-
gen, wenn die erste Sonne zwischen den Blät-
tern fl irrt. Am größten Teich tanzen die Mü-
cken im Lichtkegel der Sonne am Einlauf des 
kleinen Bächleins, das neues Wasser in den 
Teich spült. Eine Dame im Sportdress bremst, 
guckt suchend … „Hier sitzen oft zwei Was-
serschildkröten, wenn ich vorbeikomme“, er-
zählt sie. 
Die Kinder merken auf, Wasserschildkröte 
hört sich gut an, vielleicht ist hier doch ein 
bisschen was los. Die Neugier ist geweckt, 
auch wenn sich die befreundeten Wasserbe-
wohner natürlich ausgerechnet heute nicht 
zeigen. Im Hintergrund sind plötzlich 
Klatsch-Plansch-Geräusche zu hören. Oh, 
noch ein Teich, aber kein fetter Karpfen, der 
da zum Luftholen für eine kurze Weltsekun-
de sein nasses Element verlässt, es ist Herr 
Hainer mit seinen beiden Hunden. Frühsport 
ist angesagt, der eine Hund springt immer 
wieder ins Wasser, apportiert schnaufend ei-

nen Tennisball nach dem anderen, also im-
mer den gleichen. „Schöne Erfrischung“, 
sinniert die Joggerin, „ist ja schon drückend 
so früh am Morgen.“ Finden die Kinder 
nicht, wollen keinen Ball aus dem Wasser fi -
schen. Ist ja kein Badesee, der Hohemark-
weiher am Franzoseneck, im Winter ist Eis-
laufen verboten, zu gefährlich. 

Kleine Oase im Stadtwald

Im Sommer blühen die Seerosen vor allem im 
dritten kleinen Teich auf, Libellen schwirren, 
allerhand Schmetterlingsfl ügel sind unter-
wegs, eine echte Chillzone diese kleine Oase 
im Stadtwald. Und wenn’s sein soll, auch eine 
Lernzone. Mal unabhängig von der Biologie 
am Wasser kann die Frage geklärt werden, 
warum hier eigentlich vom „Franzoseneck“ 
die Rede ist und wer der Herr Ravenstein war. 
Turnvater und Verleger war er, Taunuswande-
rer und Mitgründer des Taunusklubs. Das Eck, 
das eigentlich die Kreuzung mehrerer Wald-
wege Richtung Kronberg und Fuchstanz, 
Oberursel und Main-Metropole Frankfurt im 
weitesten Sinn ist, soll von 1919 bis 1924 ein 
französischer Besatzungsposten des damali-

gen „Mainzer Brückenkopfes“ 
gewesen sein. Vielleicht hat der 
Name aber auch etwas mit den in 
der Nähe liegenden Custine-
Schanzen zu tun, die bereits im 
ersten Koalitionskrieg 1792 von 
französischen Truppen errichtet 
wurden, mutmaßen andere Lo-
kalhistoriker. 
Wie dem auch sei, wir haben 
Wasser geleckt und wollen mehr 
davon. Trotzdem lassen wir auf 

der angenehmen Rolltour mit dem Rad Rich-
tung Innenstadt den größten Wasserspielplatz 
der Stadt links liegen. Das Schwimmbad mit 
seinen vielfältigen Spielmöglichkeiten und 
Varianten der möglichen Erfrischung ist na-
türlich ein wichtiger Anker bei den „Ferien 
zu Hause“, uns heute aber mal egal. Es geht 
um die kleinen Plätze am Rande, die so gerne 
übersehen werden, wenn es um Abenteuer 
am Wegesrand geht. Etwa am Maasgrund-
weiher, der mit Enten, Nilgänsen und Nutria 
lockt. Der Wassernager ist inzwischen schon 
zum Maskottchen der Modellbootbauer ge-
worden, verrät Dieter Baseler, mit über 30 
Jahren Vorstandsarbeit auf dem Buckel so zu 
sagen dessen Ehrenpräsident. Wir gehören zu 
den Glücklichen, die dabei sein durften beim 
frühen letzten Wassergang der Saison am 
Wochenende. Mit gemütlichen Seglern, ra-
santen und lärmenden Motorbooten im di-
rekten Geschwindigkeitsduell, mit U-Booten 

und anderen Wasserfahrzeugen. Die Jungs 
sind begeistert, vor allem über die sausenden 
Rennboote, echter Nervenkitzel. Leider erst 
wieder Ende Oktober, weil jetzt eines der 
liebsten Oberurseler Freizeitziele erstmal sa-
niert wird. Der Rundweg unmittelbar am 
Weiher ist dann gesperrt, der Spielplatz kann 
durchgängig genutzt werden, wohin der Nu-
tria umzieht, ist noch ungeklärt.

Kühlung bei Hitze

Wasserspiele für hochsommerliche Erfri-
schung bei Ausfl ügen mit der Familie gibt es 
auch mitten in der Stadt.  Den Jürgen-Ponto-
Brunnen auf dem Rathausplatz zum Beispiel 
mit integrierter Steinrutsche. Errichtet 1984 
aus schlichten, reduziert wirkenden Granitfor-
men zur Erinnerung an einen dunklen Tag in 
der jüngeren Oberurseler Geschichte. Zur Er-
innerung an den bekannten Banker Jürgen 
Ponto, der im Sommer 1977 im Haus der Fa-
milie auf dem Oberhöchstadter Berg von 
RAF-Mitgliedern ermordet wurde. Im Som-
mer ziert der Brunnen die Mitte des temporä-
ren Weindorfes, das heute eröffnet wird, vor 
allem kleine Kinder lieben das Planschen im 
Brunnen als wunderbare Kühlung bei Hitze. 
Dazu noch ein Eis am Stiel oder in der Tüte, 
da werden Mittsommerträume erfüllt. Und 
Mütter und Väter können am Rand träumen 
oder einzeln einkaufen gehen, der Wasser-
spielplatz ist überschaubar. 
Das gilt auch für den Springbrunnen in der 
unteren Adenauerallee, dessen Namen nie-
mand kennt, wenn man mal so rumfragt. Als 
er 1901 installiert wurde, sollte er die „Krö-
nung der Oberurseler Wasserleitung“ sein, 
im Jahr zuvor hatte ein „Bürgercomité“ zu 
Spenden für den Wasserspeier aufgerufen. In 
den 1930er-Jahren wurde er umgestaltet, lan-
ge lag er unbeachtet am Wegesrand zwischen 
Bahnhof und innerer City, inzwischen ist er 
wieder zum internationalen Treffpunkt aller 
Generationen geworden. Da wird aus dem 
Fußbad auch schon mal ein Sitzbad. 
Am Urselbach weiter westlich bachabwärts 
unterhalb des Weihers neben der Christuskir-
che beginnt die „Arbeitszone“ am Bach. Soll 
noch einer sagen, Kinder zieht’s allenfalls 
noch zum Datenfl uss an Handy und Compu-
ter, hier wird er Lügen gestraft. Am Ursel-
bachfl uss gibt es gleich mehrere Baustellen 
zwischen Kirche und dem Standort der eins-
tigen Brennersmühle in der verlängerten 
Nassauer Straße, die in der warmen Jahres-

zeit fast täglich ihr Erscheinungsbild wech-
seln. Kleine Paradiese für kreative Köpfe mit 
gestalterischen Händen, stete Erfrischung 
unterm Blätterdach inklusive. Erfrischende 
Nahrung und Getränke sollte man bei einem 
längeren Ausfl ug selbst mitbringen. Nach 
Burgern, Pommes und Döner riecht es an 
keinem der hier beschriebenen Orte. Außer 
vielleicht im Taunabad, aber das wollten wir 
ja außen vor lassen.

! Die Weiher am „Franzoseneck“ und die 
Schutzhütte sind zu Fuß in etwa zehn Mi-
nuten von der Klinik Hohe Mark aus zu 

erreichen. Waldwege führen aus dem Maas-
grund und von der Stierstädter Heide sowie 
aus Kronberg kommend zum Franzoseneck, 
einem Kreuzungspunkt des Rundwanderwegs 
R1. Von dort sind es auf abfallenden Wegen 
knapp drei Kilometer bis zum Maasgrundwei-
her, die auch zu Fuß leicht zu bewältigen sind. 
In die Innenstadt und zu den anderen be-
schriebenen Stellen am Bach läuft man je 
nach Tempo um die 15 Minuten, zu Rad ist es 
ein Katzensprung.

Der Springbrunnen in der Adenauerallee zwischen Bahnhof und City ist ein beliebter Platz: 
ein bisschen planschen, ein bisschen chillen, ein bisschen kicken mit dem Nachwuchs.

Fest in der Hand der Modellbauer ist der obere Maasgrundweiher.  Fotos: Streicher
Auch der Jürgen-Ponto-Brunnen auf dem Rat-
hausplatz lädt zum Abkühlen ein.

Erfrischung

gefällig!

Jede Menge tolle Ideen für die Sommerferien
Hochtaunus (how). Das Jugendbildungswerk 
des Hochtaunuskreises bietet in den Sommer-
ferien ein buntes Workshop-Programm für 
Kinder und Jugendliche aus dem Hochtau-
nuskreis im Alter von zwölf bis 25 Jahren an.
Am Samstag, 17. Juli, lautet das Motto „Gar-
ten der Kulturen“. Bepfl anzt werden die ver-
schiedensten Gefäße mit kleinen Pfl anzen. 
Referentinnen sind Heike Kühmichel und 
Anja-Frieda Parré.
Vom 21. bis 24. Juli werden Kurzfi lme ge-
dreht und veröffentlicht. „Wir denken uns ge-
meinsam eine Story aus, und dann dürft ihr als 
Schauspieler vor der Kamera eure Geschichte 
verfi lmen. Aber auch die Rollen als Kamera-
mann und Kamerafrau, Tontechniker und Re-
gisseur dürft ihr ausprobieren. Unterstützt 
werdet ihr dabei vom jungen Filmemacher 

Marius Porte“, heißt es in der Ankündigung.
Am 26. Juli und 27. Juli kann der Einstieg in 
die Programmierung (Scratch) gelingen. 
„Habt ihr euch schon immer mal gefragt, wie 
überhaupt Programme oder Spiele entstehen? 
Wie eine Ampel funktioniert? Woraus das In-
ternet besteht? Das sind Fragen, die heutzuta-
ge immer mehr an Wichtigkeit gewinnen. 
Lasst uns zusammen in die Welt der Nullen 
und Einsen eintauchen. Wir werden mit viel 
Action in dieses Gebiet vordringen und uns 
die Grundlagen zu eigen machen. Die visuelle 
Programmiersprache Scratch wird uns dabei 
begleiten“, heißt es. Das Seminar wird von 
Andre Wild geleitet.
Am 28. und 29. Juli soll eine eigene Website 
oder ein eigener Blog mit Wordpress erstellt 
werden. Das Seminar wird ebenfalls von And-

re Wild geleitet. Am 30. Juli fi ndet eine Hör-
buchwerkstatt für die Teinehmer der kreativen 
Schreibwerkstatt 2020/2021 statt. „In dieser 
Hörbuchwerkstatt könnt ihr euren im vergan-
genen Jahr geschriebenen Geschichten eine 
Stimme geben. Ihr bekommt erklärt, wie man 
das Programm audacity bedient und könnt 
eure Geschichten als Hörbuch aufnehmen“, 
schreibt das Jugendbildungswerk. Referentin 
ist Anja Frieda Parré.
Eine Powerbank mit Solarbetrieb kann am 31. 
Juli gebaut werden. „Wir bedienen uns der 
Solarenergie und können somit eine durch das 
Sonnenlicht ladbare Powerbank planen und 
bauen. Im Anschluss an das Seminar dürft ihr 
eure selbst zusammengelötete Solar-Power-
bank mit nach Hause nehmen“, heißt es. Re-
ferenten sind Paul Malzacher und Alina Deg-

tiarenko. Ein Trickfi lm-Workshop fi ndet am 3. 
und 4. August statt. Referentin ist ebenfalls 
Anja-Frieda Parré. Tolle und kreative Fotos 
mit dem Smartphone gestalten ist das Motto 
am 6. August. Dabei kann jedes Foto für sich 
eine Geschichte erzählen. Auch eine Fotosto-
ry kann erstellt werden. Am 7. August werden 
Kräutersäckchen hergestellt. Außerdem wird 
Schmuck aus verschiedenen Materialien ge-
staltet. Referentinnen sind Andrea Seipel, 
Heike Kühmichel und Anja-Frieda Parré.
Genauere Informationen zu den einzelnen 
Workshops des Jugendbildungswerks gibt es 
im Internet unter www.jugendbildungswerk-
htk.de. Anmeldungen bei Anja Frieda Parré 
per E-Mail an anja-frieda.parre@hochtau-
nuskreis.de oder unter Telefon 06172-
9995141.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 13: Der Scheidungsantrag 
Nach Ablauf des einjährigen Getrenntlebens kann die 
Scheidung beantragt werden. Nicht selten taucht die 
Frage auf, wohin dieser Antrag zu richten ist und wer ihn 
stellt.  Es besteht Anwaltszwang, was bedeutet, dass der 
Scheidungsantrag nur durch einen Rechtsanwalt oder 
eine Rechtsanwältin gestellt werden kann. Zuständig ist 
das Familiengericht. Dort wird der Antrag eingereicht und 
dann durch das Familiengericht dem anderen Ehepartner 
zugestellt. Ob der Scheidungsantrag für Sie von Vorteil 
oder von Nachteil ist, müssen Sie mit Ihrem anwaltlichen 
Berater besprechen. Die Zustellung des Scheidungs-
antrages löst den maßgeblichen Stichtag für den Zuge-
winnausgleich (Ausgleich des in der Ehe erwirtschafteten 
Vermögens) und für den Versorgungsausgleich (Aus-

gleich der in der Ehe erworbenen Rentenansprüche) aus. 
Deshalb gilt der uneingeschränkte Rat, spätestens nach 
Ablauf der Jahresfrist prüfen zu lassen, welche Vor- oder 
Nachteile durch ein darüber hinausgehendes Getrennt-
leben bestehen. 
Für den Scheidungsantrag werden als notwendige Unter-
lagen die Heiratsurkunde und bei gemeinsamen minder-
jährigen Kindern auch deren Geburtsurkunden benötigt.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Medienpartner:

In Kooperation mit:

Taunus Sparkasse verzeichnet
erneut starken Zuwachs
Hochtaunus (sth). Die Taunus Sparkasse ist 
trotz der Corona-Pandemie im Geschäftsjahr 
2020 kräftig gewachsen. Im operativen Ge-
schäft verzeichnete das Finanzinstitut vor Be-
wertung ein Ergebnis von 46,5 Millionen 
Euro, was einer Steigerung von 8,6 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr entspricht. 2020 lag 
das Ergebnis bei 42,9 Millionen Euro. Für die 
Taunus Sparkasse ist es das neunte Wachs-
tumsjahr in Folge. 2020 sei ein schwieriges 
Jahr gewesen; geprägt von Existenz-Ängsten 
und persönlichen Sorgen, sagte der Vorstands-
vorsitzende Oliver Klink anlässlich der Bi-
lanzpressekonferenz am vergangenen Freitag. 
„Einmal mehr hat sich aber die Nähe zu unse-
ren Kundinnen und Kunden ausgezahlt.“ 
Wie in den vergangenen Jahren war das Kun-
dengeschäft entscheidet für das gute Ergebnis. 
Im Kreditgeschäft wurde ein Zuwachs um gut 
16 Prozent auf mehr als 5,2 Milliarden Euro 
erzielt. Das Einlagengeschäft legte um 11,6 
Prozent auf rund 5,3 Milliarden Euro zu. 
Ihre Bilanzsumme steigerte die Taunus Spar-
kasse von knapp 5,9 auf fast 7,6 Milliarden 
Euro, was einem Zuwachs von 29,3 Prozent 
entspricht. Dieses Ergebnis begründet sich 
auch durch die Teilnahme an dem langfristigen 
Offenmarktgeschäft, das von der Europäischen 
Notenbank initiiert wurde. Aber auch ohne Be-
rücksichtigung dieses Sondereffekts stieg die 
Bilanzsumme auf knapp 6,5 Milliarden Euro. 
Die Erträge stiegen um 3,1 Prozent auf 142,5 
Millionen Euro. Der Anstieg im Zinsüber-
schuss von 103,3 auf 105 Millionen Euro er-
folgte dabei insbesondere durch das starke 
Wachstum im Immobilien-Kreditgeschäft. 
Das gestiegene Wertpapiergeschäft trug dazu 
bei, dass auch der Provisionsüberschuss um 
7,4 Prozent auf 37,5 Millionen Euro anwuchs. 
Während Corona in der Bilanz für 2020 somit 
keinerlei Negativfolgen hinterließ, sorgten die 
getroffenen Schutzmaßnahmen in den Filialen 
zur Eindämmung der Pandemie für leicht ge-
stiegene Kosten. 700 000 Euro wurden hierfür 
ausgegeben; um die gleiche Summe stiegen 

auch die Gesamtkosten, die insgesamt bei 96 
Millionen Euro lagen. 
Dass man die Herausforderungen des vergan-
genen Jahres dennoch gut bewältigt habe, 
spiegele die „hohe Krisenresilienz unserer 
Kundinnen und Kunden wider“, sagte Klink. 
Im Firmenkundengeschäft vermittelte die 
Taunus Sparkasse in 2020 186 KfW-Darlehen 
mit einem Volumen von fast 90 Millionen 
Euro. Kurz nach Beginn der Corona-Krise 
hatte die Bank die Dispozinsen für Privatkun-
den auf 4,99 Prozent und für Firmenkunden 
auf 5,99 Prozent gesenkt. Beide Maßnahmen 
wurden bis zum Jahresende beibehalten. 
Auf das laufende Geschäftsjahr 2021 blickt 
Klink „verhalten optimistisch“. Trotz einiger 
Unwägbarkeiten wie weiterer Regulierungen, 
einer anhaltenden Niedrigzinsphase und zu-
nehmenden Wettbewerb sei man gut beraten, 
auf das Einfluss zu nehmen, was man beein-
flussen könne: „Unsere Produkte, unsere An-
gebote und unsere Beratung.“

Alicia Bokler rückt das
Sozialstaatskonzept in den Fokus
Bad Homburg (a.ber). Mutmachende Reden 
gab es bei der Jahreshauptversammlung des 
SPD-Ortsvereins Bad Homburg in der vergan-
genen Woche im Bürgerhaus Kirdorf zu hö-
ren. Ob es um das neue Sozialstaatskonzept 
der Sozialdemokratischen Partei Deutsch-
lands ging, die Neugestaltung von Hartz IV 
oder den SPD-Kanzlerkandidaten für die 
Bundestagswahl, Olaf Scholz: Die für die 
Bundestagswahl im September aufgestellte 
Alicia Bokler, SPD-Bundestagskandidatin im 
Wahlkreis 176 (Hochtaunuskreis und Ober-
lahnregion) fand engagierte Worte für die Par-
tei in Zeiten schlechter Umfragewerte. Orts-
vereinsvorsitzende Elke Barth skizzierte die 
Schwierigkeiten, mit denen die SPD in Coro-
na-Zeiten während des Wahlkampfes zur 
Oberbürgermeister- und Kommunalwahl in 
der Kurstadt zu kämpfen gehabt hatte, dankte 
dem unterlegenen OB-Kandidaten ihrer Par-
tei, Dr. Thomas Kreuder, und lobte die Zu-
sammenarbeit mit der CDU bei der Ausarbei-
tung des Koalitionsvertrags, den sie als „gutes 
und ambitioniertes Arbeitspapier für die 
nächsten Jahre“ bezeichnete.
Die 26 Jahre alte SPD-Bundestagskandidatin 
Alicia Bokler aus dem hessischen Villmar 
stellte das neue Sozialstaatskonzept der Bun-
des-SPD in den Mittelpunkt ihrer Rede vor 34 
Genossinnen und Genossen im Bürgerhaus 
Kirdorf. Bokel schwor ihre Bad Homburger 
Parteifreunde auf die Wichtigkeit der neuen 
SPD-Programme zur Kindergrundsicherung, 
einem Bildungskonzept und der Neugestal-
tung des Arbeitslosengeldes Hartz IV ein; mit 
dem angedachten „Bürgergeld“ komme man 
endlich weg von Sanktionen und könne die 
Lebensleistung der Menschen besser würdi-
gen, sagte Alicia Bokel. Sie warb außerdem 
für Kanzlerkandidat Olaf Scholz, der trotz 
niedriger Umfragewerte der Partei als aus-
sichtsreicher Anwärter für das Amt des Bun-
deskanzlers gelte. „Aber Olaf Scholz gibt’s 
nur mit der SPD“, formulierte die junge Poli-
tikerin. Dass die Corona-Zeit bisher für die 
Parteiarbeit am Ort schwierig gewesen sei, 
sagte Elke Barth in ihrer Rede. Wegen der we-
nigen Präsenz-Veranstaltungen während des 
Kommunal-Wahlkampfes und des OB-Wahl-
kampfes hätte die Bad Homburger SPD viel 
mehr Geld für Werbung in Papierform, Flyer 
und Anzeigen ausgeben müssen. 
Dass man vor diesen Wahlen 2020 die Social 
Media Arbeit in Facebook und Instagram mit 
Unterstützung des Juso-Teams verstärkt habe, 
komme nun auch dem anstehenden Bundes-
tagswahlkampf der Partei zugute. Trotzdem 

sei es sehr schade, dass persönliche Aktionen 
und Veranstaltungen wie die Mitglieder-Eh-
rungen oder Rundgänge durch die Ortsteile 
hätten ausfallen müssen. 
Großen Dank sprach die Ortsbeiratsvorsitzen-
de dem Genossen Dr. Thomas Kreuder aus: 
„Es war vor allem gut und wichtig, dass die 
SPD mit einem parteiübergreifend respektier-
ten Kandidaten angetreten ist“, so Elke Barth. 
Auch dass die SPD bei der Kommunalwahl 
ihre sieben Sitze im Bad Homburger Stadtpar-
lament und zwei Magistratsposten habe halten 
können, sei respektabel. 
Während Elke Barth die Zusammenarbeit mit 
der CDU bei der Erstellung des Koalitionsver-
trags auf Stadtebene lobte, fand sie doch kri-
tische Worte für die Bürgermeister-Postenbe-
setzung der CDU im hauptamtlichen Magis- 
trat: „Bürgermeister Matern beendet seine 
Amtszeit vorzeitig und wechselt zur Stadt-
bahngesellschaft als kaufmännischer Ge-
schäftsführer, bleibt aber Mitarbeiter der 
Stadt, und ein neuer Bürgermeister ist daher 
zu wählen. Man hätte auch das Ende der 
Wahlperiode von Meinhard Matern in zwei-
einhalb Jahren abwarten können, oder er wäre 
eben mit 68 Jahren in Pension gegangen. Die-
se Personalangelegenheit der CDU ist nicht 
makellos“, sagte Barth. Dennoch setze sie auf 
eine vertrauensvolle und gute Zusammenar-
beit mit Oliver Jedynak im Magistrat. 

Sechs Motorräder stillgelegt
Hochtaunus (how). Am Mittwoch vergange-
ner Woche nahm die Polizei bei bestem Mo-
torradwetter den motorisierten Zweiradver-
kehr rund um den Feldberg in den Blick. Die 
Kontrollmaßnahmen fanden ab Mittag bis in 
die frühen Abendstunden an verschiedenen 
Orten im Feldberggebiet statt. Die erste Kon-
trollstelle auf dem Parkplatz „Teufelsquartier“ 
an der L3024 wurde durch eine vorgelagerte 
Geschwindigkeitsmessstelle ergänzt. Zeitlich 
versetzt befand sich eine zweite Kontrollstelle 
auf der Westseite des Feldbergs im Bereich 
„Rotes Kreuz“ an der L3025. Zudem waren 
zivile Polizeimotoräder im gesamten Feld-
berggebiet unterwegs. 
Insgesamt wurden 77 Krafträder kontrolliert. 
Der Anteil der geahndeten Ordnungswidrig-
keiten lag mit 26 Verstößen bei über einem 
Drittel der Kontrollierten. Durch die stationä-
re Messstelle konnten vier Verstöße festge-
stellt werden, wovon drei auf Motorräder und 
einer auf ein Auto entfielen. Durch die zivilen 
Polizeimotorräder konnten zudem drei Ge-
schwindigkeitsverstöße festgestellt werden, 
wobei es sich zweimal um Autos und in einem 
Fall um ein Motorrad handelte. Den „Tages-
höchstwert“ erreichte ein Kraftrad, das nach 
Toleranzabzug bei erlaubten 60 Kilometern 

pro Stunde noch 22 Stundenkilometer zu 
schnell unterwegs war. In insgesamt sechs 
Fällen mussten die kontrollierten Krafträder 
stillgelegt werden, da aufgrund technischer 
Änderungen die Betriebserlaubnis erloschen 
war. In zwei Fällen wirkte sich dies auf die 
Verkehrssicherheit aus, da unzulässige oder 
ungeprüfte Bremshebel montiert waren. In 
vier Fällen hatten die Umbauten eine gestei-
gerte Geräuschentwicklung zur Folge. Beson-
ders auffallend war hierbei, dass es sich in 
allen vier Fällen um Minderjährige mit 
Leichtkrafträdern handelte. 
Ein 16-Jähriger aus Marburg hatte den soge-
nannten „dB-Killer“ seines Auspuffs ausge-
baut und führte diesen sogar im Rucksack mit. 
Bei einem ebenfalls 16-jährigen Jugendlichen 
aus dem Main-Taunus-Kreis war der Kataly-
sator augenscheinlich recht professionell ent-
fernt worden. Hierdurch war das Fahrzeug 
nicht nur zu laut, auch die vorgeschriebene 
Abgasreinigung hat nicht mehr stattgefunden. 
Die Polizei führt auf den beliebten Motorrad-
strecken nicht nur an den Wochenenden regel-
mäßig vergleichbare Kontrollmaßnahmen 
durch, um die Verkehrssicherheit für alle zu 
steigern und auch die Lärmemission genau im 
Auge zu behalten.

Führung durch
das Schaudepot
Bad Homburg (hw). Die Leiterin des Muse-
ums im Gotischen Haus, Dr. Ursula Grzech-
ca-Mohr, und ihr Kollege Dr. Peter Lingens 
bieten künftig an jedem ersten Mittwoch im 
Monat kostenlose Führungen durch das 
Schaudepot im Horex Museum an. Am Mitt-
woch, 4. August, um 11 Uhr lautet das Thema 
der ersten Führung: Gemälde der Petersburger 
Hängung. Durch diese Ausstellung führt Dr. 
Ursula Grzechca-Mohr. Anmeldungen für die 
Führung werden per E-Mail an museum@
bad-homburg.de und unter Telefon 06172-
1004133 oder 06172-1013167 entgegenge-
nommen. Der Eintritt ins Horex Museum be-
trägt 2,30 Euro, ermäßigt ein Euro. 

Bildband zeigt Villen
an der Promenade
Bad Homburg (hw). Den Titel „Prunk und 
Prominenz auf der Promenade zu Bad Hom-
burg v. d. H.“ trägt der Bildband, den die 
langjährige Stadtführerin Gudrun Böde ge-
meinsam mit dem Fotografen Bernd Mayer 
jetzt herausgegeben hat. Die Leser werden zu 
den sehenswerten Gebäuden an der Kaiser-
Friedrich-Promenade mitgenommen. Außer 
der Erläuterung von architektonischen Merk-
malen wird viel über die Geschichte der Ge-
bäude und ihrer Besitzer erzählt. Das Buch ist 
ab Ende Juli in den Buchhandlungen Supp’s 
und Hugendubel in der Louisenstraße sowie 
bei der Tourist Info + Service im Kurhaus er-
hältlich. Kosten: 20 Euro.

Für den Hochtaunuskreis und die Oberlahn-
region geht sie ins Rennen bei der Bundes-
tagswahl: SPD-Ortsvereinsvorsitzende Alicia 
Bokler aus Villmar hält bei der Jahreshaupt-
versammlung der SPD eine Rede.  Foto: SPD

Vorstandsvorsitzender Oliver Klink spricht 
trotz positiver Ergebnisse von einem schwie-
rigen Jahr.  Foto: Taunus Sparkasse
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30.7. Freitag, 17 Uhr 
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
William Hagen, Violine
Chamber Orchestra of Europe
Schumann: Ouvertüre aus
 „Ouvertüre, Scherzo und
 Finale“ E-Dur op. 52 
Mendelssohn Bartholdy: 
Violinkonzert e-Moll op. 64 
Brahms: Auswahls aus 
„Liebeslieder. Walzer“
Karten zu: 
80,– 70,– 55,– 40,– 20,–* Euro

SK 11

30.7. Freitag, 20 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Ivan Karizna, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
Mendelssohn Bartholdy: 
Konzert-Ouvertüre op. 32
Schumann: Violoncellokonzert 
a-Moll op. 129 
Brahms: Serenade Nr. 2 A-Dur 
op. 16
Karten zu: 
80,– 70,– 55,– 40,– 20,–* Euro

SK 12

31.7. Samstag, 16 Uhr 
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Stella Chen, Violine 
Stephen Waarts, Violine 
Matthew Lipman, Viola 
Chamber Orchestra of Europe
Mozart: Sinfonia concertante 
Es-Dur KV 364, 
Sinofnie Nr. 35 G-Dur KV 385 
„Haffner“ 
Schubert: Entr’acte Nr. 3 D-Dur 
aus „Rosamunde, Fürstin von 
Cypern“ D 797 
Polonaise für Violine und 
Orchester B-Dur D 580
Karten zu: 
75,– 65,– 50,– 40,– 20,–* Euro

SK 13

31.7. Samstag, 19 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal 
Stephen Waarts, Violine 
Brannon Cho, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
Mozart: Ouvertüre zu 
„Der Schauspieldirektor“ 
KV 486
Haydn: Violoncellokonzert D-
Dur Hob. VIIb:2 
Sinfonie Nr. 101 D-Dur 
Hob. I:101 „Die Uhr“ 
Schubert Konzertstück für Vio-
line und Orchester D-Dur D 345
Karten zu: 
75,– 65,– 50,– 40,– 20,–* Euro

SK 15  

1.8. Sonntag, 19 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Mairéad Hickey, Violine 
Yamen Saadi, Violine 
Friedrich Thiele, Violoncello
Ildikó Szabó, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
Vivaldi: Doppelkonzert für zwei 
Violoncelli g-Moll RV 531 
Sinfonie C-Dur RV 114 · 
„Le Quattro Stagioni“
Karten zu: 
70,– 60,– 50,– 35,– 20,–* Euro

SK 14  

1.8. Sonntag, 16 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Lara Boschkor, Violine 
Marie-Astrid Hulot, Violine
Timothy Ridout, Viola 
Julia Hagen, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
J.S. Bach: Toccata d-Moll 
BWV 538
Doppelkonzert für zwei 
Violinen d-Moll BWV 1043 
Telemann: Violakonzert G-Dur 
TWV 51:G9 
C. Ph. E. Bach: Violoncellokon-
zert a-Moll Wq 170
Karten zu: 
70,– 60,– 50,– 35,– 20,–* Euro

Streichergipfel 2021
Das Rheingau Musik Festival präsentiert 
das Chamber Orchestra of Europe mit der 
Nachwuchselite der Kronberg Academy

Die beiden großen Kulturinstitutionen der Rhein-Main-Region, das 
Rheingau Musik Festival als Veranstalter und die Kronberg Acade-
my als Ausbildungsstätte, legen in diesem Sommer den Grundstein 
zu einer auf mehrere Jahre ausgelegten Kooperation. In sechs Kon-
zerten wird das Chamber Orchestra of Europe am letzten Juli-Wo-
chenende sein lang erwartetes Debüt beim Rheingau Musik Festival 
feiern und bei diesen Konzerten mit vierzehn jungen Solistinnen und 
Solisten der Kronberg Academy gemeinsam musizieren. An drei Ta-
gen widmen sich je zwei Konzerte einer musikalischen Epoche: Die 
zwei Konzerte am ersten Tag nehmen die Epoche der Romantik, die 
zwei Konzerte am Folgetag Werke der Klassik und die letzten beiden 
Konzerte das barocke Repertoire näher in den Blick. 

Friedrichsdorfer
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Friedrichsdorfer
Woche

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Anschluss des Kanals
Bad Homburg (hw). In der Heinrich-von-
Kleist-Straße wurde am Montag eine Vollsper-
rung eingerichtet. Grund der Sperrung ist die 
Herstellung eines Kanalanschlusses. Die Arbei-
ten werden voraussichtlich bis 30. Juli andau-
ern. Die Heinrich-von-Kleist-Straße wird in 
diesem Zeitraum zwischen dem Amburger Berg 
und dem Döllesweg als Sackgasse ausgewiesen. 
Die Stadtbusslinien 3 und 23 werden umgeleitet 
und fahren ab der Haltestelle Raabstraße über 
Friedberger Straße – Höllsteinstraße – Dölles-
weg – Heinrich-von Kleist-Straße und weiter 
den regulären Linienverlauf. Die Haltestellen 
„Waldfriedhof“, „An der Hohlen Eiche“ und 
„Döllesweg“ entfallen in oben genannter Zeit. 
In der Heinrich-von-Kleist-Straße Ecke/Dölles-
weg wird eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.

Sonderimpftage
Hochtaunus (how). Künftig bietet das Impf-
zentrum des Hochtaunuskreises bis auf Wei-
teres jeden Sonntag und Mittwoch Sonder-
impfungen mit dem Impfstoff Johnson & 
Johnson an. Jeder Bürger des Hochtau-
nuskreises über 18 Jahre kann ohne Termin 
vorbeikommen und eine Impfung mit John-
son & Johnson zu den angegebenen Zeiten 
erhalten. „Gerade für Bürger die einen Urlaub 
planen, sollte eine einmalige Impfung und 
den damit schnell erreichten Status als Ge-
impfter ein Anreiz sein“, schreibt der Kreis. 
Geimpft wird sonntags zwischen 10 und 16 
Uhr. Impftag ist außerdem jeden Mittwoch 
zwischen 10 und 20 Uhr. Darüber hinaus bie-
tet der Kreis offene AstraZeneca-Abende an, 
und zwar täglich zwischen 17 und 19 Uhr.

Neuer Vorsitz beim Gewerkschaftsbund
Hochtaunus (how). Der Deutsche Gewerk-
schaftsbund (DGB) im Hoch- und Main-Tau-
nus-Kreis hat auf seiner konstituierenden Sit-
zung einen neuen Vorsitz bestimmt. Der bis-
her amtierende Dietmar Mohr wurde einstim-
mig wiedergewählt. Politisch hat sich der 
DGB-Kreisverband einiges vorgenommen. 
Außer den bevorstehenden Bundestagswahlen 
stehen die Themen Wohnungspolitik und eine 
sozial gerechte Finanzierung der Corona-Kri-
se auf der Agenda.
Mohr, langjähriges Mitglied der Vereinigten 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di, freut sich 
darauf, im Bundestagswahlkampf gewerk-

schaftliche Themen in die Öffentlichkeit zu 
bringen. „Vor allem jetzt, wo einige Arbeit-
geberverbände unser Rentensystem angrei-
fen, ist es wichtig, über soziale Gerechtigkeit 
zu sprechen. Das aktuelle Steuerkonzept des 
DGB weist hier die Richtung: Gering- und 
Mittelverdiener werden entlastet.“ Geld sei 
in unserem Land genug da, so Mohr mit 
Blick auf das im April veröffentlichte Steu-
erkonzept. „Es kann nicht sein, dass die Kri-
senkosten auf unsere Kollegen abgewälzt 
werden, die unter der Krise schon genug ge-
litten haben – wir zeigen, wie sozial gerechte 
Politik geht“, so Mohr.

Blumensamen als Dankeschön
Am Samstag erhielten Besucher der Bad 
Homburger Innenstadt einen kleinen Gruß der 
Aktionsgemeinschaft in Form von Blumensa-
men. Die bienenfreundliche Mischung erfreut 
nicht nur das Auge, sondern  auch die Insek-
tenwelt. Mit dieser Aufmerksamkeit möchte 
die Vereinigung der Händler, Gastronomen 
und Handwerker sich bei den Kunden bedan-
ken, denn nur durch deren Unterstützung blei-
be es lebendig in der Innenstadt. „Wir sind 
glücklich darüber, dass das Leben wieder in 
die Innenstadt zurückgekehrt ist und möchten 
ein Stück zurückgeben – bald summt und 
brummt es sicher auch in einigen Gärten und 
Blumentöpfen unserer Kunden!“, freut sich 
Nina Grosser, Geschäftsstellenleiterin der Ak-
tionsgemeinschaft. Einige Tausend dieser Sa-
mentütchen sind noch vorrätig. Unterstützt 
wird diese Aktion von der Frankfurter Volks-
bank.   Foto: Aktionsgemeinschaft 

Tierporträts
im Zoo Frankfurt
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 25. Juli, 
von 9 bis 14 Uhr können Interessenten unter 
Anleitung einer erfahrenen Fotografin einen Tag 
lang heimische und fremde Tiere im Zoo Frank-
furt beobachten und fotografieren. Die Teilneh-
mer am Kurs der Volkshochschule (VHS) be-
schäftigen sich zuerst mit den verschiedenen 
Facetten der Porträtfotografie. Im Anschluss 
wird das frisch Gelernte durch Aufgaben umge-
setzt. Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt auf 
den verschiedenen Bildgestaltungsmitteln, die 
Technik steht nicht im Vordergrund. Grund-
kenntnisse im Umgang mit der eigenen Kamera 
sollten vorhanden sein. Am Dienstag, 27. Juli, 
von 18 bis 21 Uhr folgt dann eine Nachbespre-
chung in der VHS. Die Gebühr für beide Termi-
ne beträgt 64 Euro, zuzüglich Eintritt in den 
Zoo. Weitere Infos und Anmeldung im Internet 
unter www.vhs-badhomburg.de, E-Mail: info@
vhs-badhomburg.de, Telefon 06172-23006.

Führung durch den Ort
Bad Homburg (hw). In Ober-Erlenbach wird 
am Sonntag, 18. Juli,  eine Führung durch den 
Ort angeboten. Im Oberhof wird Architektin 
Antje Riedl das Mehrgenerationen-Wohnpro-
jekt vorstellen. Stadtführerin Ursula Euler 
führt durch den alten Ortskern, beleuchtet 
markante Gebäude, berichtet über die Ge-
schichte des Dorfes und erzählt spannende 
Geschichten. Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Führung beginnt um 14 Uhr an der „Alten 
Brücke“ (Café Freimund). Eine Anmeldung 
unter Telefon 06172-451300 oder per E-Mail 
an ursula-euler@t-online.de ist erwünscht.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

17. bis 23. Juli 2021

Die Zurückhaltung, mit der Sie 
auf die Idee einer angeblich ab-
solut vertrauenswürdigen Person 
reagiert haben, erweist sich im 
Nachhinein als richtig. Andere 
waren nicht so klug!

Durch rechtzeitiges Vorbeugen 
hätte Ihnen manche Unannehm-
lichkeit erspart bleiben können. 
Aus diesem Schadensfall soll-
te Sie aber wenigstens jetzt die 
Lehren ziehen …

Ein allzu forsches Auftreten 
wäre jetzt völlig unangebracht 
und würde Ihre bislang erreich-
ten Erfolge gefährden. Beobach-
ten Sie lieber genau – ohne ein-
zuschreiten!

Ein bestimmter Termin rückt 
unaufhaltsam näher. Jetzt müs-
sen Sie Prioritäten setzen, damit 
Ihnen genügend Zeit zur Vorbe-
reitung bleibt. Nebensächliches 
muss zurückstehen!

Dringende Verp�ichtungen dürf-
ten auf Sie zukommen, um die 
Sie sich nicht herumwinden kön-
nen. Packen Sie die Dinge an und 
erledigen Sie das, was getan wer-
den muss!

Sie halten die Fäden sehr ge-
schickt in der Hand – und wis-
sen das auch. Das aber darf kein 
Anlass zur Überheblichkeit wer-
den. Sie wissen doch: Hochmut 
kommt vor dem Fall …

Ihr Ehrgeiz hat Ihnen bei die-
ser Sache wieder einmal einen 
Streich gespielt. Sie wollen et-
was gewinnen, was unerreichbar 
ist. Da hilft auch nicht noch so 
viel guter Wille …

Eine Flamme, die vor dem Erlö-
schen stand, könnte wieder ent-
facht werden. Eine reizvolle Be-
gegnung im Verlauf der zweiten 
Wochenhälfte weckt zauberhafte 
Erinnerungen.

Respekt! Sie stellen die Weichen 
so geschickt, dass auch Ihre Mit-
streiter ein großes Stück vom 
Kuchen abbekommen werden, 
die sonst nicht den Hauch einer 
Chance gehabt hätten!

Sie lassen sich nicht in die Kar-
ten schauen. Das verübeln Ihnen 
die Menschen, die mit Ihnen zu-
sammenarbeiten müssen. Die 
sollten schon wissen, woran sie 
sind …

Eine Woche mit gegensätzlichen 
Ein�üssen erwartet Sie. Auf die 
Abendstunden dürfen Sie sich 
jedoch schon freuen. Die ent-
schädigen für so manchen beruf-
lichen Ärger.

Kommen Sie jetzt bloß nicht in 
die Versuchung, sich über die be-
rechtigten Interessen Ihres Part-
ners einfach so hinwegzusetzen: 
Das gäbe mehr Ärger, als Ihnen 
lieb sein kann!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Critical Mass am Sonntag
Bad Homburg (hw). Radfahren ist in, Radfah-
rende brauchen Platz, Radfahrende gehören 
zum Verkehr. Wie jeden dritten Sonntag im Mo-
nat startet die Critical Mass am 18. Juli um 14 
Uhr am Bahnhofsvorplatz in Bad Homburg zur 
Rundfahrt, nach dem Motto: „Wir behindern 
nicht den Verkehr, wir sind der Verkehr!“ Die 
Teilnehmenden fahren in gemütlichem Tempo 
durch Bad Homburg und machen darauf auf-
merksam, dass Radfahrende gleichberechtigte 
Verkehrsteilnehmer sind und ihnen ein fairer 
Anteil des Straßenraums gebührt. Das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes wird empfohlen.

Ausstellung 
in den Jakobshallen
Bad Homburg (hw). In den Jakobshallen der 
Galerie Scheffel, Dorotheenstraße 5, wird am 
Freitag, 16. Juli, um 19 Uhr die Ausstellung 
„Arik Levy – MineralForest“ eröffnet. Sie ist bis 
2. Oktober mittwochs bis freitags jeweils von 14 
bis 19 Uhr sowie samstags von 11 bis 15 Uhr zu 
sehen. Infos gibt es im Internet unter www.gale-
rie-scheffel.de oder unter Telefon 06172-28906.

Simon Edelmann übernimmt 
Dirigentenstab von Lars Keitel
Hochtaunus (how). Simon Edelmann ist der 
neue künstlerische Leiter des Jugend-Sinfo-
nie-Orchesters Hochtaunus. Damit bricht für 
das Orchester eine neue Ära an. Nachdem 
Lars Keitel, der das Orchester seit 2010 als 
künstlerischer Leiter mit aufgebaut und zu ei-
ner festen Größe im Kulturleben des Hochtau-
nuskreises entwickelt hat, aus beruflichen 
Gründen den Dirigierstab abgeben musste, 
hat der Vorstand der Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung Simon Edelmann als seinen 
Nachfolger berufen.
Der 27-jährige Edelmann ist für das Orchester 
kein Unbekannter: Er spielte von 2010 bis 
2015 Cello im Orchester, 2016 war er als Be-
treuer dabei, ist also mit dem Jugend-Sinfo-
nie-Orchester bestens vertraut. Danach stu-
dierte er Dirigieren an der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg und an der 
Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar. 
Während der vergangenen Jahre arbeitete er 
bereits mit namhaften Orchestern wie den 
Hamburger Symphonikern, der Jenaer Phil-
harmonie, der Thüringen Philharmonie Go-
tha-Eisenach, der Philharmonie Hradec 
Králové, dem Göttinger Symphonie Orchester 
und der Staatskapelle Weimar zusammen. 
2019 wurde er in das Ulysses-Netzwerk für 
junge Künstler zeitgenössischer Musik aufge-
nommen. Im Sommer 2019 übernahm er die 
musikalische Leitung der Sinfonietta Isartal, 
und seit Oktober 2020 ist er Assistant Con-
ductor der Deutschen Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz und deren Chefdirigenten 
Michael Francis.
„Wir freuen uns sehr, dass wir Simon Edel-
mann als neuen Dirigenten für das Jugend-
Sinfonie-Orchester gewinnen konnten“, freut 
sich Landrat Ulrich Krebs, der Vorstandsvor-
sitzende der Johann-Isaak-von-Gerning-Stif-
tung. „Als ehemaliges JSO-Mitglied kennt er 
die Arbeit und Funktionsweise des Orchesters 
genau. Er wird nahtlos an die hervorragende 
Arbeit, die Lars Keitel bisher geleistet hat, an-
knüpfen und eigene Akzente und Schwer-
punkte setzen.“
Das Debütkonzert von Simon Edelmann am 
Pult des Jugend-Sinfonie-Orchesters ist für 
den Herbst geplant: Vom 10. bis 15. Oktober 
soll eine Arbeitsphase des Orchesters stattfin-
den, die dann von zwei Konzerten am 15. und 

16. Oktober gekrönt sein wird. Einzelheiten 
für die Teilnahme sowie für die Konzerte wer-
den in Kürze bekanntgegeben, es lohnt sich 
aber auf jeden Fall, die Termine schon vorzu-
merken. Im Mittelpunkt des Programms wird 
die Siebte Sinfonie von Ludwig van Beetho-
ven stehen.
Und auch der Jugendchor blickt nach der lan-
gen Corona-Zwangspause wieder optimis-
tisch in die Zukunft. Der Auswahlchor wurde 
2011 ins Leben gerufen, kann also in diesem 
Jahr sein zehnjähriges Bestehen feiern. Dazu 
hat sich der Chor etwas ganz Besonderes vor-
genommen: In einer Arbeitsphase in den 
Weihnachtsferien wird das große Oratorium 
„Elias“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
einstudiert. Die öffentlichen Konzerte sind 
anberaumt für den 8. Januar 2022 in der Erlö-
serkirche Bad Homburg und den 9. Januar 
2022 in der Frauenfriedenskirche Frankfurt.
„Jugend-Sinfonie-Orchester und Jugendchor 
Hochtaunus hatten unter den Beschränkungen 
der Corona-Pandemie sehr zu leiden und 
mussten zwei ausgefallene Arbeitsphasen hin-
nehmen. Deshalb freuen wir uns sehr, dass 
wir jetzt wieder Perspektiven für einen Neu-
start entwickeln können“, resümiert Krebs.

Das neue Geschichtsheft ist da
Der Geschichtskreis Dornholzhausen hat sein 
jährliches Geschichtsheft herausgegeben. Das 
Heft kostet 7,50 Euro – im vergangenen Jahr 
betrug der Preis 6,50 Euro, aber das Heft 2021 
ist mit 108 Seiten fast doppelt so stark – und 
ist bei Paper, Pen und Present in Dornholz-
hausen, bei F. Supp’s Buchhandlung sowie 
bei Hugendubel in der Louisenstraße Bad 
Homburg zu kaufen. Das Titelbild zeigt Hen-
ri Arnaud (1643-1721), über den Dr. Christian 
Weizmann unter dem Titel „Ein herausragen-
der Waldenser in der Vertreibungszeit“ ge-
schrieben hat. Weitere Artikel widmen sich 
dem neuen Gemeindepfarrer Frank Couard, 
dem Waldenserdorf Dornholzhausen, Hessen-
Homburgs Landrat Louis Des-Noyer, den 
Taunus-Pfadfindern und dem unerwarteten 
Besuch von Otto von Bismarck beim Schüt-
zen-Jubiläum. Autoren sind außer Weizmann 
Ulrike Koberg, Ismene Deter, Walter Mitt-
mann und Markus Repp. Foto: Centro Cultu-
rale Valdese, Torre Pellice 

Mit Dirigent Simon Edelmann bricht eine 
neue Ära an.  Foto: Studioline-Hamburg
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Bad Homburger Kinder-Rallye 
17.-24. Juli 2021

Das Leben ist in die Innenstadt 
zurückgekehrt, darüber freuen 
sich Kunden und die Aktions-
gemeinschaft Bad Homburg 
gleichermaßen. Endlich geht es 
zaghaft wieder los mit den Ver-
anstaltungen. „Wir bleiben aber 
noch vorsichtig und haben uns 
für die Kinder-Olympiade et-
was Neues ausgedacht“, sagt 
Eberhard Schmidt-Gronen-
berg, Vorsitzender der Aktions-
gemeinschaft Bad Homburg. 

„Anstatt Hunderte von Kindern 
an einem Tag in die City einzu-
laden, starten wir eine Rallye, 
für die ganze acht Tage lang 
Zeit ist.“

In diesem Jahr heißt es also 
nicht Kinder-Olympiade, son-
dern Kinder-Rallye. Sie kann 
von Samstag, 17., bis Sams-
tag, 24. Juli, gespielt werden.

Pandemiebedingt  konnte 
schon das 

Weinfest nicht wie gewohnt 
gefeiert werden, nun folgt die 
beliebte Veranstaltung für die 
Kinder, die von der Aktions-
gemeinschaft alljährlich im 
Rahmen des Bad Homburger 
Sommers organisiert wird.
„Es wird anders, aber der Spaß-
faktor ist genauso groß, und 
natürlich gibt es auch wieder 
Preise zu gewinnen“, ergänzt 
Geschäftsstellenleiterin Nina 
Grosser.

Und so geht es genau:

Es sind zwölf Fragen rund um 
Hase und Igel,  die Kinder-
Olympiaden-Maskottchen, zu 
beantworten. Dabei müssen 
die Motive erst gesucht und 
dann genau angeschaut wer-
den. Zu finden sind die beiden 
sportlichen Tiere in Geschäf-
ten, Passagen und Schaufens-
tern. Wo genau, steht im Ral-
lye-Heft, das ab sofort überall 
ausliegt oder im Internet unter 
www.ag-hg.de heruntergela-
den werden kann. Zusätzlich 
zu diesen Aufgaben gibt es 
drei Spiel-Stationen, die von 
der Werbegemeinschaft Lou-
isen Arkaden organisiert wer-
den. Hier zählt es, die meisten 
Punkte beim „Papierflieger“, 
„Hinkelstein hüpfen“ und beim 
„Eierlauf 2.0“ zu erspielen. Ganz 
wichtig zu wissen ist hierbei, 
dass insbesondere bei den 
Spielstationen auf die Einhal-
tung der erforderlichen Ab-

stände geachtet wird, und 
dass Spielgegenstände 
entweder von den Kindern 
mitgenommen werden 

können oder direkt nach 
der Nutzung desinfiziert 
werden müssen. 

Wer alle Aufgaben gelöst 

und in das Rallye-Heft einge-
tragen hat, wirft dieses in den 
Briefkasten auf dem Kurhaus-
platz oder schickt es per Post 
an die Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg, Saalburgstraße 
30, 61350 Bad Homburg. Dann 
heißt es abwarten und Dau-
men drücken, denn unter allen 
abgegebenen und vollständig 
ausgefüllten Heften werden 
die Gewinner ausgelost. Aber 
auch wer nicht alles gelöst hat, 
sollte sein Heft abgeben. Das 
wandert dann in einen zweiten 
Lostopf, und auch hier gibt es 
eine Kleinigkeit zu gewin-
nen. Denn, auch wenn 
es  d iesma l  ke ine 
Olympischen Spie-
le sind, heißt es 
trotzdem: Dabei 
sein ist alles!

Bad Homburger Kinder-Rallye 
17.-24. Juli 2021

Bad Homburger Kinder-Rallye 
17.-24. Juli 2021
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Foto: AG

Dabei sein ist alles! 
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Fest in der Hand von Puppen-
spielern sind am Freitag und 
Samstag, 23. und 24. Juli, die 
Louisen Arkaden. Im Rahmen 
des Bad Homburger Sommers 

lädt das Figurentheater-Treffen 
„Puppet Convention“ an bei-
den Tagen zu insgesamt acht 
Vorstellungen ein – vier davon 
auch für Kinder geeignet. Alle 
Vorstellungen sind kostenfrei 
und finden unter freiem Him-
mel statt, jedoch gibt es eine 
Ticketpflicht, um den Bestim-
mungen zur Kontaktnachver-
folgung entsprechen zu kön-
nen. Kostenlose Tickets, gibt 
es, solange der Vorrat reicht, 
per E-Mail an louisenarkaden@
louisenarkaden.de sowie un-
ter Telefon 06172-499400, und 
zwar montags bis freitags von 
10 bis 13 und von 14 bis 16 Uhr.

Wunderbare Geschichten wie 
etwa „Don Camillo“ oder „Der 
gestiefelte Kater“

Auf dem Spielplan stehen Stü-
cke wie „Don Camillo“, „Wie es 

euch gefällt“, „Der gestiefelte 
Kater“, „Cervantes“ und „Pup-
penauflauf“. Weitere Infos zu 
den gezeigten Stücken und 
Vorstellungszeiten sind im In-
ternet unter www.louisenarka-
den.de zu finden.

Rind’sche Stiftstraße 7
61348 Bad Homburg (Altstadt)
Tel. 06172 - 942390

www.kinderkunstschule-hg.de

Kurse und Workshops
auch in den Ferien
und für Erwachsene

Bad Homburger Kinder-Rallye 
17.-24. Juli 2021

wir sind dabei:

Spielstation 10
Eierlauf 2.0

täglich 14 - 18 Uhr |  Sa. ab 10 Uhr

wir sind dabei:

Spielstation 12
Hüpf´mit Deinem Hinkelstein

täglich 14 - 18 Uhr |  Sa. ab 10 Uhr

Die Puppenspieler geben sich ein Stelldichein
in den Louisen Arkaden

Die kantigen Kerle des Künstlers Hardy Kaiser stehen im Mittelpunkt des Stückes 
„Wie es euch gefällt“ am Freitag, 23. Juli.  Foto: Berny Meyer

Und wie gefällt euch das?

„Da blickt doch keiner durch!“ 
Die Erkenntnis kommt den bei-
den Puppenspielern Wally und 
Paul Schmidt schon wenige 
Minuten nach Beginn der In-
szenierung. Also wird mit extra 
in klein angefertigten Spielfigu-
ren nochmal anschaulich er-
klärt, wer mit wem verwandt 
ist, wer wen verbannt hat und 
wer von welchem der beiden 
Fürstenhöfe sich mit wem im 
Ardener Wald verrannt hat. Und 
dort treffen sie dann alle aufei-
nander: die als Mann verklei-

dete Rosalind, die sich ihrem 
Angebeteten Orlando nicht zu 
erkennen gibt, sondern mit ihm 
spielt, um seine Liebe zu ihr zu 

wir sind dabei:

Spielstation 11

täglich 14 - 18 Uhr |  Sa. ab 10 Uhr

Vollständiges Programm, Zeiten & Preise siehe: www.learning-by-doing.de

LERNZENTRUM BAD HOMBURG, Louisenstraße 101,  badhomburg@learning-by-doing.de

LERNZENTRUM OBERURSEL, Adenauerallee 32, oberursel@learning-by-doing.de

Mehr Erfolg durch richtiges Lernen

Lernpowerkurse 
Das Lernen lernen!
• Training u. Nutzung von Lerntechniken
• Kennenlernen gehirngerechtes Lernen
• 

Mit gezielten Trainings zu mehr Erfolg

Spezialkurse 
Verbesserung persönliche Kompetenzen!
• Kurse: Präsentationstraining
• Kurse: Kreatives Schreiben
• Individ. Kurse auf Anfrage
 

Für Hauptfächer 

Intensivkurse
Aufarbeitung Wissenslücken!
• Wiederholung der Kernkompetenzen
• Einsatz verschiedener Lerntechniken
• Aktive Arbeit in Kleingruppen

So individuell wie der Schüler

Einzelcoachings
Schüler stärken und begleiten
• Persönlichkeitstraining
• Perspektivenwechsel-Übungen
• Konzentrationstraining

Jetzt buchen!
Unsere Ferienkurse

Lernzentrum Bad HomburgLernstress – nein danke!

Effektives Lernen und Arbeiten durch Motivationspädagogik

Alle unsere Ferienkurse
folgen der Learning-by-doing-Methode und bauen auf diese Erfolgsfaktoren auf:

 Gehirngerechtes Arbeiten und Lernen
 Einsatz von verschiedenen Lerntechniken

 Anwendung von Motivationspädagogik
 Einbeziehen der Stärken der Schüler

Mehr als Nachhilfe
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Bad Homburger Kinder-Rallye 
17.-24. Juli 2021

  Kinder- 
 Olympiade 

Verbundenheit – auch wir sind, wie 
die olympischen Ringe, mit unseren 
Partnern in der Region eng verbun-
den. So wird jeder zum Gewinner – 
viel Spaß bei den Spielen!

Grüne Energie  
für Ihre Zukunft
Wir schaffen umweltfreundliche und nachhaltige 
Energielösungen, damit Sie sorglos leben können.

suewag.com

prüfen. Ihre mit ihr geflüchte-
te Cousine Celia, die sich indes 
in Oliver verliebt, der wieder-
um vom verfeindeten Bruder 
Orlando vor einem Löwen ge-
rettet wird und so seinen Hass 
aufgibt. Der sie begleitende 

Narr Probstein verliebt sich in 
die Ziegenhirtin Käthe, und die 
Hirtin Phöbe erhört schließlich 
die Liebesbekundungen vom 
Schäfer Silvius, nachdem sie er-
kennen muss, dass Ganymed, 
dem sie wiederum ihr Herz ge-
schenkt hat, kein Mann, son-
dern die verkleidete Rosalind 
ist.

Als Figuren dienen dem Ensem-
ble des Theaters „Salz & Pfeffer“ 
für die Neuproduktion des Stü-
ckes „Wie es euch gefällt“ am 
Freitag, 23. Juli, um 20 Uhr die 
kantigen Kerle des Künstlers 
Hardy Kaiser. Sie sind aus alten 
Telegrafenmasten hergestellt 
und die idealen Werkzeuge, um 
die Wahrheiten der Liebe zu er-
gründen und die Verwirrungen 
zu entwirren. Und am Ende bli-
cken die Zuschauer dann doch 
durch, und trotz aller Verfein-
dungen löst sich das Stück in 
der Idylle des Waldes zu mehr 
als einem Happy End auf, denn 
schließlich gibt es vier Hoch-
zeiten.

Foto: AG
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Sport in Kürze
Tennis: Zum Saisonstart der Hessenliga-Run-
de 2021 erwarten die Damen des TC Bad 
Homburg am Samstag um 10 Uhr den Wies-
badener THC und gastieren am Sonntag um 
10 Uhr beim THC Hanau. 
Tennis: Auf der Anlage des TC Obernhain 
finden am 17. und 18. Juli die „TK63-Open“ 
für die Altersklassen Damen 40 und 50 sowie 
die Herren 40, 50 und 60 statt. 
SG Ober-Erlenbach: Die Jahreshauptver-
sammlung der Fußballabteilung findet am 
kommenden Dienstag, 20. Juli, um 20.45 Uhr 
in der Erlenbachhalle (Josef-Baumann-Straße 
15) statt. Anmeldungen sind bis zum 19. Juli 

über folgende E-Mail-Adresse möglich: pott-
meyer@sg-obererlenbach.de .
Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die 
Gruppenliga Frankfurt/West findet am Sams-
tag, 24. Juli, beim Landessportbundes Hessen 
in der Otto-Fleck-Schneise statt und beginnt 
um 10 Uhr.
Sportkreis Hochtaunus: Der „Ordentliche 
Sportkreistag“ des Sportkreises findet am 
Freitag, 10. September, in der Altkönighalle 
in Steinbach statt und beginnt um 18 Uhr. Auf 
der Tagesordnung steht neben Vorstandswah-
len und Ehrungen auch die Wahl der Delegier-
ten für den Sportbundtag 2021.  (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Freitag: SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
II – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II (19.30 
Uhr), SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III 
(Pfaffenwiesbach) – SV Teutonia Köppern 
III, FC 09 Oberstedten – Viktoria Sindlingen 
(beide 20 Uhr).
Samstag: FSG Niederlauken/Laubach (in 
Laubach) – SG Hundstadt II (16 Uhr).
Sonntag: SG BW Schneidhain – SG Ober-
höchstadt (11 Uhr), FSV Steinbach II – SGK 
Bad Homburg II (12 Uhr), 1. FC 04 Oberursel 
– SV Schwalheim (12.30 Uhr), SG Westerfeld 
II – SG Eschbach/Wernborn II, TSV Vatans-
por Bad Homburg II – DJK Eintracht Stein-
heim, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II 

– SG Weilmünster/Laubuseschbach II, SG 
Ober-Erlenbach II – FV 09 Eschersheim, Tür-
kischer SV Bad Nauheim II – FC Neu-An-
spach (alle 13 Uhr), 1. FC-TSG Königstein II 
– SG Nassau Diedenbergen II (14 Uhr), SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach (in Wehrheim) – 
SG Hundstadt, FV Stierstadt – FC Ober-Ros-
bach, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – 
SG Weilmünster/Laubuseschbach (alle 15 
Uhr), SG Westerfeld – SG Eschbach/Wern-
born (15.30 Uhr), 1. FC-TSG Königstein – 
SG Nassau Diedenbergen, FC Olympia Fau-
erbach – FC Neu-Anspach II (beide 16 Uhr), 
SG Oberhöchstadt II – EFC Kronberg II (17 
Uhr).  (gw)

Zwei Taunus-Asse fahren
zur U20-EM nach Tallinn
Hochtaunus (fk). Traditionell fungiert die 
„Bauhaus-Junioren-Gala“ in Mannheim als 
finaler Qualifikations-Wettkampf für die bes-
ten deutschen Nachwuchs-Leichtathleten, die 
sich Hoffnung auf einen internationalen Ein-
satz machen. In der Regel sind die Top-Drei 
von Mannheim bei dort (oder auch zuvor) er-
füllter Norm dann bei einer EM oder WM mit 
von der Partie.
Als großer Favorit beim Weitsprung reiste 
Oliver Koletzko (Schmitten) ins Michael-
Hoffmann-Stadion an. Der Weitspringer in 
den Farben des Wiesbadener LV hatte nach 
seinem hessischen Jugendrekord (7,90 Meter) 
gleich im ersten Wettkampf des Jahres weitere 
Starts überschaubar dosiert, jedoch die gefor-
derten Normen für die U20 WM (Nairobi/7,58 
Meter) und EM (Tallinn/7,50 Meter) bereits 
mehrfach überboten. Für den aktuell besten 
deutschen Nachwuchsspringer ging es quasi 
nur noch um eine Leistungsbestätigung. Kein 
Problem für „Oli“, sorgte er doch für einen 
der Höhepunkte des Nachwuchs-Meetings. 
Nach einem ungültigen Versuch zum Auftakt, 
passte es dann im zweiten Durchgang opti-
mal, als hervorragende 7,88 Meter auf der An-
zeigetafel aufleuchteten. Damit war der Sieg 
in trockenen Tüchern, und Koletzko schramm-
te nur um winzige drei Zentimeter am Mee-
ting-Rekord von Fabian Heinle vorbei. Der 
WLVler brachte noch drei weitere Versuche 
jenseits der 7,60 Meter in die Wertung, hatte 
damit eine tolle Serie und blieb mit all seinen 
Sprüngen über den geforderten Normen. 
„7,88 Meter und das direkte Ticket für die Eu-
ropameisterschaften. Ich war mit dem Wett-

kampf mehr als zufrieden. Jetzt wartet Tal-
linn. Glückwunsch auch an die anderen Sprin-
ger, die es geschafft haben. Es war ein bein-
druckender Wettkampf“, freute sich der 
Bundeskaderathlet nach seinem klaren Sieg.
Richtig Gas geben lautete die Devise bei Okai 
Charles auf der Stadionrunde. Der hochge-
wachsene Athlet vom Königsteiner LV hatte 
Ende Mai beim Meeting in Weinheim bereits 
ganz starke 47,97 Sekunden vorgelegt und 
sich damit in der Nachwuchsklasse U20 den 
Uralt-Kreisrekord geholt. Jetzt sollte es in 
Mannheim noch eine Nummer schneller wer-
den. Der Plan ging auf. Charles, der sich erst 
in seinem ersten Jahr bei den U20ern befindet, 
zeigte bei nahezu optimalen Bedingungen ein 
tolles Rennen und wurde mit dem neuen 
„Hausrekord“ von 47,64 Sekunden Dritter. 
Damit verbesserte der Schützling von Bun-
destrainer Georg Schmidt problemlos den 
Kreisrekord in der U20 und löschte auch die 
bereits knapp 40 Jahre alte Männer-Bestmar-
ke von Markus Söhnge (damals Usinger 
TSG/47,72 Sekunden) aus der Kreisstatistik. 
An der Spitze ließ der ein Jahr ältere Norwe-
ger Havard Bentdal Ingvaldsen mit 46,93 Se-
kunden nichts anbrennen. Okai Charles muss-
te dann nochmals mit der Nationalstaffel über 
4x400 Meter ran und war hier als Schlussläu-
fer des Teams DLV I maßgeblich am Sieg 
(3:12,61 Minuten) vor der zweiten DLV-Gar-
nitur (3:14,78 Minuten) sowie Norwegen 
(3:19.44 Minuten) beteiligt. Damit kann der 
junge KLV-Athlet sicher von einem Start in 
den deutschen Farben bei der EM in Tallinn 
mit der Langsprint-Staffel ausgehen.

Fußball-Saison nimmt Fahrt auf
Hochtaunus (gw). Die Fußball-Europameis-
terschaft ist beendet, und jetzt werden die 
Weichen für die Fußball-Saison 2021/22 ge-
stellt. Zunächst ist jedoch noch der Abschluss 
der Spielzeit 2020/21 erfolgt, denn gestern 
Abend standen sich die Gruppenligisten FSV 
Friedrichsdorf und 1. FC-TSG Königstein im 
Sportzentrum Nordwest in Bad Homburg den 
Kreispokalsieger 2021 im Hochtaunuskreis zu 
ermitteln. Dieser nimmt dann am nächsten 
Hessenpokal-Wettbewerb 2021/22 teil, der im 
August beginnt. 
Die Vorrundenbesprechung für die Fußball-
Saison 2021/22 findet am Freitag, 23. Juli, bei 
der SG Westerfeld statt und beginnt um 19 
Uhr. Bis zu diesem Zeitpunkt haben die Ver-
eine die Möglichkeit, maximal zwei Verle-
gungswünsche einzureichen. Unter besonde-
rer Berücksichtigung der aktuellen Corona-

Situation ist eine Vorverlegung von Spielen 
oder deren Verlegung nach dem angesetzten 
Termin möglich. Diese Sonderregelung ist bis 
zum 31. Oktober 2021 befristet.
Als Folge der Pandemie und der daraus resul-
tierenden Hygiene-Vorschriften ist die An-
stoßzeit für die neue Saison im August, Sep-
tember, April und Mai sonntags auf 13 Uhr 
und 15.30 Uhr festgelegt worden. Im Oktober 
und März wird um 12.30 und 15 Uhr begon-
nen, im November um 12 und 14.30 Uhr so-
wie im Dezember um 11.30 und 14 Uhr. 
In der Saison 2021/22 gelten im Fußballkreis 
Hochtaunus bezüglich der Klassenleitungen 
folgende Zuständigkeiten: Andreas Hartmann 
Kreisoberliga, Kreisliga B und Licher-Kreis-
pokal der Herren; Harald Hyngar Kreisligen 
A und C, Turniere und Freundschaftsspiele 
sowie Andreas Bernhardt Kreispokal Frauen. 

Manato Missel mit Bestzeiten
Bad Homburg (gw). Das war ein ganz großer 
Schritt in Richtung zurück zur Normalität. Nach 
einer 16-monatigen Wettkampfpause sind vier 
Talente des Bad Homburger Schwimmclubs in 
Offenbach und Gelnhausen bei den hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften erstmals wieder bei 
einem Wettkampf an den Start gegangen.
Trotz nur fünfwöchiger Vorbereitungszeit im 
Wasser erzielte Manato Missel (Jahrgang 2008) 
in 1:16,12 Minuten über 100 Meter Brust sowie 
2:46,60 Minuten über 200 Meter Brust neue per-
sönliche Bestzeiten. Außerdem schlug er über 

50 Meter Brust in 35,40 Sekunden als Zweiter 
an. Seine besten Platzierungen erzielte Jonathan 
Ebeling (Jahrgang 2007) als Vierter über 100 
Meter Rücken (in 1:18,05 Minuten) und 50 Me-
ter Rücken (in 35,24 Sekunden). Rosa Waß-
mann (Jahrgang 2008) belegte unter anderem 
Rang fünf über 50 Meter Rücken (in 41,74 Se-
kunden) und Platz sechs über 200 Meter Brust 
(in 3:23,92 Minuten).
„Nesthäkchen“ Sori Landsiedel (Jahrgang 2010) 
erreichte beim Brustmehrkampf mit 904 Punk-
ten den 7. Platz.

Siege gegen das Wasser
und die Saarlouis Hornets
Bad Homburg (gw). Mehr mit den Wasser-
massen im Taunus-Baseball-Park als mit Geg-
ner Saarlouis Hornets hatten die Bad Hom-
burg Hornets zum Rückrundenauftakt in der 
2. Baseball-Bundesliga Süd-West am Sonntag 
zu kämpfen. Nachdem die Regenpfützen 
halbwegs unter Kontrolle gebracht worden 
waren, gab es gegen den Namensvetter aus 
dem Saarland mit 15:0 und 9:2 die Saisonsieg 
Nummer neun und zehn. 
Herausragender Akteur beim 15:0-Erfolg der 
Kurstädter, der gemäß der „Überlegenheitsre-
gel“ bereits nach dem vierten Inning fest-
stand, war Pitcher Daniel Gosselin. Der grie-
chische Nationalspieler hatte zusammen mit 
seinen beiden Bad Homburger Teamkollegen 
Antonio und Alejandro Torres eine Woche zu-
vor Griechenland in Litauen zum Sieg im 

Qualifikationsspiel zur Baseball-Europameis-
terschaft im September in Italien verholfen. 
Zum schnellen zweistelligen Sieg gegen Saar-
louis trugen ein „Grand Slam Homerun“ (4 
Runs auf einmal) von Antonia Torres und ein 
2-Punkte-Homerun durch Nachwuchstrainer 
Fabian Fermin Hernandez bei. In Spiel zwei 
des Doubleheaders lösten sich Robert Arias 
Lara und Fabian Fermin Hernandez (im 
sechsten und siebten Inning) beim 9:2-Sieg 
als Werfer auf dem Hügel ab. Am zweiten 
Rückrunden-Spieltag gastieren die Hornets 
am Sonntag um 12 Uhr zum Doubleheader 
beim Tabellendritten Mainz Athletics II.
Tabelle: 1. Bad Homburg Hornets 10:2 Siege, 
2. Hünstetten Storm 7:3, 3. Mainz Athletics II 
3:3, 4. Darmstadt Whippets 3:7, 5. Saarlouis 
Hornets 1:9.

Die Bad Homburg Hornets sind mit zehn Siegen in zwölf Spielen Spitzenreiter in der 2. Base-
ball-Bundesliga Süd-West. Foto: gw

Bad Homburgs Herren 30
Bundesliga-Spitzenreiter
Bad Homburg (gw). Die Herren 30 des Ten-
nis-Clubs Bad Homburg marschieren in der 1. 
Bundesliga Süd weiter vorneweg! Am 2. Sai-
sonspieltag hat der Aufsteiger am Samstag 
mit einem überzeugenden 8:1-Erfolg bei STK 
PowerBar Garching seine Tabellenführung 
gefestigt. Das Team um Mannschaftsführer 
Daniel Jung freut sich nun auf das Heimspiel 
gegen den ebenfalls noch ungeschlagenen TC 
Großhesselohe, das am kommenden Samstag 
um 13 Uhr auf der Anlage im Kurpark be-
ginnt.
Die erneut ohne Ausländer angetretenen Gar-
chinger Gastgeber waren auf den Positionen 
eins bis vier in den Einzeln völlig chancenlos 
und hatten auch im hinteren Drittel zweimal 
das Nachsehen. Denn sowohl Fabian Poth, der 
nach seiner Muskelverletzung im Oberschen-
kel zu seinem Saison-Debüt gekommen ist, 
als auch Teamkapitän Daniel Jung setzten 
sich im Tiebreak gegen Florian Graßl und 
Marco Mader jeweils mit 10:7 durch und ver-
halfen dem Spitzenreiter aus dem Taunus zu 
einer 6:0-Führung.
„Mit einem solch klaren Ergebnis hatten wir 
nicht gerechnet, aber vor allem Lamine Oua-
hab hat sehr stark gespielt und Daniel Munoz-
de la Nava seine Extraklasse erneut unter Be-
weis gestellt“, lobte Jung die beiden Spitzen-
spieler des TC Bad Homburg, in deren „Wind-
schatten“ auch das übrige Quartett lieferte.
Sollte auch das Heimspiel gegen den TC 
Großhesselohe gewonnen werden, würde die 
Austragung des Endspiels um die deutsche 
Meisterschaft 2021 in greifbare Nähe rücken. 
Als Termin für das Final steht der 28. August 
bereits fest und Ausrichter dieses Spiels ist 
der Meister der Gruppe Süd. Spielberechtigt 
sind gemäß den Durchführungsbestimmun-
gen des DTB alle Akteure, die im Verlauf der 
regulären Bundesliga-Runde mindesten zwei-
mal zum Einsatz gekommen sind. Das hatte 
sich die Herrenmannschaft des Tennis-Clubs 

Bad Homburg ganz sicher anders vorgestellt! 
In den ersten beiden Heimspielen dieser Regi-
onalliga-Saison gab es in den beiden Hessen-
Derbys gegen den FTC Palmengarten und den 
Wiesbadener THC nämlich jeweils eine 
3:6-Niederlage.
Am kommenden Wochenende geht die Regi-
onalliga-Saison 2021 der Herren bereits zu 
Ende, wobei der TC Bad Homburg am Sams-
tag um 11 Uhr beim TC Doggenburg antritt 
und am Sonntag um 11 Uhr zum Derby bei 
der Frankfurter Eintracht auf der Anlage am 
Riederwald.

Lucas Lerch hat mit der Herrenmannschaft 
des TC Bad Homburg zwei 3:6-Niederlagen 
kassiert. Foto: gw
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ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

www.nau.de

NAU Honda der Woche

nur 19.590 € | ab monatl. 1) 99 €

Honda Jazz Hybrid Comfort
1.5 Hybrid Benzin/Elektro 80 kW (109 PS) Neuwagen

1) Vertragslaufzeit 36 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff. Jahreszins 2,49%, Sollzins p.a. gebunden 2,46%, Einmalige Leasing-
sonderzahlung 3.543,98 €,voraussichtl.Gesamtbetrag 7.107,98 €,Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 19.590 €,zzgl.Frachtkosten in Höhe
von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222-226, 60314 Frankfurt am Main, für die der Angebotslei-
stende als ungeb.Vermittlertätig ist.Das beworbene Leasingangebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem.§6a Abs.4 der PAngV.
Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht.Abb. ähnlich und zeigt evtl. Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 4,3/2,4/3,6 l/100 km. 
CO2-Emissionen kombiniert 82 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

NAU Hyundai der Woche

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 4,6/4,4/4,4 l/100 km. 
CO2-Emissionen kombiniert 117 g/km; Energieeffizienzklasse A.

nur 33.690 € | ab monatl. 1) 259 €

Hyundai Tucson Trend
1.6 CRDI Diesel, 100 kW (136 PS) 
Kurzzulassung 10 km

5 Jahre Garantie: Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie 
(3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kos-
tenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose 
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell 
abweichende Regelungen.Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen,dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug 
nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff. Jahreszins 1,99%, Sollzins p.a. gebunden 1,97%, Einmalige 
Leasingsonderzlg. 3.456,48 €,voraussichtl.Gesamtbetrag 15.888,48€,Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 41.110 €,zzgl.Fracht-
kosten in Höhe von 995,00 €.Ein Leasingangebot derHyundai Capital Bank Europe GmbH,Friedrich-Ebert-Anlage 35-37,60327
Frankfurt,fürdie derAngebotsleistende als ungeb.Vermittlertätig ist.Das beworbene Leasingangebot entspricht dem repräsen-
tativen Bsp.gem.§6a Abs.4 derPAngV. Als Verbraucherhaben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht.2) Drei Inspektionen je-
weils gem.Herstellervorgaben.Sie zahlen nurMaterial u.Zusatzarbeiten.Abb.ähnlich,zeigt evtl.andere Farbe u.Sonderausstattung.

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2)

Einm. Leasingsonderzahlung 5.396,40 €
Voraussichtl. Gesamtbetrag 12.560,40 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €

Einm. Leasingsonderzahlung 7.143,00 €
Voraussichtl. Gesamtbetrag 19.095,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €

Effektiver Jahreszins  1,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,48 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 4.500,00 €

Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

HYUNDAI TUCSON PLUG-IN-HYBRID Basis
Plug-in-Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 195 kW (265 PS) Neuwagen

 Hauspreis ab 35.990 €           oder monatl. ab 1) 199 €

HYUNDAI IONIQ 5 ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 37.990 €           oder monatl. ab 1) 249 €

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 
Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 
5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5
Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch/Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 1,4-0 l/100 km bzw. 17,7 - 16,3 kWh/100 km. CO2-Emissionen komb. 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die 
Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicher-
heits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). Die Leistungen 
der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je 
nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

autoarena-nau.de

1) Vertragslaufzeit 48 Monate (Ioniq 36 Monate), max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereit-
stellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Fried-
rich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Die 
beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem.§6a Abs.4 der PAngV. Als Ver-
braucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der 
BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 4.500 € bzw. 6.000,- €.
Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags.

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Werden Sie doch einfach e-motional!
Umweltbonus vom Staat 2)

Jetzt bis zu 6.000 EUR
staatliche Förderung möglich. Sprechen Sie mit uns!

15.07.2021

NAU Hyundai der Woche

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 5,0/4,0/4,4 l/100 km. 
CO2-Emissionen kombiniert 100 g/km; Energieeffizienzklasse A.

nur 20.200 € | ab monatl. 1) 179 €

Hyundai i20 Intro
1.0 T-GDI 48V, 74 kW (100 PS) Neuwagen 
mit Navigations-Paket, Voll-LED-Scheinwerfer, 
Rückfahrkamera, BOSE-Soundsystem u.v.m

5 Jahre Garantie: Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie 
(3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kos-
tenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose 
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell 
abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug 
nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff. Jahreszins 3,99%, Sollzins p.a. gebunden 3,92%, Einmalige 
Leasingsonderzlg. 2.408,00 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 11.000,00 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 23.530,00 €, zzgl. 
Fracht- kosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 
60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasingangebot entspricht dem reprä-
sentativen Bsp. gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) Drei Inspektionen 
jeweils gem. Herstellervorgaben. Sie zahlen nur Material u. Zusatzarbeiten. Abb. ähnlich, zeigt evtl. andere Farbe u. Sonderausstattung.

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2)

1) Preisvorteil gegenüber der unverb. Preisempfehlung des Herstellers zum Zeitpunkt der Erstzulassung. Gilt für ausgesuchte Kurzzulassungen und Vorführwagen. 2) Drei Inspektionen jeweils gem. Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material 
und Zusatzarbeiten. 3) Händlereigengarantie auf 10 wichtige Baugruppen. Der Erstattungssatz für Lohn- und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung bei Schadenseintritt. Einzelheiten unter www.dia-garantie.eu oder bei uns.
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 18. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 17. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfi rmation 
(G. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 17. Juli
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Sonntag, 18. Juli
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst Gruppe B

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 18. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst (Eifl er)

Sonntag, 18. Juli
9.45 Uhr Predigtgottesdienst (Dr. Krenski)
11 Uhr Familiengottesdienst (Dr. Krenski & 
KiGo-Team)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 18. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst (Jacob) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst, auch per Livestream 
(Hammann)

Anlässlich des viel zu frühen Todes
meines geliebten Ehemannes Fritz

Friedrich Georg Werner
* 25. Mai 1968 † 12. Juni 2021

möchte ich mich für die große Anteilnahme,
die Unterstützung seiner guten Freunde

und Geldspenden herzlich bedanken.

Deine Blume Alexandra

Fritz hat seinen Platz auf der Halbinsel Hoeri am Bodensee gefunden.

Maria Pfeifer
geb. Eich

* 23.12.1936               † 4.7.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Söhne,

Schwiegertochter und Enkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet am 
Freitag, den 16. Juli 2021, um 13.30 Uhr auf dem Waldfriedhof 
in Bad Homburg statt.

 

Wir sind traurig und vermissen dich. 
 

In Liebe 
 

Rainer, Anette und Ulrike 
mit Familien  

Danke an alle Freunde und Bekannte 
 für die herzliche Anteilnahme. 

Die Beisetzung fand am 13.07.2021 im engsten Kreise statt. 

Hella Rautnig 
geb. Rosenmeier 

 

 

13.07.1938     -     13.06.2021 

Die  Hochtaunus-Kliniken gGmbH trauern um

 Heike Witzel
 * 15.November 1961   † 12.Juli 2021

 
Frau Witzel war mehr als 21 Jahre als Sekretärin in der Medizinischen Klinik I

unseres Krankenhauses beschäftigt.
 

Ihre Freundlichkeit, ihr Pfl ichtbewusstsein, ihre Zuverlässigkeit, ihre tägliche Arbeit
zum Wohl der Patienten und ihre Hilfsbereitschaft gegenüber

allen anderen Mitarbeitern werden uns in steter Erinnerung und Vorbild bleiben.
Sie fehlt uns.

 Dr. Julia Hefty - Geschäftsführerin
  Prof. Dr. med. Hans Hölschermann 

und alle Kolleginnen und Kollegen der Medizinischen Klinik I (Kardiologie)
Klaus Leitsch - Betriebsrat
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 18. Juli
Kapelle zur Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 17. Juli
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Mini-Gottesdienst
10.30 Uhr Heilige Messe 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Dr. Huth)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Dr. Huth)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Präsenzgottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 18. Juli
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Synek)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

NN
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Open Air, Konzertmuschel Kurpark

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 18. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 17. Juli
18 Uhr Eucharistiefeie
Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Heckel)
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Open Air, Konzertmuschel Kurpark 

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 18. Juli
Kein Gottesdienst

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 18. Juli
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Open Air, Konzertmuschel Kurpark 

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Open Air, Konzertmuschel Kurpark (Hanne-
mann und weitere Vertreter der Kirchen)

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

RUHESTÄTTEN IM 

21. JAHRHUNDERT: 

SIE HABEN DIE WAHL.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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ANK ÄUFE

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche: Maschinen & Elektrowerk-
zeuge.  Tel. 0178/4823208

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

AUTOMARKT

Mercedes SLK230, Bj. 97, silber,  
1. Hand, Klima, TÜV 10/22, Radio, 
Kassette, MB Original Zustand, 
159.500 km,  Tel. 0177/3732836

VW Polo Comfortline, 75 PS, 
54.000 km, Bauj. 6/2018, weiß, 
scheckheftgepfl egt, TÜV neu, 
Bremsbeläge neu, unfallfrei, 8-fach 
Bereifung, Freisprecheinrichtung, 
Multifuntionslenkrad, div. Extras, 
Schaltgetriebe. VB 11.000,- €, von 
privat.  Tel. 0171/5272218

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen auch mit kleineren 
Mängeln etc… Freuen uns über je-
des Angebot. Tel. 0179/4205345

Suche von Privat gebrauchte
Wohnwagen.  Tel. 06051/6095826
 o. 0176/37656265

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Oberursel-WK, Doppelgarage zu 
verm., meist feststehende PKW / 
Oldtimer. Gar. sicher, m. Strom, 
160,- € monatl. Tel. 06171/8447

Familie mit Kindern sucht drin-
gend Parkplatz für Auto und/oder 
Platz zum Unterstellen von Fahrrä-
dern in Kronberger Altstadt oder 
Altstadtnähe.  Tel. 0160/90186280

Tiefgaragen-Stellplatz Stadtmitte 
Kelkheim für 75,- €/Monat zu ver-
mieten.  Tel. 06195/3652 o. 5405

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Ü60-Singletreff von Privat für Privat 
am Mo 19.07.2021, 19:00 Uhr in 
Steinbach, k. PV. Anmeldung: 
 Tel. 0151/22255286

Seniorenstammtisch

Gebildete Senioren-Witwen, - 
Witwer, - Paare und - Alleinlebende 
für einen Stammtisch gesucht.
Bitte Niemand aus der politisch 
„rechten Ecke“.
 Kontakt: Tel. 0173/6508750

PARTNERSCHAFT

Glück und Liebe verdoppeln sich, 
wenn man teilt. Nette, hübsche und 
jung gebl. SIE, 66/164, sucht netten 
Herrn, mit dem sie teilen kann.  
 Chiffre OW 2802

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Andrea, 58 J., mit toller Figur, mach
mich gern hübsch aber auf natürl. Art, bin
zärtlich u. anschmiegsam, mag spazieren,
kuscheln, doch Lügen kann ich gar nicht
leiden. Das Leben könnte so schön sein, wenn
da nicht die Einsamkeit wäre. Ist in Deinem
Leben noch Platz für mich? Dann melde Dich
üb. pv, bis bald. Tel. 0176-34498648

Paula, 74 J., verwitwet, e. ruhige, sym-
pathische Frau, ich habe eine gute Figur 
(etwas vollbusig), bin e. gute Köchin u. 
Hausfrau, ich lebe hier ganz allein, habe 
nur e. kleine Rente, eig. Auto u. wäre je-
derzeit umzugsbereit. Ein ebenso einsa-
mer Witwer bis 85 J., wäre d. Richtige für 
mich. Bitte rufen Sie heute noch an pv
Tel. 0151 – 62913878

➤ Karin, 71 J., prima Köchin u. Gastgebe-
rin, ansehnlich, mit jugendl. Figur, vielleicht
etwas zu vollbusig. Wenn Sie auch verwitwet
sind, werden Sie die Einsamkeit kennen.
Ich gebe alles und noch viel mehr für einen
guten, ehrlichen Mann. Lassen Sie mich nicht
so lange warten, rufen Sie schnell üb. pv an.
Tel. 0176-43632696

➤ Elvira, 66 J., jünger wirkend u. nicht so
anspruchsvoll wie viele andere Frauen. Nach
der Trauerzeit kehrte die Einsamkeit in mein
Leben u. erdrückt mich beinahe. Das möchte
ich nicht länger ertragen! Teilen Sie ein ähnl.
Schicksal? Dann rufen Sie üb. pv an, ich
könnte Sie kurzerhand mit m. Auto besuchen. 
Tel. 0176-56841872

➤ Hannelore, 76 J., mit schöner fraul.
Figur, ehrl., warmherzig u. fürsorgl., doch
als Witwe schon viel zu lange allein. Bin
sauber u. ordentlich, eine prima Köchin u.
Autofahrerin. Hoffe noch einmal einen lieben
Mann zu finden, dem ich all meine Zuneigung
schenken darf. Ihr Anruf üb. pv wäre unser
Glück. Tel. 0176-45986085

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevolle Betreuung und Pfl ege-
dienst gesucht! Wir suchen ab Au-
gust/September 2021 für circa 30 
Stunden wöchentlich eine engagier-
te und zuverlässige Betreuung für 
eine hilfsbedürftige Dame in Fried-
richsdorf-Köppern. Nach einer Pro-
bezeit und einer intensiven Einarbei-
tung erwarten Sie gute Rahmenbe-
dingungen: Sie erhalten ein Brutto-
entgelt in Höhe von 1.632,37 € 
sowie einen festen Arbeitsvertrag. 
(Sonntags und feiertags frei; 6 x 5 
bzw. 6 Stunden). Ernst gemeinte 
Zuschriften bitte an:
  Pfl ege30@gmx.de.
 Wir freuen uns auf Sie!

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Liebenswürdige und zuverlässige
Fee hilft älteren Menschen! Eigenes 
KFZ vorhanden. Erledigt werden 
Einkäufe, Arzt- und Friseurtermine, 
Amtswege und Spaziergänge, Be-
treuung nebst Kochkünsten gegen 
faire Bezahlung. Tel. 0172/5868689

Frührentnerin-Therap. a.D. su. Mi-
nijob + Whg. im Taunus. Pfl ege von 
Haus + Garten in Kö.- Flk.- Kro.- 
Bad Soden u. Umg. 
 Tel. 0176/40505005

KINDERBETREUUNG

Liebe Kinder-lieb-Haber, wir su-
chen für unsere Mädels (5 und 8 
Jahre alt) eine liebevolle Betreuung 
für zwei Nachmittage (Mo & Di) in 
der Woche in Oberursel. Wenn Sie 
sich an heranwachsenden Kindern 
erfreuen, ein wenig Organisations-
talent und Spaß an Aktivitäten mit 
Kindern haben, dann freuen wir uns 
auf Ihre Nachricht an
 E-Mail:kids58@gmx.net

Kleinstkinderbetreuung Vorm. bis 
frühen Nachmitt. inkl. Kochen, auch 
für Schüler, Hausaufg.-betr., Nach-
m.-Gestaltung. Ref. vorh. 18 Jahre 
Erfahrung, bis zu 15 - 20 km Um-
kreis.  Tel. 0160/5524387

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Familie mit Kindern sucht Garten-
grundstück zur Pacht oder Kauf 
zum Toben, Gärtnern, Wohlfühlen in
Kronberger Altstadt oder Altstadt-
nähe.  Tel. 0160/90186280

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Vierköpfi ge Oberurseler Familie
sucht Wohnung oder Haus mit Gar-
ten ab 120 m² / 4 Zimmer zum Kauf 
in Ob, HG, Fdorf. Wir freuen uns 
über jeden Hinweis und Kontakt un-
ter: Tel. 0177/4150939

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Persische Familie sucht eine Woh-
nung mit 3-4 Zimmern, für 850,- € 
kalt / 1150,- € warm.   
 Tel. 0176/30181922

Familie aus Afghanistan, Eltern,    
6 Kinder suchen Haus oder entspre-
chende 5-Zi. Whg. im Hochtaunus- 
kreis. Kaltmiete 1.200,- € einschl. 
Nebenkosten, Heizung wird extra 
bezahlt.  Tel. 06082/2323
 mobil: 0151/23422849

Suche kleine Wohnung für mich
und meinen kleinen Hund, Parterre 
oder Souterrain. Bitte Anrufe nur 
aus Kelkheim und Umgebung. 
 Tel. 0179/1411775

VERMIETUNG

Frdf-OT, v. Priv., 3 Zi-Wo., ca. 
85 m², 2.OG, ruh. Wohnlage, renov., 
BLK, TGL-Bad, Gäste-WC, Abst.r., 
KFZ-Stellp. mögl., frei ab 01.08.2021 
o. spät. Kaltmiete 845,- € + NK + 
3 MM Kaution,  Tel. 0176/81026445

Möbl. 1,5-Zi-Whg., Oberursel, hell, 
ruhig; Küche, Bad. 630,- € warm, ab 
15.7. Tel. 0151/12143945

Schmitten, 3 ZKB, 85 m², Keller, 
Terrasse, NR, keine Haustiere, ab 
sofort, 650,- € + NK.
 Tel. 06084/959683

Oberursel, zentrumsnah, 3-ZKBB, 
Dachgesch., in 3-Fam.-Haus, Bal-
kon als Wintergart., gr. Abstellraum 
im Speicher, Keller, Einbauküche, 
mod. gr. Bad, Gäste-WC, Böden 
Fliesen und Parkett, Ölheiz., Miete 
830,- €, NK 200,- €, Kaut. 3MM.
Tel. 0171/7163617 od. 06171/59123

HG-Kirdorf, helle 3-Zi.-NR-Woh-
nung, 76 m² Altbau, 1. OG mit 
EB-Küche, TGL-Bad, Diele, Keller. 
In ruhigem 3-Familienhaus, Nähe 
Jubiläumspark. Frei ab 01.09.2021. 
Miete 750,- € + NK 150,- € + 3 MM 
Kaution. Tel. 06172/456187

Kö.-Mammolshain, 1 Zi.-App.,    
Erstbezug nach kompl. Renovie-
rung, 38 m2, voll möbl., ruhig gele-
gen, mit Kochzeile u. Schlafnische, 
se. WC und Du., TV- u. Tel.-Anschl. 
vorh., NR, ab sofort zu verm., KM 
410,- € + NK 180,- € + 2 MM Kt.
 Tel. 01525/6285117

Kgst.-OT, DG-Whg., ca. 50 m2, 
möbl., renov., Tgl.-Bad, Loggia, EB-
Kü., an Einzelpers., NR. ab 1.8. zu 
verm., KM 480,- € + NK + Kt.
 Chiffre: KW 28/01

3 Zi.-Whg. 1. OG, 72 m2, Keller, 
Süd-Balkon, Stellplatz, Kelkheim, 
nähe Stadtmitte, Kaltmiete 690,- € + 
NK Kaution, Auskunft:
 Tel. 06195/4615

Glashütten-Schloßborn 4 Zimmer 
Wohnung im DG. ca. 120 m2. EB 
Küche, Nicht Raucher, ohne Haus-
tiere. Frei 1. Aug. 880,- € + 220,- € 
NK + 3 MK  Tel. 06174/63523

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

Lust auf Nordsee? FH in Caroli-
nensiel, bis 4 Pers. Anfang/Mitte 
Sept. frei  Tel. 06174/61501 oder
 www.ferienhaus-krabbenpadd.de
Haus Nr. 22 A

NACHHILFE

Komp. Lernförderung - Mathe 
Grundschule - auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Mathematik i. d. Ferien – auch bei 
Nachprüfungen - hilft, Lücken zu 
schließen und führt zu besseren No-
ten. Lehrerin (i. Dienst) erteilt qual. 
Unterricht (Fehleranalyse) im Einzel-
unterricht.  Tel. 0162/3360685

Lateinnachprüfung gelingt mit 
fachlicher Anleitung. Lehrkraft (i. 
Dienst) hilft bei Grammatik und den 
Übersetzungen.  Tel. 0162/3360685

Dein Mathe-Coach für individuelle 
VIP-Betreuung im nächsten Schul-
jahr. Nachhilfe inkl. Videokurs, 
24h-Support & Prüfungsvorberei-
tung für deinen Erfolg. Jetzt Pro-
bestunde vereinbaren.
 info@jessica-spelten.de

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 

schätzen unsere Leistungen 

im regionalen Medienmarkt: 

hohe Reichweite, starke 

Akzeptanz beim Leser, 

Zuverlässigkeit, Seriösität und 

eine Beratung, wie man sie 

sich wünscht.

Und was können wir 

für Sie tun?

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

2-Personenhaushalt sucht erfah-
rene deutschsprachige Haushalts-/
Putzhilfe in Bad Homburg für 2x3 
Stunden wöchentlich (15,- € je 
Stunde). Arbeitstage nach Abspra-
che. Tel. 06172/36834

Älteres Ehepaar sucht Hilfe für den 
Haushalt drei Mal pro Woche für 
etwa je drei Stunden – kein Putzen, 
kein Einkaufen. Tel. 06172/72627

3-Personen-Privathaushalt in Bad 
Soden sucht erfahrene Putzhilfe (1 x 
wöchentl. ca. 4 Stunden).
 Tel. 0170/5123821

Erfahrene Haushalts/Putzhilfe
1 bis 2 x wöchentlich (je 3 Std./15,- 
€ Std.) gesucht. 2 Personen Haus-
halt ab 19.7. in Kronberg.  
 Tel. 06173/79333

Suche zuverlässige Putzfrau für   
3 Std. pro Woche auf Minijob-Basis 
in Kelkheim-Münster.
 Tel. 0171/8380380

Zuverlässige Haushaltshilfe ge-
sucht in Königstein, Limburger Str., 
nah Edeka. Mi. o. Fr. 6 Std., 200 m2,
Hund, Katze,  Tel. 0178/5188533

Gartenpfl ege und Hecken schnei-
den.  Tel. 0177/7916500

Suche zuverlässige deutschspra-
chige Putzhilfe für den Raum Kelk-
heim.  Tel. 0170/9228180

Wir suchen für etwa 6 Stunden
pro Woche eine Begleitung für un-
sere Mutter (Einkaufen, etwas Frei-
zeitprogramm, gelegentliche Arzt-
besuche usw.)   Tel. 0171/6467919

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Mod. Innenausbau: Trockenbau (Zw.- 
wände), Innenputz, Tapeten, Maler-/
Lackierarb., Bodenbeläge, schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch,
mobil, langjährige Erfahrung, kommt
zum putzen, auch Fenster, und Bü-
geln. Mein Mann übernimmt Reno-
vierungsarbeiten aller Art.   
 Tel. 0176/58988253

Ich mache Maler-/Lackier- und 
Renovierarbeiten, bin sehr zuverläs-
sig, bei Interesse einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Endlich Ordnung im Büro – ge-
schäftlich und/oder privat! Papiere 
strukturieren und aussortieren. Auf 
Rechnung. Tel. 0172/9625126

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Junger Mann sucht Arbeit jeder 
Art.  Tel. 0157/53189264

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gartenarbeit: Hecken, Rasenmä-
hen, Pfl asterarbeit und vieles mehr.
 Tel. 0176/40716044

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrene Nanny mit Übernahme
von Haushaltstätigkeiten sucht in 
Teilzeit neues Aufgabengebiet. Ich 
freue mich von Ihnen zu hören.
 Tel. 0179/6115741

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Maler: Wohnungen, Häuser, Fassa-
den,  Tel. 0157/39788972

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Endlich Urlaub! Zuverlässige und 
freundliche Haustierbetreuung in 
Bad Homburg und Umgebung.
 Tel. 0162/6556868

UNTERRICHT

Komp. Lernförderung - Mathe 
Grundschule - auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Mathematik i. d. Ferien – auch bei 
Nachprüfungen - hilft, Lücken zu 
schließen und führt zu besseren No-
ten. Lehrerin (i. Dienst) erteilt qual. 
Unterricht (Fehleranalyse) im Einzel-
unterricht.  Tel. 0162/3360685

Lateinnachprüfung gelingt mit 
fachlicher Anleitung. Lehrkraft (i. 
Dienst) hilft bei Grammatik und den 
Übersetzungen.  Tel. 0162/3360685

Für unsere Monteure suche wir 
einen engagierten Deutsch-
lehrer auf Stundenbasis.
06172/9818280 • info@gv-gmbh.de

Peruanische Journalistin, Mutter-
sprache Spanisch, gibt Nachhilfe 
mündlich und schriftlich für mündli-
che Prüfung, Schüler, UNI oder Ur-
laub, ab 26.07. Termine frei – bitte 
Nachricht hinterlassen:
 Tel. 06172/9590653 oder
 franzer42@hotmail.com

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe.  Tel. 06172/944426 
 o. 0172/8711271

Up-Grade! Q1 & Q3 – Die Mathe-
matik-Ferienkurse für deinen erfolg-
reichen Weg durch die Q-Phase bis 
zum Abitur. Anmeldung:
 jessica-spelten.de

Französisch Unterricht in den    
Ferien für Schüler und Erwachsene. 
Intensiv und mit Spaß. Evelyne Quil-
lery, Französin, Dipl. Lehrerin, 30 
Jahre Erfahrung. Tel. 06195/9755830

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht im 
Fach Latein (und Deutsch) für alle 
Klassenstufen, langj. Unterrichts-
erf., auch in den Sommerferien,
 Tel. 0151/25261479

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Schlafsofa neu, Stoff blau, B 210, 
H 77, T 100, KP neu 630,- € für 300,- €.
 Tel. 06172/9977494
 0151/50671214

Besonderes – Unikate – Raritäten – 
Handmade-Produkte. Neugierig ge-
worden? Dann kommt zum Kreativ-
markt, Samstag, 17. Juli ’21 von 
12–19 Uhr, Untere Brendelstr. 18, 
Bad Homburg. Wir freuen uns auf 
reges Interesse. Gerti – Doris – und 
Jutta

K 101 Uni-Teleskop-Federspanner
(Profi gerät), neuwertig (Neupreis 
950,- €) für 500,- € zu verkaufen. 
 Tel. 06172/25955

E-Bike zu verkaufen! Kalkhoff Im-
puls, 28 Zoll, 450,- €, bar.
 Tel. 0176/76697597

Gr. dekorativer Gummibaum, 180 H, 
250 B, für 80,- € an Selbstabholer 
(FFM-Stadtmitte) zu verkaufen.
 Tel. 069/291418

12 Hummelfi guren, nummeriert, 8 
cm 35,- €, 10 cm 40,- €.
 Tel. 069/291418

Gartenfl ohmarkt 17.07. 10 h - 16 h
Niederhöchststädter Straße 25 in
 Kronberg/Oberhöchstadt

2 Rennräder zu verkaufen. 
1 x Rose Rideon X, 1 x Koga-Miy 
ata Road Speed. Preis VB. 
 Tel. 06174/62709

Rarität mit Expertise: Antikes, 
engl. Sideboard, Bow Front, Maho-
gany, GEORGIAN (ca. 1780), Origi-
nal Handles, Maße: 118 x 59 x 92. 
Preis verhandelbar. 
 Tel. 06082/9299880

Hunde-Flug-Transportbox, 
(IATA taugl.) 90 x 65
Hundekorb 110 x 80, nicht gebr., 
billig abzugeb.  Tel. 06082/9299880

VERLOREN/
GEFUNDEN

2 Herren, die meine Geldbörse ge-
funden haben, bitte anrufen!
 Tel. 06172/459705

Schlüsselbund verloren, am Sa. 
10.7. zw. Gattenh. Weg – Bäreneck 
–  toom-Markt am roten Umhänge-
band: 1 Kia-Autoschlüssel, 1 Woh-
nungsschlüssel u. a.
 Tel. 0176/72944830

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Klavierunterricht 17,- € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Hallo, wir suchen einen Zauberer 
für einen Kindergeburtstag am 
18.8.2021 in Bad Homburg. Die Kin-
der sind im Alter von 4 Jahren. Nä-
heres bei Kontaktaufnahme.
 Chiffre OW 2801

Suche Leidensgenossen, die wie 
ich ein Mehrfamilienhaus besitzen, 
die damit aber durch andere Belas-
tungen (Alter, Krankheit etc.) überfor-
dert sind. Würde gerne mit derart. 
„Leidensgenossen“ in Kontakt treten, 
um mit einem gemeins. Verwalter, 
mögl. Ruheständler, die Betreuung 
unserer Immob. zu erreichen. Diskret. 
selbstverständl.  Chiffre OW 2803

Räume verzaubern ist kein Luxus, 
aber Wohnqualität pur. Ich helfe
Ihnen gerne und freue mich auf 
Ihren Anruf. Tel. 0170/5750232

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Diebstahl! Am 08.07.21 wurden in 
der Herzbergstr./Obu. an 2 Rollern 
Piaggio Quartz (blau u. rot) div. Teile 
gestohlen. Zur Ergreifung des Die-
bes od. Wiederbeschaffung der Tei-
le setze ich 100,- € als Belohnung 
aus. Tel. 0152/34001099

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes 
Schreiben verfassen, 
welches wir an den 
Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, 
Vorstadt 20 
61440 Oberursel. 

Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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 I M M O B I L I E N M A R K T

STARTSCHUSS „Hainer Höfe“

Besuchen Sie uns
mittwochs

samstags/sonntags

17-19 Uhr

11-13 Uhr

Telefon: 06126 588-120

in Frankfurt-Sachsenhausen

SIE   MÖCHTEN  IHRE  IMMOBILIE   VERKAUFEN ?
DANN NUTZEN AUCH SIE DEN „FERIEN-RABATT“ !

Mehr Infos dazu direkt bei:

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
carsten@noethe-immobilien.de

* Voraussetzung: Die Vorlage dieses Inserates bei Au� ragserteilung.

Bei einer Au� ragserteilung zwischen dem 19.07.
und 27.08.2021 fällt nur eine Makler-Provision

in Höhe von 1,99 % (inkl. 19% Mwst.) an ! *1,99 % (inkl. 19% MwSt.)

„FERIEN-RABATT“

 Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014).

Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen 

Medien. Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 

1.  Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V

Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in 

kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 

Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, 
Baujahr 1962, Energieeffizienzklasse D

Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + +

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Attraktive Wertanlage mit Zukunft
Design-Holzfeuerstätten als krisensichere Investition in die eigene Immobilie

(djd). Anleger haben es derzeit schwer. In der anhaltenden Nied-
rigzinsphase bringen Sparbuch oder Tagesgeld praktisch keine 
Rendite mehr, am Aktienmarkt braucht man angesichts der unge-
wissen Folgen der Corona-Krise gute Nerven. Bleiben noch Immo-
bilien. Wer hier aktiv werden will, muss eine hohe Hürde meistern. 
Das Angebot ist dünn gesät, der Markt hart umkämpft. Immer 
öfter werden deshalb die eigenen vier Wände durch Modernisie-
rungen attraktiver gestaltet. Zum einen wird die Immobilie da-
durch wohnlicher und angenehmer, zum anderen für potenzielle 
Käufer oder Mieter interessanter. Den Wert eines Hauses bestimmt 
neben der Lage, dem Baujahr, der Architektur und der Bausubs-
tanz besonders der technische und energetische Standard. Dabei 
spielen Heizsysteme eine Schlüsselrolle. Design-Holzfeuerstätten 
mit einer effizienten Energieversorgung nach neuesten Vorgaben 
etwa bieten einen realen und nachhaltigen Mehrwert, der sich 

durch die neue Form der Gemütlichkeit in den Räumen täglich 
bezahlt macht. Bei dieser krisensicheren Investition in den eigenen 
Besitz gibt es eine Vielzahl an Designvarianten: von traditionell 
und klassisch bis modern und minimalistisch. Insbesondere Kache-
löfen sind Unikate, die von qualifizierten Ofen- und Luftheizungs-
bauern in Handarbeit gesetzt werden. Ofenkacheln geben dem 
eigenen Ofen einen besonderen Charakter. Denn die Ofenkeramik 
wird zumeist in spezialisierten Manufakturen in einem aufwendi-
gen Prozess hergestellt. Neben der Verwirklichung eigener Gestal-
tungswünsche ist bei einem Kachelofen, Heizkamin oder Kamino-
fen die moderne Technik wichtig. Eine elektronische Steuerung für 
eine emissionsarme Verbrennung und einen niedrigen Brennstoff-
verbrauch dient als starkes Argument beim Verkauf oder der Ver-
mietung der Immobilie. Auch eine intelligente Vernetzung mit an-
deren Wärmesystemen im Hybridverbund, etwa mit der Zentral-

heizung oder Solartechnik, ist zukunftsweisend und steigert den 
Immobilienwert.

Nachhaltige Wertanlage: Ein Kachelofen macht Räume gemüt-
licher und die Immobilie für Mieter oder potenzielle Käufer in-
teressanter.  Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod

www.taunus-nachrichten.de
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Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 12,6
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz weiter gestiegen. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 12,6 Corona-
Infizierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 63 aktiven Fällen wurden drei Patien-
ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
keiner von ihnen auf der Intensivstation. Zu-
gleich schreitet die Impfung voran. 80 600 
Menschen wurden bis Dienstag im Impfzent-

rum einmal geimpft, darunter 1191 Einmal- 
impfungen mit Johnson & Johnson. 64 163 
haben bereits ihre zweite Impfdosis erhalten. 
Bei den Haus- und Fachärzten wurden 49 366 
Erstimpfungen, 26 913 Zweitimpfungen und 
3 476 Einmalimpfungen durchgeführt.
Aufgrund von Datenbereinigungen kann die 
Statistik des Hochtaunuskreises in einigen 
Bereichen eine Reduktion der Gesamtzahlen 
ausweisen.

Stand 6. Juli 2021 Stand 13. Juli 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8333 8366 +33

hiervon verstorben 208 207 -1

hiervon noch isoliert 43 63 +20

hiervon genesen 8082 8096 +12

Sieben-Tage-Inzidenz 8,8 12,6

Bad Homburg 2341 2350 +9

Friedrichsdorf 890 892 +2

Glashütten 121 124 +3

Grävenwiesbach 229 230 +1

Königstein 576 580 +4

Kronberg 619 622 +3

Neu-Anspach 412 414 +2

Oberursel 1404 1411 +7

Schmitten 297 298 +1

Steinbach 419 419 +0

Usingen 554 554 +0

Wehrheim 288 289 +1

Weilrod 183 183 +0

Für Diana Milke ist Hospizarbeit
eine Herzensangelegenheit
Bad Homburg (hw). Der Deutsche Kinder-
hospizverein begleitet seit über 30 Jahren 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
mit lebensverkürzenden Erkrankungen. Mit 
dem Ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienst (AKHD) Bad Homburg/Taunus hat der 
Verein im Dezember 2020 sein Angebot für 
die Betroffenen und ihre Familien in den Tau-
nus ausgedehnt.
Der AKHD Bad Homburg/Taunus unterstützt 
lebensverkürzend oder lebensbedrohlich er-
krankte Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene ab der Diagnose, im Leben, im 
Sterben und über den Tod hinaus. Außerdem 
bietet der AKHD Familienaktionen wie Fami-
lienbrunch und Ausflüge an. Die Räume ste-
hen den Eltern auch für Austausch untereinan-
der offen. Das Angebot ist für die Familien 

kostenfrei, der Dienst finanziert sich überwie-
gend aus Spenden.
Qualifizierte ehrenamtliche Mitarbeiter sind 
für die gesamte Familie im Alltag da. Je nach 
Wunsch der Familie, werden auch Geschwis-
ter begleitet. Die Ehrenamtlichen beteiligen 
sich aktiv auch in der Öffentlichkeitsarbeit 
und sind gerne bereit, bei der Büroarbeit zu 
helfen.
Der Qualifizierungskurs zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit dauert etwa 100 Stunden und um-
fasst Themen wie eigene Trauererfahrungen, 
kindliche Todesvorstellungen, Kommunikati-
on und Hygiene. Seit 1. März ist Diana Milke 
als Koordinationsfachkraft in Bad Homburg 
im Einsatz. Die Hospizarbeit ist ihr eine Her-
zensangelegenheit. Sie sagt: „Ich war bereits 
viele Jahre im Erwachsenenhospizbereich tä-
tig. Mein eigenes Ehrenamt im Bereich der 
tiergestützten Therapie im Verein ‚Tröstende 
Pfoten‘ hat mich schließlich zur Kinderhos-
pizarbeit gebracht. Ich wohne selbst im Hoch-
taunuskreis und freue mich sehr darüber, dass 
nun auch hier die Begleitung der jungen Men-
schen durch den Deutschen Kinderhospizver-
ein angeboten wird.“
Am 19. Juni fand ein „Wunsch- und Ideentag“ 
für ehrenamtliche Mitarbeiter und Familien 
statt, an dem viele Ideen für die Gestaltung 
der Räume und für den Aufbau des Dienstes 
gesammelt wurden. So sollen die Wände mit 
Blumen bemalt werden, und jede Blume soll 
für ein begleitetes Kind stehen. Die Ausge-
staltung der Spielecke für die Kinder steht 
ebenfalls an, damit sich zukünftig auch die 
Kinder noch willkommener fühlen. Dank der 
niedrigen Inzidenzen ist jetzt auch wieder Pu-
blikumsverkehr möglich.
Das Büro ist jeden Donnerstag von 10 bis 16 
Uhr und nach telefonischer Vereinbarung ge-
öffnet. Kontakt unter Telefon 06172-9956680, 
E-Mail: taunus@deutscher-kinderhospizver-
ein.de, im Internet unter www.akhd-taunus.
de.

Seit Anfang März ist Diana Milke als Koordi-
nationsfachkraft für den Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienst in Bad Homburg im 
Einsatz.  Foto: AKHD

 S T E L L E N M A R K T

Zur Ergänzung unseres bestehenden Teams suchen wir 
ab sofort zuverlässige

Fahrer/innen (m/w/d) für Kleinbusse, 
9-Sitzer, auf Minijobbasis

für die tägliche Beförderung von beeinträch� gten Kindern nach Oberursel.

Sie sind Rentner, Hausfrau oder eine Person mit freien Tageszeiten 
oder bereits Fahrer/in mit Personenbeförderungsschein. Ihnen fällt 
zu Hause die Decke auf den Kopf? Sie sind mo� viert, haben soziales 
Engagement, Freude am Umgang mit Menschen, sind körperlich und 
geis� g fi t und haben einen Führerschein für PKW. Die Kosten für den 
Personenbeförderungsschein werden von uns übernommen.

Wir suchen Sie, für eine interessante und abwechslungsreiche Tä� gkeit 
als Fahrer in einem ne� en Team, in der Nähe Ihres Wohnortes.

Wir freuen uns auf ihre telefonische Bewerbung unter:
0 61 20 - 90 04 07 oder 01 71 - 7 88 18 51.

Fahrservice Jürgen Bauer GmbH 

    • Ergotherapeuten (m/w/d) 
    • Physiotherapeuten (m/w/d)

Interesse geweckt? Die vollständigen Anzeigen 
fi nden Sie unter unserer Facebook-Seite
Klinik Dr. Baumstark
Gern auch telefonisch: 06172 / 178 3405

Die Klinik Dr. Baumstark (Bad Homburg) 
sucht ab sofort:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Senioren- und Pflegeheim Kroh 

Schulstraße 77 · 61381 Friedrichsdorf 
info@senioren-pflegeheim-kroh.de 

Tel.: 06175 932014

Wir suchen Sie als:
•  Pflegefachkraft (VZ/TZ/Minijob)
•  Stellvertretende Leitung für die Hauswirtschaft  

(TZ 75 %)
•  Stationshilfe im Wirtschaftsdienst  (Minijob)
•  Mitarbeiter/in in der Verwaltung  

für die vorbereitende Lohnabrechnung (Minijob)

Assistent (m/w/d)
für KUMON-LERNCENTER

gesucht.

Mathematisch und Englisch
interessiert, 2–3 x wöchentlich,

nachmittags, 12,- € / Std.,
auf 450 €-Basis.

Kontakt: 06171 - 6941265 (AB)
oberursel@kumonlerncenter.de

www.kumon.de

Imbiss in Bad Homburg 
sucht ab sofort eine/n 

zuverlässige/n

Mitarbeiter/in
mit guten Deutschkenntnissen

3 X wöchentlich
Ihre telefonische Bewerbung 

ab 16 Uhr unter
Tel. 0157 / 56 30 57 42

Stylist (m/w/d)
als Geselle/Meister

in Voll- und Teilzeit gesucht.

Mega Arbeitsplatz im Top-
Team. Bestlage Fußgänger-
zone Oberursel. Wir freuen 
uns auf Dich!

www.richie-sanders.net
Direktkontakt:

0172 - 81 88 778

Aushilfe 
auf 450 Euro Basis 

für Hausmeistertätigkeit gesucht. 
Sie haben einen Führerschein 

(Klasse B/BE), Spaß an Gartenarbeit, 
Lampen auswechseln und der 

Erledigung kleinerer Reparaturen 
in Bad Homburg ?

Dann melden Sie sich bitte bei  
Farben Scheller, Herrn Jens Wiemers, 

Tel. 06172-9254-31

Sie (w/m/d) suchen einen Minijob im 
Bereich der Kinderbetreuung und möch-
ten eine nette Familie mit einem 3-jäh-
rigen Sohn in Kronberg im Taunus ab 
August/September unterstützen? Die 
Betreuungszeiten sind nachmittags 
sowie nach Absprache mit der Familie. 
Dann freuen wir uns auf Ihre unverbind-
liche Kontaktaufnahme! Telefon: 0201 
89080151, E-Mail: ohlenhoff@buk-fs.de 

BUK Familienservice 
www.buk-familienservice.de/stellenboerse/

Für unsere Zahnarztpraxis 
in der Bad Homburger 

Innenstadt suchen wir eine

zuverlässige 
Reinigungskraft (m/w/d) 

ab dem 01.08.2021. 

Die Arbeitszeiten sind 
Mo, Di, Do ab 19 Uhr 
je 1 Stunde, Mi und Fr 

ab 14 Uhr je 2 Stunden. 
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter: Tel. 06172-23636

Reinigungskräfte
für Objekt in Bad Homburg

auf Minijob-Basis
ab sofort gesucht

Arbeitszeit: 
Mo. - Fr. 8.00 - 10.00 Uhr

Tel.: 06103 - 45598

Wir suchen ab sofort einen 

Lagerist (m/w/d)
- Teilzeit oder Vollzeit möglich -

Staplerschein und PKW-Schein 
erforderlich.

Infos/Kontakt unter
Tel. 06171-53019

Fliesen Römmelt Oberursel

Wir erweitern unser Team und stellen ab sofort ein:

– Zimmerreiniger (m/w/d)
– Reinigungskräfte (m/w/d)
– Spüler (m/w/d)

in Voll-, Teilzeit, Minijob-Verhältnis für eine renommierte und 
exklusive 5-Sterne-Hotelanlage in Königstein.

• Mitarbeiterparkplätze • Kantine • Übertariflohn •

Bewerbung an: Exclusive Care, Hanauer Landstraße 258–260, 60314 FFM
info@exclusivecare.de · Telefon 069 408980-41

 Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

www. taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
bevorzugt vormittags 

20 bis 30 Stunden sowie
Schreibkraft m/w/d

für nachmittags auf selbständiger 
oder Minijobbasis. 

Bitte Bewerbung mit
Lichtbild per E-Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel 
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

IT Systemadministrator
(m/w/d)

Wir suchen für unser
Team eine(n) motivierte(n)

Mitarbeiter(in).
Hast du gute Kenntnisse

im Bereich
IT-Support/Windows?

Bist du freundlich und hast
Eigeninitiative?

Dann bewirb dich bei uns.

LFD GmbH
Heinrich-Wilhelm-Baum-Weg 1

61273 Wehrheim
E.: hello@LFD.de

T.: 0170-1971970

Salvatores Pizza in Bad Homburg- 
Ober Eschbach sucht

 Kellner/in (m/w/d)
zur Vollzeit oder Teilzeit auch 

Quereinsteiger.

Bei Interesse bitte Anrufen
Tel. 0171-2027202

LKW-Fahrer (m/w/d)
mit Führerschein C1/C/C1E/CE 
Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein fami-
liengeführtes Unternehmen in der 3. Generation, 
gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauun-
ternehmungen, Handwerker und Privatkunden im 
Raum Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und 
Umgebung.

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen Le-
benslauf an andrea.conrad@schulte-baustoffe.de 
und werden Sie Teil unseres Teams in Kronberg! 

Ihre Aufgaben: 
–  Auslieferung von Waren 
– Be- und Entladen (auch mittels Kran) 
– Pfl ege der Fahrzeuge 
– Korrekte Sicherung der Ladung 
– Abholungen bei Lieferanten

Unsere Anforderungen:
– Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
–  gültige Fahrerlaubnis der oben genannten 

Klassen 
–  gültiger Eintrag für die Schlüsselzahl 95 
–  Fahrerkarte 
–  Staplerschein 
–  Teamfähig, zuverlässig, pünktlich 
–  Ausgeprägte Serviceorientierung und 

Souveränität im Umgang mit Kunden 
–  Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten: 
–  einen festen Arbeitsvertrag 
–  Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
–  Gestellung von Arbeitskleidung 
–  30 Tage Urlaub 
–  betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Anga-
be Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmög-
lichen Eintrittstermins.

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Die Kinderbetreuung im Taunus (KIT) GmbH sucht für das Ganztags-
angebot (Pakt für den Nachmittag) an der Hardtwaldschule Seulberg
in Friedrichsdorf (Grundschule mit Eingangsstufe)

2 Betreuungskräfte in Teilzeit (m/w/d) 
mit 20 und 10 Wochenstunden in unbefristeter Anstellung

Tätigkeitsfeld:
•  Betreuung von Schulkindern (5–10 Jahre) vor und nach dem

Unterricht (zw. 7.30 und 17 Uhr)
•   Anleitung von Freizeitaktivitäten
•  Planung und Durchführung der Ferienbetreuung
•   Elternarbeit
•  enge Kooperation mit der Schule
•  Zusammenarbeit mit dem Träger, Jugendamt und anderen

Einrichtungen im Stadtteil
•   Teamarbeit

Wir bieten: 
• arbeitgeberbezuschusste Altersvorsorge
•  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
• kostenfreie Parkplätze
•  unmittelbare Nähe zum ÖPNV
•  ein engagiertes und aufgeschlossenes Team
•  abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit Gestaltungsraum

Ihr Profil:
Sie...
• arbeiten strukturiert und zielorientiert.
•  haben Freude an kreativem Arbeiten.
• sind bereit, sich an der Entwicklung der Einrichtung einzubringen.
•  sind motiviert, sich einer neuen und spannenden Herausforderung 

zu stellen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung! 
Bitte richten Sie diese bis 20.07.2021 per Email an
betreuung@hws.hochtaunuskreis.net

Nähere Informationen erhalten Sie unter
Tel. 06172-499 7680 (Frau Becker)

Die Kinderbetreuung im Taunus (KIT) GmbH sucht für das Ganztags-
angebot (Pakt für den Nachmittag) an der Hardtwaldschule Seulberg
in Friedrichsdorf (Grundschule mit Eingangsstufe)

Küchenkraft in Teilzeit (m/w/d) 
mit 10 Wochenstunden in unbefristeter Anstellung

Tätigkeitsfeld:

•  Ausgabe des Mittagessens für Schulkinder im Alter zwischen 
   5–10 Jahren
•   Erhitzen des vorgegarten Essens
•  Portionieren des Essens
•   Geschirrreinigung
•  Hygienearbeiten 
•  Zubereitung von Snacks

Wir bieten: 
• arbeitgeberbezuschusste Altersvorsorge
•  kostenfreie Parkplätze
•  unmittelbare Nähe zum ÖPNV
•  ein engagiertes und aufgeschlossenes Team

Ihr Profil:
Sie...
• arbeiten strukturiert und effektiv.
•  haben Freude an der Arbeit mit Kindern.
• arbeiten gerne im Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung! 
Bitte richten Sie diese bis 20.07.2021 per Email an
betreuung@hws.hochtaunuskreis.net

Nähere Informationen erhalten Sie unter
Tel. 06172-499 7680 (Frau Becker)

Kaufmännischer Sachbearbeiter m/w/d
in Vollzeit 

Die Receptura Apotheke, eine Filialapotheke der Cornelius-Apotheken-
betriebs-OHG, mit Firmensitz im Frankfurter Innovationszentrum Bio-
technologie in Frankfurt-Riedberg, ist ein renommiertes Unternehmen 
im Bereich der Hormon-Ersatztherapie. Mit derzeit rund 65 Mitarbeitern 
stellen wir in unseren eigenen Laboren Individualrezepturen mit human-
identischen Hormonen her. Wir suchen Sie als Verstärkung für unser 
Auftragsbüro:

Ihre Aufgaben:
•  telefonische und schriftliche Auftragsannahme sowie Bearbeitung der 

eingehenden Bestellungen
•  Anlage und Pfl ege aller relevanten Kundendaten
•  telefonische Kundenbetreuung
•  Erstellung von Rechnungen

Ihr Profi l:
•  erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Interesse an pharmazeutischen Produkten
•  sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  zuverlässiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
•  gute PC-Kenntnisse und der sichere Umgang mit MS Offi ce Anwen-

dungen sind absolute Voraussetzung
•  aufgeschlossene Persönlichkeit mit fachlicher und kommunikativer 

Kompetenz
•  Begeisterung für serviceorientiertes Telefonieren

Wir bieten:
•  einen modern eingerichteten Arbeitsplatz
•  eine vielseitige Tätigkeit in einem kollegialen und motivierten Team mit 

fl exiblen Arbeitszeiten
•  ein übertarifl iches Gehalt, eine attraktive Altersversorgung sowie ein 

Jobticket

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren und attraktiven Arbeitsplatz in 
unserem Unternehmen mit einem interessanten und vielseitigen Aufga-
bengebiet. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an Herrn 
Alexander Cornelius unter folgender Telefonnr: 069/92880-300. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen per E-Mail an personalabteilung@receptura.de.

 Zwei erfahrene
Reinigungskräfte (m/w/d), 
evtl. Ehepaar, gesucht
für ein sehr gepfl egtes Objekt, 
in HG. 
Mo., Mi., Fr. von 18 - 20 Uhr
R&H Service
Tel. 06172 / 45 99 61

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für die Schulen im 
Hochtaunuskreis

 Teilhabeassistenten*innen in Teilzeit 

Grundaufgabe:
• Begleitung während des Schulbesuchs
• Unterstützung zur Organisation des Schüler-Arbeitsplatzes 
• Hilfe in lebenspraktischen Bereichen
• Orientierung im Schulgebäude/ Klassenraumwechsel
• Begleitung im Unterricht, in der Pause, beim Ausflug
• Ermöglichen eines Rückzuges 
• Förderung der sozialen Integration
• Förderung des Zuhörens und der Regelakzeptanz

Im Bereich der Teilhabeassistenz sind wir auch noch auf der Suche 
nach flexiblen Teilzeitkräften, die an einer Schule angesiedelt sind 
und im Bedarfsfall Vertretungen an anderen Schulen wahrnehmen. 
Ein eigener PKW ist hier notwendig.

Wir bieten Ihnen 
• Ein festes monatliches Gehalt
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Supervision
• einen offenen Erfahrungsaustausch
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Menschen, die Ihre Arbeit wertschätzen

Können wir Sie für diese Herausforderung begeistern? Dann bewerben 
Sie sich gleich jetzt. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.
Die Arbeitszeit beträgt je nach Einsatzgebiet zwischen 20 und 25 Wo-
chenstunden. Bewerbungen erbitten wir bis zum 28.07.2021 per Mail 
an teilhabe@kit.hochtaunuskreis.de

Nähere Informationen unter Tel.: 06172-9994521 (Frau Herberth)
06172-9994522 (Frau von der Wehl)

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir SIE als

Friedhofsgärtner*In (m/w/d)
für ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe ist für die Unterhaltung 
der sechs kommunalen Friedhöfe verantwortlich.

Der Aufgabenbereich umfasst die Durchführung und Betreuung 
von Trauerfeiern und Urnenbeisetzungen, wie auch die Mitarbeit 
bei Beerdigungen und als Sargträger*In.

Das Ausheben von Grabstätten mit dem Bagger oder Radlader 
(Avant) sowie gärtnerische Pflegearbeiten, wie Heckenschnitt, 
Laubbeseitigung im Herbst und Winterdienst gehören auch zu 
Ihrer Tätigkeit.

Zudem sollte die Bereitschaft bestehen, im Vertretungsfall eine 
Kleinkehrmaschine zu bedienen und die tägliche Wartung der Ma-
schine durchzuführen.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Gärtner*In – bevorzugt als Friedhofsgärtner*In oder Garten- und 
Landschaftsbauer*In oder vergleichbar. Weiterhin ist der Führer-
schein der Klasse C1E (alt 3) sowie Fahrpraxis nachzuweisen. Der 
Umgang mit technischem Gerät ist Ihnen vertraut oder Sie bringen 
die Bereitschaft mit, Neues zu erlernen.

Sie werden von einem motivierten Team gründlich eingewiesen.

Guter und höflicher Umgang mit den Hinterbliebenen, Friedhofs-
besuchern, Bestattungsunternehmen und Steinmetzbetrieben ist 
für Sie selbstverständlich und wird erwartet.

Wir bieten eine durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit von 39 
Std./Woche, wobei auch Arbeiten an Samstagen und Feiertagen 
anfallen. Eine Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD, zusätzlicher 
guter betrieblicher Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zu-
schüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch einen Fahrtkosten-
zuschuss zum ÖPNV.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unterre-
präsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert 
sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 31.07.2021 vorzugsweise per Mail an: 
meinezukunft@bbh.bad-homburg.de
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Wir suchen ab sofort eine 
zuverlässige deutschsprachige 
Reinigungskraft (m/w/d) für ein 
Modegeschäft im Luisencenter, 
Bad Homburg. Mo - Sa 8:00 - 9:30
Kontakt: Fr. Bachran
Tel.: 0159 - 04288881

Die Freie Waldorfschule Oberursel
sucht dringend

2 UnterstützerInnen

täglich für ca. 2 Stunden von montags – freitags von 07.30 
bis 09.30 Uhr ab 8. September 2021 für den SchülerInnen-
einlass und anfallende leichtere Hausmeistertätigkeiten. 
Diese Stelle ist auch für RentnerInnen gut geeignet. 
Gute Deutschkenntnisse sind dringend erforderlich. 

Ferner suchen wir eine Reinigungskraft ab 1. September 
2021 montags – freitags von 16.00 – 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
die Sie bitte an geschaeftsleitung@
waldorfschule-oberursel.de richten.

Orthopädische Praxis in Obu. sucht Teamverstärkung:

MFA (m/w/d)
ca. 20 h/Wo, gerne auch Wiedereinsteiger.

Bewerbungen bitte per Email an: info-bernardi@gmx.net.

Mitarbeiter Rezeption 
(m/w/d) – Stelle in Teilzeit 
gesucht.

GDA Rind’sches Bürgerstift
Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 891 - 848
www.gda-karriere.de

MitarbeiterIn für Corona 
Testzentrum gesucht.
Minijob, Bewerbung (Motivation; auch 
Studenten) bitte an: jobs@aposanum.de

www.gondermann-apotheken.de

 Buchhalter (m, w, d )

Wir suchen

IHRE AUFGABEN:
n  Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
n  Erfassung, Prüfung und Kontierung der täglichen  

Rechnungen
n  Mahnwesen
n  Erstellung und Pflege von Stammdaten
n  Verwaltung und Bearbeitung der „Offene-Posten-Liste“ 
n  monatliche sowie quartalsweise Abstimmung der  

Forderungen und Verbindlichkeiten einschließlich  
Klärung von Differenzen

n  Ansprechperson für andere Abteilungen und Lieferanten
n  Sie unterstützen bei der Weiterentwicklung und  

Optimierung unserer bestehenden Prozesse

WAS WIR ERWARTEN:
n  Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische  

Ausbildung und konnten bereits umfangreiche Berufs- 
erfahrungen in Unternehmen sammeln

n  Datev-Kenntnisse sind unbedingt erforderlich
n  Eine sorgfältige, strukturierte und eigenverantwortliche 

Arbeitsweise ist für Sie selbstverständlich und Sie  
sind es gewohnt, flexibel auf neue Herausforderungen  
zu reagieren

n  Sie verfügen möglichst über Kenntnisse im Umsatz- 
steuerrecht und auch im internationalen Waren- und 
Dienstleistungsverkehr

n  Sie zeigen eine sehr hohe Einsatzbereitschaft
n  Analytisches Denken ist für Sie selbstverständlich
n  Ihre EDV- und Englischkenntnisse runden Ihr Profil ab

IHRE AUFGABEN:
n  Bei Ihnen „laufen die Fäden zusammen“: Sie empfangen 

unsere zum Teil internationalen Gäste. Sie organisieren  
und terminieren Geschäftsreisen und Seminare.

n  Sie übernehmen Sekretariatsaufgaben aus Leidenschaft. 
Dazu gehören das Office-Management mit administrativer  
Unterstützung der Geschäftsleitung, Büroorganisation mit  
allen Arten der Korrespondenz sowie Bearbeitung der einge-
henden Post. Egal wie viel ansteht, Sie haben den Überblick. 
Und behalten ihn. 

n  Dabei sind logischerweise gute Kenntnisse von MS-Office- 
Anwendungen (Outlook, Word, Excel, ggf. PowerPoint)  
und ein routinierter Umgang mit EDV-Programmen  
Voraussetzung.

WAS WIR ERWARTEN:
n  Neben exzellenten Umgangsformen und einem gepflegten 

Äußeren verfügen Sie über eine positive Ausstrahlung. Sie 
überzeugen durch ein kompetentes, souveränes Auftreten, 
Natürlichkeit und ein strahlendes, echtes Lächeln.

n  Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind  
Grundvoraussetzung. Sie verfügen über weitere Sprach-
kenntnisse? Sehr gut.

n  Eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
beeinflusst unsere Wahl, ist aber kein Muss. Wir suchen und 
brauchen Menschen, die Dienstleistung – intern wie extern – 
auf höchstem Niveau verstehen und leben. In kleinen wie in 
großen Dingen. Jeden Tag.

 Übrigens: Grundkenntnisse aus einem Apothekenbetrieb 
sind keine Bedingung, es gilt: Learning by Doing.

IHRE AUFGABEN:
n  Beladen des Transportfahrzeugs
n  Just-in-Time-Zustellungen von kleinen Päckchen und gro-

ßen Paketen mit unseren Arzneimitteln an Arztpraxen und 
Privatleute, primär im Rhein-Main-Gebiet, nach  
festgelegter Tourenplanung

n  (Aus-)Lieferung von Arzneimitteln und anderen Waren 
innerhalb unserer 4 Standorte in Königstein

n  In „Leerzeiten“, Unterstützung anderer Abteilungen,  
z. B. Aufräumarbeiten, Entsorgungen, etc.

WAS WIR ERWARTEN:
n  Führungszeugnis ohne Eintrag
n  Führerschein Klasse 3 (B)
n  Spaß am Autofahren
n  freundlichen Umgang mit Kunden
n  qualitätsorientiertes Arbeiten
n  selbstständige Arbeitsweise
n  sorgsamen Umgang mit unseren Fahrzeugen
n  Zuverlässigkeit – Pünktlichkeit – Teamfähigkeit

Kurierfahrer (m, w, d), Voll- oder Teilzeit Persönliche Assistenz der 
Geschäftsleitung (m, w, d )

Die Burg-Apotheke arbeitet seit Jahren auf höchstem pharmazeutischem Niveau. Obgleich wir alle Arzneiformen herstellen, fokussieren wir uns auf Infusions- 
und Injektionslösungen. In diesem Segment belegen wir europaweit eine führende Position. Unsere Kunden werden jeden Tag weltweit beliefert. In modernsten 
Sterillaboren stellen wir unsere Arzneimittel her, von denen einige patentiert und nur exklusiv in der Burg-Apotheke zu beziehen sind. Jeden Tag arbeiten in  
unserem Verbund 150 hoch engagierte Mitarbeitende für Patienten und ¨erapeuten. Für neue ¨erapien, für neue Perspektiven.

WAS WIR BIETEN: Es erwartet Sie ein perspektivreicher und sicherer Arbeitsplatz in der sich überdurchschnittlich schnell entwickelnden Gesundheits-
branche. Wir bieten Ihnen ein attraktives Vergütungs- und Leistungspaket sowie die Chance, in einem großartigen Team mitzuarbeiten und die zukünftige 
Entwicklung aktiv mitzugestalten. Vor allem aber geben wir Ihnen auch die Möglichkeit, Ihr Potenzial zu entfalten. Wir freuen uns darauf, Sie persönlich  
kennenzulernen. Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung, bitte mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, an:

Burg-Apotheke Königstein, Frau �ea-Maya Holte-Würtz, Frankfurter Str. 7, 61462 Königstein im Taunus, bewerbung@apotheke-koenigstein.de.
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www.apotheke-koenigstein.de · www.rezeptur.de

Wir suchen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/einen

Sozialpädagog*in / Sozialarbeiter*in oder  
Gemeindepädagog*in (B.A., M.A., Diplom)

in Vollzeit
für die Offene Kinder- und Jugendarbeit  

Harheim und Nieder-Erlenbach in Trägerschaft der  
EV. Kirchengemeinde Nieder-Erlenbach

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den 
Kirchenvorstand der EV. Kirchengemeinde Nieder-Erlenbach

An der Bleiche 8 · 60437 Frankfurt
evkirchengemeindene@gmx.de

Auskünfte erteilen gerne  
Pfarrerin Petra Lehwalder: 06101-9893630 · Anja Bachmann: 06101-44571
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Erfolge beim Känguru-Wettbewerb
Bad Homburg (hw). 102 Schüler von der 5. 
Klasse bis zur Q2 haben sich im „Corona-
Jahr“ am Känguru-Wettbewerb beteiligt. Am 
27. Känguru-Wettbewerb machten sich 
deutschlandweit 310 000 Teilnehmer aus 
5900 verschiedenen Schulen an die kniffligen 
Matheaufgaben. Pandemiebedingt gab es ei-
nige Besonderheiten: Interessierte Schüler 
mussten sich eigenverantwortlich im Kängu-
ru-Channel anmelden. Die Aufgaben wurden 
dann digital zur Verfügung gestellt. Jeder kno-
belte alleine zu Hause und gab die Lösungen 
selbstständig online ein. 
Die Online-Teilnahme hatte zur Folge, dass es 
Preise erst bei wesentlich mehr Punkten gab 
als bei der Präsenz-Teilnahme – umso erfreu-
licher ist, dass es 16 Preisträger an der Hum-
boldtschule gibt. Alle Schüler erhielten eine 
Urkunde und durften sich über ein Känguru-
Knoten-Puzzle freuen. Folgende Mädchen 
und Jungen haben außergewöhnlich gute Er-

gebnisse erzielt und erhielten zusätzlich einen 
Preis:
Klassenstufe 5: 1. Preis: Julius Becker, 5c, 
115 Punkte sowie Amy Linnett, 5d, 115 Punk-
te, 3. Preis: Mila Mevius, 5e, 105 Punkte so-
wie Lennart Kremer, 5d, 103,75 Punkte.
Klassenstufe 6: 1. Preis: Charlotte Neis, 6e, 120 
Punkte (volle Punktzahl) sowie Yancheng Wang, 
6a, 120 Punkte (beide erhielten auch als Sonder-
preis das Känguru-Shirt), 3. Preis: Philipp 
Schnapp, 6c, 111,25 Punkte sowie Johanna 
Klaus, 6b, 108,75 Punkte, Anastasia Kosapi-
gioukidou, 6i, 108,75 Punkte, Samuel Weise, 
6g, 108,75 Punkte, Mina Weiß, 6i, 108,75 Punk-
te sowie Vanessa Zhao, 6i, 107,5 Punkte.
Klassenstufe 7: 2. Preis: Mia Henneberger, 
7c, 130 Punkte, 3. Preis: Giuliano Schreiter, 
7e, 119,75 Punkte.
Klassenstufe 8: 2. Preis: Zeen Maria Xu, 8a, 
139,75 Punkte, 3. Preis: Jan Juliander Fabeck, 
8c, 130 Punkte.

Zeigen stolz ihre Urkunden: die Schüler, die beim Känguru-Wettbewerb besonders erfolgreich 
waren zusammen mit ihren Lehrern.  Foto: Humboldtschule

Ein Schrank voller Lektüre

Der Ortsbeirat Berliner Siedlung/Gartenfeld hat vor Kurzem den neuen offenen Bücherschrank 
am Bommersheimer Weg eingeweiht. Der Schrank voll mit Lektüre zum Mitnehmen ist ein 
Gemeinschaftsprojekt aus der vergangenen Legislaturperiode. Beate Denfeld (SPD) hatte einen 
solchen Schrank 2018 im Ortsbeirat beantragt, Nina Hoff-Kott (CDU) hatte das Projekt im 
November 2018 in den Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss gebracht. Peter Braun (PfB) 
konnte ihn dann  im Sommer 2020 aus Hannover, wo eine gemeinnützige, soziale Einrichtung 
die Schränke fertigt, abholen. Ende Oktober 2020 wurde der Schrank vom Betriebshof aufge-
stellt und jetzt eingeweiht. Der Schrank fasst etwa 500 Bücher. Präsentiert haben den neuen 
Schrank (v. l.) Alischa Kisser, Frauke Thiel, Karin Spies, Peter Braun, Beate Denfeld, Brigitte 
Borgel und Gerd Bläser. Foto: privat

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

W-Festival 2021 
Anke Engelke & Iris Berben – Komisch!
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 18.00 Uhr  30,75 – 59,50 €

Katie Melua
an acoustic performance
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €

Ein Abend für die ALTE OPER
Archaische Klänge in klassischen Formen –
vom Nahen zum Fernen Osten
Alte Oper Frankfurt
11.09.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 60,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung, Werke von J. S. 
Bach, Strawinsky und Schostakowitsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA - Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €

FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, 
Skrjabin, Ligeti, Kurtág u.a. 
sowie Improvisationen von Michael Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €

FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Wiener Symphoniker
Andrés Orozco-Estrada, Leitung *, Antoine Tames-
tit, Viola, Werke von Haydn, Martinů und Dvořák
Alte Oper Frankfurt
03.10.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20.00 Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

 Die Streiche des Scapin 
Komödie von Molière
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00 - 35,00 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen 
Das traditionelle Saalburg-Konzert des Lions 
Clubs Friedrichsdorf-Limes
Römerkastell Saalburg
10.09. + 11.09.2021, 20.00 Uhr 30,00 €

Tabaluga und Lilli 
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma¤ ay und Gregor Rottschalk.
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 - 35,00 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord 
Krimi-Klassiker Mit Michel Guillaume u.a.
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00 - 35,00 €

The World Famous 
Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
12.10.2021, 20.00 Uhr 39,00 - 48,00 €

Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

Benno Fürmann & Sabin Tambrea 
Lesen aus F. Scott Fitzgeralds „Der große Gatsby“
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr  23,85 – 56,60 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 –49,85 €

Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18.00 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Open-Air-Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser derLichtspiele 
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Lichtspiele 
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15. 7. –21. 7. 2021

Minari
Do. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr;
Fr. – Mo. auch 17.30 Uhr

Di. 20.15 (OV)
70% koreanisch

mit engl. Untertiteln
30% englisch

–––––––––––––––––––––––––
100% Wolf

Fr. – Mo. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Nachweispflicht: Geimpft, Genesen
oder Getestet (ab 6 Jahren)

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Bad Homburg
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de
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